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notrufe
notruf Polizei  110
feuer-notruf, rettungsdienst  112
Polizei (Einbruch, Überfall, Unfall)
Polizeiposten Korntal: Tel. 0711 8399020;
bei Abwesenheit: Polizeirevier Ditzingen, 
Tel. 07156 4352-0
Krankentransport
Rettungsleitstelle Ludwigsburg,
  Tel. 07141 19222 
bestattungsordner
Stadtteil Korntal:
Bernd Stellmacher, Staudtstraße 3
Telefon privat 0171 7770127, Büro 833360
Stadtteile Münchingen und Kallenberg:
Hermann Bohm, Hauptstraße 66, Tel. 41710
bestattungsunternehmen:
Stellmacher, Tel. 0711 833360
Kölle, Tel. 07150 302999
Trauerhilfe GmbH, Tel. 07150 9149900
Wasserschäden (nur öffentliche Wasser-
versorgung bis Wasserzähler)
Tagsüber zu den Dienstzeiten der Stadt-
verwaltung Korntal-Münchingen:
0172 7103252, 0711 8367-1281 oder -3512
Außerhalb der Dienstzeiten: 0172 6500445
umweltschäden
Umweltmeldestelle der Landesregierung
Baden-Württemberg, Tel. 0711 1262626
Umwelttelefon beim Landratsamt
Ludwigsburg, Tel. 07141 144371
netze bW störungsnummern
Strom:  0800 3629477
Gas:  0800 3629447
(gebührenfrei)

Ärzte
Ärztliche notfallpraxis Krankenhaus 
leonberg
Rutesheimer Str. 50, 71229 Leonberg
Tel.: 116 117
Montag, Dienstag und Donnerstag
von 18.00 Uhr – 22.00 Uhr
Mittwoch
ab 14.00 Uhr – 0.00 Uhr
freitag
ab 16.00 Uhr – 0.00 Uhr
samstag, sonntag und feiertags
7.00 Uhr - 22.00 Uhr
Am Mo., Di., Do., Sa., So. und feiertags Hausbe-
suche ab 22.00 Uhr und Mi. + Fr. ab 0.00 Uhr.
Kinderärztliche notfallpraxis
Klinikum Ludwigsburg, Posilipostraße 4, 
71640 Ludwigsburg. Eine telefonische An-
meldung ist nicht erforderlich, bitte brin-
gen Sie die Versichertenkarte mit.
Tel.: 0180 5 011230
Montag - freitag
von 18.00 Uhr - 22.00 Uhr 
Wochenende und feiertage
von 08.00 Uhr - 22.00 Uhr
Die Notfallpraxis ist Montag bis Freitag 
von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr geschlossen.
Ärztlicher bereitschaftsdienst
Telefon 116117 (an Wochenenden, 
Feiertagen und außerhalb Sprechstunden)
online-sprechstunde von haus- und 
Kinderärzten (9 - 19 Uhr)
0711-96589700 oder docdirekt.de

zahnärztlicher bereitschaftsdienst
Telefon 0711 7877733
frauenärztlicher notdienst
Telefon 07152 397870
Augenärztlicher notfalldienst
Telefon 01806 071122
hno-ärztlicher notfalldienst
Telefon 01805 003656
tierärztlicher notdienst für Kleintiere
Landkreis Ludwigsburg: über den Haustier-
arzt/ärztin zu erfragen.
Stuttgart und Umgebung: 
Telefon 0711 7657477
KM sozialstation 
Telefon 0711 8367 1242

APotheKen
Apothekennotdienste Festnetznummer 
(kostenfrei) 0800 0022833
Mobilnetz-Rufnummer (max. 69 ct/Min.) 
ohne Vorwahl 22833
Apothekennotdienste im Internet: 
www.aponet.de
24-Stunden-Notdienst von 8.30 bis 8.30 Uhr 
des Folgetages
Änderungen im Dienstplan sind möglich. 
Donnerstag, 14.05.2020
• Stadt-Apotheke Ditzingen
 Marktstr. 16, 71254 Ditzingen
 Tel. 07156 - 62 38
• Freihof-Apotheke Stammheim
 Freihofstr. 32, 70439 Stuttgart
 (Stammheim), Tel. 0711 - 80 12 32

freitag, 15.05.2020
• Apotheke am Bahnhof Korntal
  Weilimdorfer Str. 10, 70825 Korntal-

Münchingen (Korntal)
 Tel. 0711 - 83 16 62
•  Stern Apotheke im Kimry-Turm 
 Kornwestheim
 Kimryplatz 2/2, 70806 Kornwestheim
 Tel. 07154 - 80 82 70
samstag, 16.05.2020
• Apotheke am Kelterplatz
 Ludwigsburger Str. 100, 
 70435 Stuttgart (Zuffenhausen)
 Tel. 0711 - 72 20 88 10
• Sontags Apotheke im Kaufland  
 Schwieberdinger Straße
• Schwieberdinger Str. 94, 
 71636 Ludwigsburg (West)
 Tel. 07141 - 4 88 96 90
sonntag, 17.05.2020
• Solitude-Apotheke
  Pforzheimer Str. 365, 
 70499 Stuttgart (Weilimdorf )
 Tel. 0711 - 1 39 99 90
• Johannes-Apotheke Kornwestheim
 Johannesstr. 37, 70806 Kornwestheim
 Tel. 07154 - 35 06
Montag, 18.05.2020
• Apotheke im real Gerlingen
  von 18.05.2020, 08:30 Uhr bis 

19.05.2020, 08:30 Uhr
 Weilimdorfer Str. 91, 70839 Gerlingen
• Schloss-Apotheke Hemmingen
 Hauptstr. 9, 71282 Hemmingen
 Tel. 07150 - 91 67 91

Dienstag, 19.05.2020
• Schiller-Apotheke Ditzingen
 Münchinger Str. 3, 71254 Ditzingen
 Tel. 07156 - 95 96 97
• Apotheke Pflugfelden
  Möglinger Str. 12, 71636 Ludwigsburg 

(Pflugfelden)
 Tel. 07141 - 2 99 35 67
Mittwoch, 20.05.2020
• Giebel-Apotheke
 Ernst-Reuter-Platz 2, 
 70499 Stuttgart (Giebel)
 Tel. 0711 - 86 55 55
• Park-Apotheke Ludwigsburg
  Geisinger Str. 15, 71634 Ludwigsburg 

(Eglosheim)
 Tel. 07141 - 38 02 23
Donnerstag, 21.05.2020
• Ostertor-Apotheke Markgröningen
 Ostergasse 33, 71706 Markgröningen
 Tel. 07145 - 45 97
• Apotheke im Romeo
 Schozacher Str. 40, 
 70437 Stuttgart (Rot)
 Tel. 0711 - 82 05 07 80

not- unD bereitschAftsDienste

sprechstunden  
des bürgermeisters
im rathaus Korntal
nach freier Vereinbarung
in Münchingen
nach freier Vereinbarung
jeweils unter Telefon 0711 8367-3911.
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Aktuelle corona-zahlen des landratsamt ludwigsburg
corona-zahlen Korntal-Münchingen, stand 12.05.2020:
Von den 46 infizierten Personen sind aktuell 6 Personen noch krank, die anderen sind zwischenzeitlich genesen.
Stadtverwaltung Korntal-Münchingen

Anteil der laborbestätigten 
coViD-19-fälle an der ein-
wohnerzahl - stand der Daten: 
12.05.2020, Quelle: 
landratsamt ludwigsburg
Abb. links

entwicklung der coViD-
19-fallzahlen im landkreis 
ludwigsburg, stand der Daten: 
12.05.2020, Quelle: 
landratsamt ludwigsburg
Abb. oben
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Datum der Lagemeldung 

Entwicklung der COVID-19 Fallzahlen 
 im Landkreis Ludwigsburg 

COVID-19-laborbestätigte Fälle

Genesene (16 Tage nach Erkrankungsbeginn)
Schätzung

aktuell  Infizierte (Schätzung)
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gemeinderat

Aus der sitzung des  
gemeinderats am 05.05.2020
sperrvermerke zum haushaltsplan 2020
Der Haushaltsplan 2020 und die mittel-
fristige Finanzplanung 2019 bis 2023 
wurden am 17.12.2019 eingebracht und 
sollten am 26.03.2020 verabschiedet 
werden.
Durch die Corona-Krise und die damit 
zusammenhängende Beratungsunterbre-
chung konnte der Haushaltsplan bisher 
noch nicht beschlossen werden.
Die Stadt Korntal-Münchingen befindet 
sich daher noch in der vorläufigen Haus-
haltsführung nach § 83 GemO. Die Bewirt-
schaftung von Mitteln ist in dieser Inte-
rimszeit nur sehr eingeschränkt möglich. 
Gleichzeitig bestehen teilweise bereits 
Verpflichtungen aus Rechtsgeschäften 
und Vereinbarungen.
Die Einnahmesituation der Kommu-
nen hängt zu einem großen Teil von der 
Wirtschaft seiner Unternehmen und der 
Volkswirtschaft ab. Mit Fortdauern der 
Corona-Krise ist zu befürchten, dass sich 
diese negativ auf die Finanzkraft der Stadt 
Korntal-Münchingen auswirken wird und 
sich die Einnahmesituation der Stadt ver-
schlechtert. In welchem konkreten Um-
fang und zeitlichen Ablauf, lässt sich zum 
jetzigen Zeitpunkt jedoch noch nicht pro-
gnostizieren.
Um auf die drohenden, negativen Einnah-
meveränderungen rechtzeitig zu reagie-
ren, sollen auf disponible Planansätze eine 
haushaltswirtschaftliche Sperre nach §29 
GemHVO gelegt werden. Damit wird auf 
die Inanspruchnahme von Ansätzen für 
Aufwendungen und Auszahlungen bis zu 
einer erneuten Freigabe durch einen Ge-
meinderatsbeschluss verzichtet. Darüber 
hinaus sollen zur weiteren Aufwandsre-
duzierung vom Gemeinderat bereits be-
schlossene, aber noch nicht umgesetzte 
Personalaufstockungen für das Jahr 2020 
ausgesetzt werden. Die Besetzung der 
Stellen soll frühestens im Jahr 2021 erfol-
gen.
Das Vorgehen ist mit der Rechtsaufsicht 
abgestimmt. Diese befürwortet auf Grund 
der derzeit noch nicht prognostizierbaren 
finanziellen Auswirkungen der Corona-
Krise ausdrücklich die Verabschiedung 
des Haushaltsplanes 2020 ohne Anpas-
sungen.
Der Gemeinderat beschloss einstimmig:
Für die in den Anlagen 1 und 2 ( vgl. Bür-
ger- und Ratsinformationssystem, erreich-
bar über die Website der Stadtverwaltung 
www.korntal-muenchingen.de unter "Ge-
meinderat/Sitzungskalender") aufgeführ-
ten Haushaltsplanansätze 2020 wurden 
haushaltswirtschaftliche Sperren nach 
§ 29 GemHVO beschlossen. (Ausnahme: 
Austausch der Warmwasseraufbereitung 
AWA)

Spielplatz  Maximale 
Anzahl Kinder 

                      
KORNTAL    

Sonnenbergstraße               3 
Stettiner Straße  20 
Lembergstraße  30 
Steinbeisstraße                   10 
Höhenweg  25 
Solitudeallee  25 
Sporthalle Korntal  5 
Feuerseeweg  20 
                   
MÜNCHINGEN    

Weilemer Weg                      10 
Rührberg  30 
Danziger Straße   5 
Härtestraße  15 
Am Bahnhof   8 
Eisenbahnstraße  15 
Finkenweg   8 
Gotenstraße  10 
Flattichstraße                        8 
August­Lämmle­Weg   8 
In den Seiten  20 
Sportanlage 
Münchingen  10 

                    
KALLENBERG    

Stammheimer Straße  10 

Spiel­ und Bolzplatz 
Müllerheim  12 

Durch eine Lockerung der Corona-
Verordnung können die insgesamt 22 
Spielplätze in Korntal-Münchingen unter 
Auflagen wieder genutzt werden. Auch 
die Spielplätze an der Flattichschule und 
der Teichwiesenschule sind geöffnet. Bit-
te beachten Sie, dass hier die schulische 
Nutzung Vorrang hat. Die bolzplätze 
bleiben weiterhin geschlossen.
Auch die Skateanlagen können wieder 
genutzt werden. Bitte halten Sie sich an 
die Hygienevorschriften, insbesondere 
die Abstandsregeln (mindestens 1,5 m).
Für den Besuch eines Spielplatzes gel-
ten die folgenden Regeln:
•  Abhängig von der Größe des 

Spielplatzes kann diesen jeweils 
nur eine begrenzte Anzahl an Kin-
dern gleichzeitig nutzen. ein Aus-
hang am eingang weist die Ma-
ximalzahl an Kindern aus, Eltern 
und Betreuungspersonen werden 
nicht einberechnet. Bitte betreten 
Sie den Spielplatz nicht, wenn die-
se Zahl bereits erreicht ist.

•  Kinder dürfen die spielplätze 
grundsätzlich nur in beglei-
tung ihrer eltern oder anderer 
betreuungspersonen nutzen. 
Diese sollen sicherstellen, dass die 
Infektionsprävention bestmöglich 
gewährleistet ist.

•  Zwischen den Personen ist, wo 
immer möglich, ein Mindestab-
stand von 1,5 m einzuhalten.

Leider besuchten im Stadtgebiet ver-
gangene Woche einige Kinder ohne 
Begleitperson den Spielplatz, weshalb 
nochmals ausdrücklich darauf hin-
gewiesen wird, dass die Begleitung 
durch Eltern oder andere Betreuungs-
personen zwingende Voraussetzung 
für die Spielplatznutzung ist.

spielplätze und skateanlagen in Korntal-Münchingen können unter 
Auflagen wieder genutzt werden

Sicherstellung der  
Informationsversorgung

Lesen Sie das ePaper Ihres Amtsblattes/
Ihrer Lokalzeitung bis zum 15.06.2020 
kostenfrei. Die digitale Ausgabe finden 
Sie vollständig auf: 
www.lokalmatador.de/epaper

Vorgezogener redaktionsschluss
Liebe Amtsblattautorinnen und -autoren,
aufgrund des Feiertags Christi Himmel-
fahrt, am Donnerstag, den 21. Mai, ist 
der Redaktionsschluss vorgezogen für 
KW 21 auf Freitag, den 15. Mai.
Aufgrund des Feiertags Pfingstmontag, 
am Montag, den 01. Juni, ist der Redak-
tionsschluss vorgezogen für KW 23 auf 
Freitag, den 29. Mai.
Aufgrund des Feiertags Fronleichnam, 
am Donnerstag, den 11. Juni, ist der Re-
daktionsschluss vorgezogen für KW 24 
auf Freitag, 5. Juni.
Bitte beachten Sie die Informationen 
und Redaktionsschlüsse in Artikelstar 
dazu, da diese von den oben genann-
ten Terminen abweichen können.
Wir danken für Ihr Verständnis.

acebook/
 Stadt Korntal- 
Muenchingen
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Die in der Anlage 3 aufgeführten, mit „* “ 
gekennzeichneten Personalaufstockun-
gen wurden für das Jahr 2020 ausgesetzt. 
Die Besetzung erfolgt frühestens im Jahr 
2021. (Ausnahme: Digitalisierungsbeauf-
tragter)

haushaltssatzung 2020 der stadt 
Korntal-Münchingen
Die Haushaltssatzung 2020 mit Haushalts-
plan und Stellenplan wurde mehrheitlich 
beschlossen.

Mittelfristige finanzplanung 2019 - 
2023 der stadt Korntal-Münchingen
Die Finanzplanung 2019 – 2023 zum 
Haushaltsplan 2020 wurde beschlossen.

Wirtschaftsplan 2020 der stadtwerke 
Korntal-Münchingen
Der Wirtschaftsplan 2020 der Stadtwerke 
Korntal-Münchingen wurde beschlossen.

Mittelfristige finanzplanung 2019 - 2023 
der stadtwerke Korntal-Münchingen - 
Verabschiedung
Die Finanzplanung 2019 – 2023 der Stadt-
werke Korntal-Münchingen wurde be-
schlossen.
Die Haushaltsreden der Fraktionsvorsit-
zenden finden Sie in dieser und der nächs-
ten Ausgabe des Amtsblatts.

stellungnahme der freien Wähler-
fraktion zum haushaltsplan 2020 
der stadt Korntal-Münchingen
„Nichts ist beständiger als der Wandel“- 
mit diesem Zitat des Philosophen Herak-
lit wollte ich am 26. März meine diesjäh-
rige Haushaltsrede beginnen. Mit den 
Veränderungen, die dann kurz vor dem 
ursprünglich geplanten Termin über uns 
hereinbrachen, konnte niemand rechnen. 
Ein winziger Virus legt die Welt lahm und 
unser Haushalt war noch vor der geplan-
ten Verabschiedung im März Makulatur.
Doch ohne genehmigten Etat für das 
laufende Jahr ist die Handlungsfähigkeit 
der Stadt beeinträchtigt. Die Kämmerei 
braucht Rechtssicherheit für laufende 
Ausgaben und geplante Projekte.
Natürlich ist uns allen klar, dass die Voll-
bremsung der Wirtschaft auf der Einnah-
menseite der Stadt tiefe Spuren hinter-
lassen wird. Eine Prognose, wie tief diese 
Spuren sein werden, wagt zu diesem Zeit-
punkt noch niemand. Sie käme einem 
Blick in die Glaskugel gleich. Verwaltung 
und Gemeinderat haben sich deshalb 
auf einen Zusatz zum Haushaltsplan, der 
Sperrvermerke vorsieht, geeinigt. Sobald 
die Folgen der Krise etwas klarer werden, 
wird es einen Nachtragshaushalt geben. 
Experten gehen von Einschnitten bis zu 
10 % des Steueraufkommens aus.
In Korntal-Münchingen endet mit diesem 
Haushalt auch das Zeitalter der Kameralis-
tik und macht dem neuen Haushalts- und 
Rechnungswesen Platz. Damit schließt 
sich laut Herrn Noak ein „Buch mit sieben 
Siegeln, um ein Neues aufzuschlagen“. 
Die sieben Siegel sind bekanntlich schwe-
re Kost aus dem Buch „Offenbarung“ des 

Neuen Testaments. Der Kämmerer beton-
te weiter, dass wir lernen müssten, den 
neuen Haushaltsplan richtig zu lesen, zu 
deuten und zu interpretieren. Dazu sei 
es notwendig, ganz genau hinzuschauen 
und auch das kleingedruckte zu lesen. 
Und Kleingedruckt kann man durchaus 
wörtlich nehmen – wohl deshalb lag auch 
gleich eine Lupe dabei.
Das neue Haushaltsrecht soll für mehr 
Klarheit sorgen. Anlagevermögen, wie bei-
spielsweise Gebäude und Straßen werden 
erfasst und bewertet. Nicht abgerufene 
Finanzmittel müssen für den nächsten 
Haushalt neu beantragt werden. Abschrei-
bungen als Mittel zur Bildung von Rückstel-
lungen werden von nun an ausgewiesen 
und sorgen somit für mehr Gerechtigkeit.
Angelehnt an die Grundprinzipien der 
kaufmännischen Buchführung weist die 
kommunale Doppik jedoch grundsätz-
liche Unterschiede auf. Eine Kommune 
muss nämlich auch Aufgaben überneh-
men, die an sich unwirtschaftlich sind und 
trotzdem muss am Jahresende künftig in 
der Summe eine schwarze Null stehen.
Im Angesicht der Coronakrise ist dieses Ziel 
eines ausgeglichenen Haushalts nicht halt-
bar. Einkommensteuer und Gewerbesteuer 
werden deutlich unter den kalkulierten 15 
bzw. 13 Mio € liegen. Bei den 13,3 Mio € 
aus Zuweisungen und der Investitionspau-
schale wird das Minus geringer ausfallen. 
Aber Fakt ist, die geplanten rund 62 Mio € 
können nicht erreicht werden.
Auf der Ausgabenseite stehen die 17,7 Mio €  
Personalkosten und die 16,8 Mio € an ver-
schiedenen Umlagen an Kreis und Region 
an vorderster Stelle. An diesen Ausgaben 
wird sich nichts ändern. Weiter fallen noch 
Unterhaltungs- und Bewirtschaftungskos-
ten an, Verrechnungen, Zinsen und ver-
schiedene Aufwendungen belasten die 
Konten. Auch mit Blick auf die Krise wird 
sich hier nur wenig einsparen lassen.
Abschreibungen, die in den bisherigen 
Haushaltsplänen keinerlei Berücksichti-
gung fanden, stehen mit 2,25 Mio € zu Bu-
che. Zudem ist die Vermögensbewertung, 
die als Basis der Abschreibungen dient, 
noch nicht abgeschlossen und damit nur 
eine vorläufige Größe.
Sparen, bzw. Geld, das man nicht hat, 
nicht ausgeben, kann eine Stadt nur bei 
den Investitionen. Zwingt uns die mo-
mentane Krise - von der niemand sagen 
kann wie lange sie uns begleiten wird - 
nicht zu drastischen Schritten bei den 
Investitionen? Oder müssen wir mit den 
geplanten Maßnahmen nicht die Wirt-
schaft unterstützen? Über die Liste mit 
den notwendigen Investitionen wurde 
im Gemeinderat viel diskutiert und sie 
enthält nichts, auf das man grundsätz-
lich verzichten kann – jedoch gibt es be-
stimmt Spielraum in der Art und im Um-
fang. Und genau da müssen wir aus Sicht 
der Freien Wähler ansetzen.
Das Investitionsprogramm sieht für das 
laufende Jahr Maßnahmen in einer Grö-
ßenordnung von fast 21,5 Mio € vor. Nach 

Abzug der Zuschüsse und Förderungen, 
sowie dem Überschuss aus dem Ergebnis-
haushalt, bleibt bei der Stadt ein Finanzie-
rungsbedarf von 8 Mio €.
War in der Kameralistik der Blick auf die 
Rücklagen das Maß der Dinge, so kommt 
diesem jetzt der Stand der liquiden Mittel 
zu. Sie beliefen sich zum Jahresende 2019 
auf 30 Mio € und damit ist der Finanzie-
rungsmittelbedarf gedeckt und neue Kre-
dite sind nicht notwendig.
Da stellt sich schon die Frage, wie das?
Denn in meiner letztjährigen Haushaltsre-
de berichtete ich vom Verbrauch der Rück-
lagen, notwendigen Krediten und einem 
Schuldenstand zum Jahresende von 15,8 
Mio €. Das entsprach einer pro Kopfver-
schuldung von 800 € - und wie ein Damo-
klesschwert hing die Zahl 1000 € pro Kopf-
verschuldung bis in 3 Jahren über uns. Sieht 
die finanzielle Lage jetzt besser aus? Oder 
ist das ein Effekt der anderen Buchhaltung? 
Wie wirkt es sich aus, wenn alle Vermögens-
teile der Stadt bewertet sind und mit Ab-
schreibungen in das Finanzwerk einfließen?
Der Schuldenstand - so die bisherige Pla-
nung - wird zum Ende dieses Jahres bei 
rund 9 Mio € liegen, 450 Euro pro Einwoh-
ner. Zu diesem Ergebnis trugen zum einen 
höhere Einnahmen und auf der anderen 
Seite deutlich geringere Ausgaben bei. 
Mit ein Grund für das letztere: das hoch 
gesteckte Ziel der investiven Maßnahmen 
konnte nicht erreicht werden. Aber ge-
plante Projekte sind nur aufgeschoben.
Das Investitionsprogramm: Man muss kein 
Prophet sein, um vorherzusehen, dass auch 
diesmal das geplante Ziel gerissen wird – 
die Latte ist zu hoch gehängt, wir haben 
uns zu viel vorgenommen. Die finanziel-
len Auswirkungen der Pandemie drängen 
eigentlich dazu, gerade bei den Großpro-
jekten auf die Bremse zu treten. Doch bei 
welchen? Die vor uns stehenden Investi-
tionen werden Gemeinderat und Verwal-
tung weiter fordern, Prioritäten zu setzen, 
Dringlichkeiten zu prüfen, abzuwägen und 
einzuschätzen. Dass dabei gegensätzliche 
Ansichten im Gremium aufeinandertref-
fen, liegt in der Natur der Sache. Wo gibt es 
Einsparmöglichkeiten, wie sehen die aus 
– darüber werden wir debattieren. Klar ist 
jedoch, der finanzielle als auch personelle 
Rahmen unserer Stadt lässt nicht alle Vor-
haben in der jeweils gewünschten Weise 
und zeitlichen Abfolge zu.
Auch ohne die augenblicklich nur schwer 
einschätzbare Finanzlage bereiten die Er-
kenntnisse aus der Machbarkeitsstudie 
zu den Sporthallen Sorgen. 18 Mio € sind 
ein gewaltiger Brocken. Noch ist nicht ent-
schieden, welche Konzeption umgesetzt 
wird.
Ein Blick auf die Maßnahmen unseres In-
vestitionsprogramms zeigt, hier kann Po-
litik und damit der Gemeinderat konkret 
gestalten. Wir werden mit getroffenen 
Entscheidungen täglich konfrontiert und 
deshalb sind für uns Freie Wähler Sachar-
gumente und gute Kompromisse Grund-
lage unserer Abwägungen.
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Wie kann und soll sich Korntal- 
Münchingen weiterhin entwickeln?

Wohnen
Im Bereich Wohnungsdruck haben wir 
im vergangenen Jahr Fakten geschaffen. 
Korntal-West und Werre werden erschlos-
sen, die Alte Wäscherei kann bebaut wer-
den. Für die Stadtvillen gibt es einen Sat-
zungsbeschluss. In Kallenberg steht die 
Bebauung einer ehemaligen Gärtnerei 
kurz vor der Umsetzung.
Ob all diese Bauprojekte den großen Be-
darf an erschwinglichem Wohnraum für 
ganz normal verdienende Menschen 
decken, sehen wir Freien Wähler etwas 
kritisch. Wir reden da nicht von sozial 
Schwächeren. Wir sind da auch als Stadt 
gefordert, mit unseren wenigen Grund-
stücken, die wir im Portfolio haben, ver-
antwortungsvoll umzugehen.
In unsere Infrastruktur wurde in den zu-
rückliegenden Jahren schon viel investiert. 
Aber gerade im Bereich Kinderbetreuung 
hecheln wir nach wie vor dem stetig wach-
senden Bedarf hinterher. Momentan wer-
den die Kita Rührberg und die Sportkita 
erweitert. Die Erweiterung in Kallenberg 
sollte nach den ersten Vorgaben schon 
bald in Betrieb gehen und ist noch nicht 
mal begonnen. Und das ist nicht das größ-
te Ärgernis daran. Wenn sich durch die Ver-
zögerungen dann auch noch der Bau ver-
teuern sollte, sehe ich rot. Dieses Projekt ist 
mit ein Grund, dass der Gemeinderat ande-
re Maßnahmen noch kritischer hinterfragt.

Wirtschaft
Korntal-Münchingen ist mit seiner ver-
kehrsgünstigen Lage auch ein Wirtschafts-
standort. Wie kann dieser erhalten werden 
und die damit verbundene Finanzkraft, 
ohne unbegrenzt fruchtbare Äcker zu ver-
lieren? Wen wollen wir ansiedeln und wel-
che Flächen wollen wir für Nachfolgende 
vorhalten? Wir Freien Wähler sehen als ers-
ten Schritt, mehr Struktur in die vorhan-
denen Gebiete zu bringen. Die Flächen 
nördlich der Kornwestheimerstraße sind 
für eine Ausweitung des Gewerbes noch 
frei, dann bleibt nur noch Neuausweisung.
Mit dem Gemeinderatsbeschluss zur 
Verlagerung des B10 Anschlusses ist die 
seitens des Regierungspräsidiums ange-
drohte Schließung der Anschlussstelle aus-
geräumt. Wichtig war auch, den in unseren 
Gewerbegebieten angesiedelten Firmen 
Planungsgrundlage zu geben. So ist es in 
einem Fall für eine anstehende Firmener-
weiterung maßgeblich, wie die künftige 
Verkehrsführung verläuft. In anderen Fällen 
kann die gewählte Variante für die Zufahrt 
zum Betriebsgelände eine Rolle spielen. 
Mit dem beschlossenen Plan einer zwei-
ten Unterführung lädt sich die Stadt zwar 
viele Kosten auf den Buckel, jedoch setzten 
sich die Freien Wähler für diese Variante als 
zukunftsfähigste Lösung ein. Gleichzeitig 
wurde die Möglichkeit einer Umsetzung 
des Regionalen Gewerbeschwerpunktes 
geschaffen. Wir Freien Wähler sehen in die-
sem Gebiet aber eher ein Potential für die 
nachfolgende Generation.

Personal
Unsere Stadt entwickelt sich also wei-
ter, wächst und mit ihr die Aufgaben. Im 
Personalbereich hat der Gemeinderat als 
erste Konsequenz Stellenerhöhungen in 
einigen Bereichen genehmigt. Wir Freien 
Wähler sahen darüber hinaus noch drin-
genden Bedarf im Baurechtsamt und hat-
ten mit diesem Antrag auch Erfolg.
War es im vergangenen Jahr schon 
schwer, vakante Stellen zu besetzen, wird 
sich da kaum Entspannung zeigen. Der 
Fachkräftemangel macht sich quer durch 
allen Aufgabenbereiche bemerkbar. Am 
deutlichsten zeigt er sich in der Kinder-
betreuung. Schon jetzt fehlen Mitarbeiter. 
Da in allen Stadtteilen zudem auch Be-
treuungsplätze fehlen und die Stadt mit 
Erweiterungen und der Planung neuer 
Kitas reagiert, bedeutet das noch mehr 
Engagement bei der Gewinnung neuer 
Erzieherinnen und Erzieher.
Schon in der Haushaltsrede 2019 sahen 
wir Freien Wähler die Dringlichkeit, Per-
sonalführung neu in den Fokus zu rücken. 
Unsere Fraktion geht davon aus, dass der 
eingeschlagene Weg fortgesetzt und er-
weitert wird.
Ein großer Dank geht wie immer an die-
ser Stelle an unsere Feuerwehr. Das frei-
willige Engagement für unsere Stadt und 
ihre Bürger ist hoch anzurechnen, denn 
die Zahl der Einsätze ist auch im zurück-
liegenden Jahr nochmals angestiegen. 
Im Haushalt ist in diesem Jahr rund eine 
halbe Million für die FFW vorgesehen, 
was wir Freien Wähler natürlich unter-
stützen. Auch ein weiteres Fahrzeug für 
die Jugendwehr sehen wir als sinnvollen 
Wunsch der Verantwortlichen.
Manche der Themen, die uns in den letz-
ten Jahren stark beschäftigten, haben 
etwas an Brisanz verloren. Die Flüchtlings-
situation hat viel an Dramatik verloren, 
bindet aber nach wie vor Geld und Perso-
nal. Die Menschen, die hier ein Zuhause 
gefunden haben, bleiben und benötigen 
noch lange Zeit Unterstützung.

noch ein paar Worte zum schluss
Hochachtung vor all den Menschen, die 
seit Beginn der Pandemie an vorderster 
Front standen und stehen – sei es im Ge-
sundheitswesen, bei der Versorgung mit 
allem Lebensnotwendigen oder an strate-
gischen Stellen, wie z. B. hier in der Verwal-
tung. Ihnen gilt unser Dank.
Schon die Krisenjahre 2010/2011 haben 
gezeigt, wie stark die weltwirtschaftlichen 
Vernetzungen und die nationale Kon-
junktur Einfluss auf die Einnahmenseite 
der Kommunen nehmen. Die Pandemie 
greift noch wesentlich weiter in die wirt-
schaftlichen Zusammenhänge ein als die 
Bankenkrise. Die Gesellschaft wird nach 
Corona eine andere sein und es wird auch 
Menschen geben, die im Nachhinein ge-
nau wissen, was zu tun gewesen wäre.
Wie tief die finanziellen Einschnitte sein 
werden, zeigt sich wohl erst später. Ich 
gehe davon aus, dass wir erst mit dem 
Haushalt für das Jahr 2021 die Lage klarer 

einschätzen können. Der Kämmerer hat 
für 2020 keine neuen Kredite vorgesehen 
– wahrscheinlich müssen wir darauf aber 
zurückgreifen.
Der vorliegende Haushaltsplan ist wie 
schon gesagt Makulatur. Trotzdem wer-
den wir Freien Wähler der Haushaltssat-
zung 2020 zustimmen.
Da aus der mittelfristigen Finanzplanung 
keinesfalls eine Verbindlichkeit entsteht, 
sondern die Festlegung den jährlichen 
Haushaltsplänen obliegt, können wir auch 
dieser unsere Zustimmung geben.
Von J. F. Kennedy stammt das Zitat:
„Das Wort Krise setzt sich im chinesischen 
aus zwei Schriftzeichen zusammen – das 
eine bedeutet Gefahr und das andere Ge-
legenheit“.
Wir müssen daher weiterhin vorsichtig 
sein, um unser aller Gesundheit zu schüt-
zen. Wir müssen aber auch alles daranset-
zen, als Stadt so viel wie möglich unsere 
Wirtschaft zu unterstützen. Das wird eine 
Gratwanderung.
Wir Freien Wähler haben das Bestreben, 
uns gemeinsam mit dem Gremium und 
der Verwaltung dafür einzusetzen, dass 
auch in Zukunft noch Handlungsfähigkeit 
für unsere Stadt besteht.
Wir danken auch Ihnen Herr Bürgermeis-
ter Dr. Wolf und der Dame und den Herren 
Fachbereichsleiter für die gute Zusam-
menarbeit. Ein besonderer Dank gebührt 
Ihnen Herr Noak und Ihren Mitarbeitern 
in der Kämmerei, denn sie haben unter er-
schwerten Bedingungen das vorliegende 
Werk erstellt. Ein Dankeschön möchte ich 
auch an die Kolleginnen und Kollegen des 
Gemeinderats für die immer fairen Diskus-
sionen richten.
Marianne Neuffer

stellungnahme der cDu-fraktion 
zum haushaltsplan 2020
fern der realität, zu viel optimismus, 
mehr wirtschaftliches Denken
Seit mehreren Wochen werden wir alle 
durch die Corona-Pandemie vor neue 
Herausforderungen gestellt; auch unsere 
Stadt bleibt davon nicht verschont. Stadt-
verwaltung und Gemeinderat blicken ge-
spannt auf den 15. Mai. Zu diesem Termin 
müssen Unternehmen wieder ihre Gewer-
besteuervorauszahlungen überweisen. In 
der Vergangenheit waren diese Termine 
Festtage. Dieses Jahr drohen Träume zu 
zerplatzen.
Heute soll deutlich verspätet die Haus-
haltssatzung mit dem Haushaltsplan für 
das Jahr 2020 verabschiedet werden.
Die vom Gemeinderat beschlossene Haus-
haltssatzung ist gemäß den bestehenden 
Regelungen der Rechtsaufsichtsbehörde 
vorzulegen; sie soll ihr spätestens einen 
Monat vor Beginn des Haushaltsjahres 
vorliegen. Das ist bisher nicht geschehen. 
Korntal-Münchingen befindet sich des-
halb schon seit Jahresanfang in der vor-
läufigen Haushaltsführung.
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Der Haushaltsplan einer Gemeinde ist ein 
Arbeits- und Wirtschaftsplan, von dem die 
Verwaltung nur im begrenzten Sonderfall 
abweichen darf. Auf diese Weise haben 
die demokratisch gewählten Gemeinde-
vertreter, die den Haushaltsplan beschlie-
ßen, ein Steuerungsmittel. Der Haushalts-
plan einer Kommune enthält alle (soweit 
vorhersehbar) zu erfüllenden Aufgaben 
für das kommende Haushaltsjahr und die 
damit verbundenen Aufwendungen und 
Auszahlungen. Neben der Planung für das 
kommende Jahr muss die Kommune auch 
eine mittelfristige Finanzplanung erstel-
len, die sich über 4 Jahre erstreckt. Ein Be-
standteil des Finanzplans ist das Investiti-
onsprogramm. In diesem wird dargestellt, 
welche Investitionen künftig anstehen 
und wie diese finanziert werden sollen.
Haushaltsplan und Haushaltssatzung sind 
im Dezember 2019 von der Stadtverwal-
tung in den Gemeinderat eingebracht 
worden, um nach eingehender Beratung 
traditionsgemäß im März durch den Ge-
meinderat verabschiedet zu werden. Die 
Coronakrise hat dies verhindert.
Seither ist haushalterisch gesehen nichts 
mehr so wie es vorher war. Neben den 
unmittelbaren Belastungen, die Korntal-
Münchingen aufgrund der Pandemie-
bekämpfung tragen muss, ist in naher 
Zukunft mit erheblichen Einnahmerück-
gängen zu rechnen. Diese werden vor 
allem in den Bereichen Gewerbesteuer, 
Gemeindeanteil an der Einkommensteuer 
und auch in deutlich geringer ausfallen-
den Schlüsselzuweisungen im Kommu-
nalen Finanzausgleich erwartet. Darüber 
hinaus wird unsere Stadt fehlende Ein-
nahmen aufgrund der geschlossenen 
Einrichtungen im Sozial-, Kultur- und Ge-
sundheitsbereich (u.a. Volkshochschulen, 
Bäder, Hallen, Museen) verkraften müssen. 
Deren Fixkosten bleiben jedoch erhalten. 
"Die kommunalen Haushalte werden so 
hohe Einbußen erleiden, wie wir sie in 
der Geschichte der Bundesrepublik noch 
nicht gesehen haben", sagte der Präsident 
des Städtetages und Oberbürgermeister 
der Stadt Leipzig, Burkhard Jung, jüngst. 
Es wird erwartet, dass bei der nächsten 
Rate der Gewerbesteuer-Vorauszahlun-
gen an die Kommune die Zahlungen bes-
tenfalls tröpfeln.
Die von der Stadtverwaltung eingebrach-
te und vom Gemeinderat bereits beratene 
aber noch nicht verabschiedete Haus-
haltssatzung ist damit inhaltlich überholt. 
Sie entspricht in ihren wesentlichen Kern-
bereichen nicht mehr der Realität. Haus-
haltssatzung und -plan sind Makulatur 
geworden.

zur haushaltssituation:
Dennoch ist es sinnvoll, sich an dieser 
Stelle kurz mit der Haushaltssituation vor 
der Coronakrise zu befassen. Sie bildet die 
Basis, die um die Folgen der Coronakrise 
fortzuschreiben sein wird.
Im eingebrachten Haushalt halten sich 
im Ergebnishaushalt Erträge und Auf-
wendungen bei einem Haushaltsvolu-

men von rund 58 Mio. Euro die Waage. 
Für eine abschließende Beurteilung wäre 
aber noch die Feststellung der Höhe der 
Abschreibungen auf das kommunale 
Anlagevermögen (das sind bspw. im Ei-
gentum der Stadt stehende Grundstücke 
und bewegliche Sachen) abzuwarten 
gewesen. Insoweit bestand noch ein 
Nachbesserungsbedarf, der schon vor 
der Coronakrise zur Feststellung eines 
unausgeglichenen Haushaltes und damit 
zu Haushaltssicherungsmaßnahmen hät-
te führen können.
Unabhängig von der finalen Höhe der 
Abschreibungen dürfte es nach der vor-
gelegten mittelfristigen Ergebnis- und Fi-
nanzplanung unabhängig von Corona ab 
nächstes Jahr nicht mehr gelingen, einen 
ausgeglichenen Haushalt aufzuweisen. 
Für 2021 war ein Defizit im Ergebnishaus-
halt in Höhe von rund 700 Tsd. Euro, für 
2022 in Höhe einer Mio. Euro und für 2023 
in Höhe von 1,5 Mio. Euro prognostiziert 
worden. Schon zu Zeiten sprudelnder 
Steuereinahmen hätte eine Erhöhung von 
kommunalen Steuern und Abgaben ge-
prüft werden müssen.
Mangels ausreichender Erträge werden 
sämtliche Investitionen in die kommuna-
le Infrastruktur wie bspw. Kinderbetreu-
ungseinrichtungen, Schulen, Kultur- und 
Sporthallen, Straßen, um nur die aktuell 
priorisierten Bedarfsträger zu nennen, 
aus den Rücklagen zu bestreiten sein. 
Mit Stand Anfang 2020 beliefen sich die 
Rücklagen, unser Sparbuch, auf rund 30 
Mio. Euro. Für 2023 war ohne Corona ein 
Rücklagenstand in Höhe von 6.5 Mio. Euro 
prognostiziert. Der erwartete, aber noch 
nicht realisierte Gewinn aus dem Verkauf 
von kommunalen Grundstücken im Neu-
baugebiet Korntal-West in Höhe von rund 
12 Mio. Euro ist bereits eingerechnet.
Ein vergleichbares Abschmelzen der kom-
munalen Verschuldung war nicht prog-
nostiziert worden. Den Rücklagen sollte 
2020 eine Verschuldung in Höhe von rund 
9 Mio. Euro gegenüberstehen. 2023 sollte 
der Schuldenstand dann noch 7.5 Mio. 
Euro betragen. Damit wären unabhän-
gig von der Coronakrise seit langer Zeit 
erstmalig am Ende des Betrachtungszeit-
raums der mittelfristigen Ergebnis- und 
Finanzplanung Rücklagen und Schulden-
stand nicht ausgeglichen gewesen.
Zur aktuellen Haushaltssituation stellt 
die CDU-Fraktion fest: Um die Finanzkraft 
unserer Stadt war es schon vor der Coro-
nakrise nicht rosig bestellt. Korntal-Mün-
chingen hat seit Jahren ein strukturelles 
Haushaltsdefizit, d.h. wir geben mehr aus 
als wir einnehmen. Bei objektiver Betrach-
tung ist nicht von der Hand zu weisen, 
dass die Coronakrise die Situation ver-
schlechtern wird. Schon im laufenden Jahr 
werden bedeutsame Mindereinnahmen 
zu erwarten sein und ein Loch in unseren 
Haushalt reißen. Wir leben schon lange 
von der Substanz. Es ist nicht gelungen, in 
guten Zeiten Rücklagen zur Vorsorge von 
Krisensituationen zu bilden. Zudem führt 
die Umstellung auf die Doppik zur Sicher-

stellung einer dauerhaften finanziellen 
Leistungsfähigkeit der Kommunen sowie 
einer Generationengerechtigkeit zu einer 
Einengung der Handlungsspielräume bei 
der Bewirtschaftung des kommunalen 
Haushaltes. Ohne Kürzung der Ausgaben 
oder Generieren von zusätzlichen Einnah-
men drohte schon vor der Coronakrise 
eine Erhöhung von Steuern und Abgaben. 
Corona wird zu einer maßgeblichen Ver-
schärfung der Situation beitragen.
zu aktuellen Vorhaben:
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, die an-
gespannte kommunale Finanzsituation ist 
einem Investitionsprogramm der Verwal-
tung und des Gemeinderates geschuldet, 
das als durchaus ambitioniert bezeichnet 
werden kann. In der Vergangenheit konn-
ten viele Strukturprojekte, wie Wohnraum 
für Migranten, Kinderbetreuungseinrich-
tungen, Sanierung von Schulen, getragen 
von sehr guten konjunkturellen Rahmen-
bedingungen erfolgreich geschultert wer-
den. In der laufenden Dekade steht der 
Bau und die Sanierung von Kultur- und 
Sporthallen im Ortsteil Münchingen, die 
Sanierung des Freizeitbades, der Ausbau 
und die Anbindung der B 10 an das Orts-
netz auf der Agenda. Die Bürger Korntal-
Münchingens hoffen zu Recht auf eine 
Realisierung dieser Projekte. Wie sie strebt 
auch die CDU-Fraktion eine gleichwertige 
Infrastruktur in allen Stadtteilen Korntal-
Münchingens an. Einen uneingeschränk-
ten Optimismus in die Finanzkraft unserer 
Stadt und in eine positive Entwicklung 
trotz Coronakrise können wir allerdings 
nicht teilen. Dazu besteht derzeit kein 
Anlass. Schon vor Corona waren die Pro-
jekte lediglich bis zum Haushaltsjahr 2023 
durchfinanziert. Danach klaffte eine Mil-
lionenlücke. Durch die Coronakrise wird 
nun auch eine sichere Finanzierung vor 
2023 in Frage gestellt.
Ohne eine Stärkung der kommunalen Er-
träge verbunden mit einer Reduzierung 
der Aufwendungen müssen wir manche 
Investitionsentscheidung auf den Prüf-
stand stellen. Ein verstärktes Bemühen 
um die Ansiedlung von Gewerbe zur 
Generierung von zusätzlichen Gewerbe-
steuereinnahmen wird damit notwendig. 
Sicher ist sich die CDU-Fraktion bewusst, 
dass auch bei einer optimistischen Be-
trachtung in Zeiten der Coronakrise (und 
das wäre nötig) ein rechtzeitiges Gene-
rieren von zusätzlichen Gewerbesteuer-
einnahmen ungewiss ist. Was bleibt? Man 
kann auf den Gedanken kommen, die 
Stadt könnte zur Finanzierung der Projek-
te zusätzliche Schulden aufnehmen. Die 
CDU-Fraktion wird sich nicht kategorisch 
solchen Überlegungen verschließen. Die 
Problemstellung wäre sehr komplex; sozi-
ale und ökonomische Zielkonflikte wären 
vorprogrammiert. Letztendlich wird es so 
oder so um Steuergelder unserer Bürger 
und unseres Gewerbes gehen. Mit diesen 
müssen wir verantwortlich umgehen. Vor-
aussetzung für den Einstieg in eine solche 
Debatte ist deshalb das Vorliegen eines 
belastbaren Haushaltsplans.
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zur tätigkeit der Verwaltung:
Mehr oder weniger Routine sind die sich 
jährlich wiederholenden Feststellungen 
von positiven Haushaltsergebnissen aus 
den Vorjahren. Dabei handelt es sich 
zum Teil um beträchtliche Summen, die 
aber nicht zu einer nachhaltigen Verbes-
serung der Haushaltssituation beitragen 
können. Grund hierfür ist, dass es sich im 
Wesentlichen weder um zusätzlich erwirt-
schaftete Haushaltsmittel noch um aktive 
Einsparungen handelt. Es sind vielmehr 
die altbekannten Haushaltsausgabenres-
te. Haushaltsausgabenreste entstehen, 
wenn Haushaltsmittel nicht wie geplant 
im laufenden Haushaltsjahr verausgabt 
werden können, aber in darauffolgenden 
Haushaltsjahren abfließen werden. 2018 
waren es über 10 Mio. Euro, unproduktives 
Kapital, das einer aktiven Bewirtschaftung 
entzogen war, die reale Haushaltssituati-
on verschleiert und Handlungsspielräume 
einengt. Aus Sicht der CDU-Fraktion gilt 
es, einem Investitionsstau in diesem Aus-
maß durch an die Rahmenbedingungen 
ausgerichtete Planungen dauerhaft vor-
zubeugen. Nur so kann der jährlich aufzu-
stellende Haushaltsplan eine hinreichen-
de Handlungs- und Planungssicherheit 
begründen.
Die Aufgabenfülle der Stadtverwaltung ist 
groß. Dringlichkeit, Komplexität und Kos-
tendruck prägen nicht selten die Arbeit. 
Eine ausreichende Personaldecke der Ver-
waltung ist deshalb unerlässlich.
Der Personalkostenansatz steigt 2020 um 
1,5 Mio. Euro auf insgesamt 17,7 Mio. Euro, 
rund 1/3 des Haushaltsvolumens, an. Um 
2,1 Mio. Euro haben die Personalkosten 
bereits 2019 zugenommen. Am Personal 
ist nicht gespart worden. Die CDU-Frakti-
on hat vieles mitgetragen, da ein zusätzli-
cher Personalbedarf aufgrund vorrangiger 
Aufgaben im Bereich des Klima- und Um-
weltschutzes, der Flüchtlingsbetreuung, 
der Kinderbetreuung aber auch der vielen 
Bautätigkeiten entstanden war.
Hohe Personalkosten schränken aber 
die finanzielle Flexibilität ein, reduzieren 
Spielräume und tragen wesentlich zum 
bestehenden strukturellen Haushaltsde-
fizit bei. Vor diesem Hintergrund erach-
ten wir es als notwendig, verstärkt nach 
Einsparpotentialen zu suchen. Kommu-
nale Arbeiten können häufig zu gerin-
geren Kosten und teilweise mit besserer 
Qualität im Rahmen einer interkommu-
nalen Zusammenarbeit oder von priva-
ten Dienstleistern erledigt werden. Wir 
wünschen uns hier eine deutlich größere 
Offenheit der Stadtverwaltung gegen-
über Neuem. Die Lösungen von gestern 
werden die Probleme von morgen sein.
Eine sachgerechte Bewertung von ein-
zelnen Handlungsalternativen, um Kos-
ten zu bremsen, kann nur auf Grundlage 
von vergleichenden Kosten- und Leis-
tungsrechnungen erfolgen. Auf Seiten 
der Stadt sind solche nicht in ausreichen-
der Qualität vorhanden. Ihre Einführung 
kommt trotz bestehender Normen, Ein-
führung der Doppik und eines beglei-

tenden Beschlusses des Gemeinderates 
nicht voran. Vor diesem Hintergrund er-
schließt es sich der CDU-Fraktion nicht, 
warum sich die Stadtverwaltung der Um-
setzung eines Beschlusses des Gemein-
derats aus dem Jahre 2017 zur Schaffung 
der Stelle eines Verwaltungscontrollers, 
der die Einführung einer Kosten- und 
Leistungsrechnung maßgeblich beglei-
ten sollte, verschließt. Im Übrigen be-
steht die dem Gemeinderatsbeschluss 
zugrunde liegende Mangelsituation heu-
te noch unverändert.
Landauf, landab wird von der Verwaltung 
4.0 gesprochen. Corona offenbarte aber 
nicht nur in der öffentlichen Verwaltung 
digitale Probleme, sondern auch in der 
Privatwirtschaft. Probleme des digitalen 
Lehrens und Lernens sind überdeutlich 
gemacht worden. Große Erwartungen 
setzt die CDU-Fraktion in die beginnen-
de Digitalisierung der Stadtverwaltung, 
da damit der Startschuss für die Einfüh-
rung eines modernen bürgerfreundli-
chen E-Governments gegeben worden 
ist. Dies begründete notwendigerweise 
die Schaffung zweier Personalstellen. 
Wir erwarten, dass eine Digitalisierung 
unseren Bürgern viele Wege ins Rathaus 
erspart, Verwaltungsmitarbeiter entlas-
tet, aber auch Kosten einspart. Potential 
ist reichlich vorhanden. So könnte zum 
Beispiel die Realisierung eines digitalen 
Datenaustausches zwischen dem Bauhof 
und dem Finanzwesen zu einer höheren 
Datenqualität und gleichzeitig zur Ver-
meidung von Botengängen und Dop-
pelerfassungen führen. Trotz einer sehr 
günstigen Förderkulisse wird der Weg 
steinig werden. Zweckmäßigerweise bie-
tet es sich in diesem frühen Stadium an, 
auch wegen des bestehenden Personal-
mangels, ernsthaft die Möglichkeiten ei-
ner interkommunalen Zusammenarbeit 
auszuloten. Im Rahmen der Beratungen 
zum Haushaltsplan 2020 haben Stadt-
verwaltung und Gemeinderat einem ent-
sprechenden Antrag der CDU-Fraktion 
zugestimmt. Es wäre zu begrüßen, wenn 
sich die Coronakrise als Innovations-
schub für die Umstellung in der Verwal-
tung entpuppen würde.
Öffentliche Ausschreibungen sorgen für 
eine wirtschaftliche und sparsame Be-
schaffung durch die Stadtverwaltung. 
Klar ist: Eine Ausschreibung verursacht 
Aufwand. Es müssen Vergabeunterlagen 
erarbeitet, Fristen berechnet und die Ver-
fahrensschritte geplant und dokumentiert 
werden. Richtig ist aber auch: Manche Auf-
wände davon sind notwendige Arbeits-
schritte, um rechtskonform, wirtschaftlich 
und verantwortungsvoll beschaffen zu 
können. Vergabeverfahren können des-
halb komplex sein. Die aktuell laufende 
Beschaffung eines Löschfahrzeuges un-
terstreicht dies eindrücklich. 2019 sind 
rund 90 Vergabeverfahren durchgeführt 
worden. Im gleichen Jahr hat die Personal-
stärke der Vergabestelle eine Erhöhung 
von 0,05 VZÄ auf 0,55 VZÄ erfahren. Mit 
dieser Personalstärke kann die Vergabe-

stelle nach unserer Auffassung nicht den 
an sie gerichteten Erwartungen gerecht 
werden. Wirtschaftliche und sparsame Be-
schaffungen werden so erschwert.

zur schaffung von Wohnraum:
Die Schaffung von Wohnraum war in 
der jüngeren Vergangenheit ein Arbeits-
schwerpunkt der Stadtverwaltung und 
des Gemeinderates und wird ein solcher 
bleiben. Durch neue Wohngebiete und 
eine Nachverdichtung im Bestand wird es 
in allen Stadtteilen gelingen, das Angebot 
an Wohnraum maßgeblich zu vergrößern. 
Die Einwohnerzahl von Korntal-Münchin-
gen wird dynamisch um über zwei Tsd. 
Einwohner anwachsen.
Das war nicht nur für die zuständigen 
Fachbereiche der Verwaltung ein Kraftakt. 
Auch betroffenen Anliegern wird einiges 
abverlangt: Vor ihrer Haustür nimmt der 
Verkehr zu, Wohnung und Gärten werden 
verschattet, Naherholungsräume werden 
überbaut und Ackerflächen verschwin-
den. Zur Reduzierung des Mangels an 
Wohnraum, auch in Korntal-Münchingen, 
ist diese Entwicklung von der CDU-Frakti-
on mitgetragen worden. Wir halten aber 
nun den richtigen Zeitpunkt für gegeben, 
um in eine grundsätzliche Diskussion über 
den Umfang des weiteren Bevölkerungs-
zuwachs einzutreten.
Erklärtes Ziel war es, bezahlbaren Wohn-
raum zu schaffen. Dies ist bisher nur mit 
Einschränkungen gelungen. Im Ortsteil 
Korntal wird dazu im Rahmen der Innen-
raumverdichtung eine überschaubare 
Anzahl von Wohneinheiten mit zeitlich 
beschränkten Belegungsrechten für die 
Stadt entstehen. Die Ortsteile Münchin-
gen und Kallenberg sind bisher leer aus-
gegangen. Hier ist offensichtlich noch ein 
Nachholbedarf vorhanden. In Neubau-
gebieten sollen städtische Grundstücke 
vorrangig an junge Familien zur Herstel-
lung von preisgünstigem Wohnraum ver-
äußert werden. Hohe Grundstückspreise, 
besonders in Korntal-West, scheinen dies 
unmöglich zu machen. Wir haben die Er-
wartung, dass in einem transparenten 
und diskriminierungsfreien Verfahren 
wirtschaftlich nicht privilegierten Fa-
milien die Möglichkeit zum Erwerb von 
Wohnraum ermöglicht wird. Nach unserer 
Auffassung können dabei unter sozialen 
Gesichtspunkten Grundstücke mit hohen 
und höchsten Baulandpreisen keine för-
derwürdigen Objekte sein. Eine Erstellung 
von Vergaberichtlinien durch Stadtver-
waltung und Gemeinderat erachten wir 
als unerlässlich. Die Höhe des Förderrah-
mens soll sich an der aktuellen Haushalts-
situation orientieren. Auch hierzu bedarf 
es belastbarer Grundlagen.

zum umgang mit der coronakrise:
Wir wissen alle nicht so genau, wie es mit 
der Pandemie weitergeht. Zurzeit mehren 
sich Prognosen nach denen Verwaltungen 
genötigt sein werden, Steuern zu erhöhen 
und die öffentlichen Ausgaben zu begren-
zen. Einen Anlass für eine allzu optimisti-
sche Betrachtung der Situation sehen wir 
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also nicht. Deshalb sind auch im Rahmen 
der Haushaltsberatungen die haushal-
terischen Gesichtspunkte der Pandemie 
abzuwägen. Dazu darf, soll, muss offen 
die Meinung ausgetauscht und auch un-
terschiedlich abgestimmt werden. Das ist 
das Wesen der Politik. Dazu sind Vertreter 
der Bürgerschaft in den Gemeinderat ge-
wählt worden.
Wie bereits erläutert ist die zur Verabschie-
dung anstehende Haushaltssatzung Ma-
kulatur und als Arbeits- und Wirtschafts-
plan für das Jahr 2020 überholt. Folge ist: 
In einer Krisenzeit fehlen dem Gemein-
derat notwendige Informationen, um im 
Interesse der Bürger verantwortungsvoll 
über den schwierigen Weg unserer Stadt 
in die Zukunft entscheiden zu können. 
An dieser unbequemen Feststellung führt 
kein Weg vorbei.
Herr Bürgermeister, Herr Beigeordneter 
von Ihnen wird für eine Verabschiedung 
der hinfällig gewordenen Haushaltssat-
zung geworben. Zur Fragestellung ob und 
wann ein Nachtragshaushalt erstellt wird, 
ist von Ihnen im Rahmen der Vorberatun-
gen keine Festlegung erfolgt. Auf Dau-
er kann Demokratie im Notbetrieb aber 
nicht funktionieren.
Mit der Coronakrise sind zusätzliche Ri-
siken entstanden. Es heißt, eine Nach-
tragshaushaltssatzung ist unverzüglich zu 
erlassen, wenn sich zeigt, dass im Ergeb-
nishaushalt beim ordentlichen Ergebnis 
oder beim Sonderergebnis ein erheblicher 
Fehlbetrag entsteht. Wir gehen davon aus, 
dass dieser Tatbestand erfüllt ist. Mit der 
Mai-Steuerschätzung wird das finanzielle 
Ausmaß der Krise deutlich werden. Von 
anderen Gemeindeverwaltungen ist be-
reits die Beratung einer Nachtragshaus-
haltssatzung im Juli angekündigt worden. 
Die CDU-Fraktion hält es für unverzichtbar, 
einen vergleichbaren Weg zu beschreiten. 
Wir benötigen einen Kassensturz, um 
Korntal-Münchingen sicher durch die Kri-
se führen zu können. Dazu wären wenige 
Monate Verzögerung gut investiert.
Stadtverwaltung und Gemeinderat sind 
gut beraten, vorsichtig Schritt für Schritt 
voranzuschreiten. Wir können nicht sagen: 
„Wir fahren auf Sicht und bald ist das vor-
bei.“ Die von der Stadtverwaltung bean-
tragte und vom Gemeinderat nach durch-
aus kontroverser Diskussion beschlossenen 
Sperrvermerke zum Haushalt 2020 sind ein 
erster Schritt. Motivation der CDU-Fraktion 
ist dabei nicht, Beschlüsse aus der Vergan-
genheit grundsätzlich in Frage zu stellen, 
sondern Zeit für eine Sondierung der Fi-
nanzlage unserer Stadt zu gewinnen und 
Handlungsspielräume zu eröffnen. Gerne 
hätten wir dabei den finanziellen Rahmen 
der Sperrvermerke auf Grundlage von 
Fakten definiert gesehen. Die genannten 
Gründe haben dies verhindert. Auch um in 
der Zukunft Entscheidungen, bspw. über 
den Erwerb des städtebaulich und kulturell 
bedeutenden Hengel-Hofs auf Basis einer 
unsicheren Faktenlage zu vermeiden, ist 
die Erstellung einer Nachtragshaushalts-
satzung erforderlich.

Im Zusammenhang mit Corona können 
die Kultur- und Sporthallenplanungen für 
Münchingen nicht unerwähnt bleiben. 
Die ehrwürdige Buddenberg-Halle ist in 
die Jahre gekommen. Die Sporthalle am 
Freizeitbad ist ebenfalls schon lange sa-
nierungsbedürftig. Ziel der CDU-Fraktion 
ist nach wie vor, dem Herzensanliegen 
vieler Bürger Rechnung zu tragen und für 
eine deutliche Verbesserung der Hallen-
situation zu sorgen. Corona hat den Weg 
dorthin unklar werden lassen. Eine Nach-
tragshaushaltssatzung kann die Planun-
gen wieder auf sicherere Füße stellen. Wir 
können nicht abwarten was passiert und 
später schauen, was schlecht gelaufen ist.
365 Seiten umfasst der Entwurf der Haus-
haltssatzung und des Haushaltsplans 2020. 
Erstmals ist dabei die doppelte Buchfüh-
rung, die sogenannte Doppik, zur An-
wendung gekommen. Damit ist Korntal-
Münchingen noch im Schlussspurt mit 
gewissen Einschränkungen fristgerecht die 
Umstellung von der Kameralistik gelungen. 
Dann kam Corona und hat vieles zunichte 
gemacht. Die Arbeit muss an den entschei-
denden Stellen fortgeschrieben werden. 
Trotzdem gilt unser besonderer Dank un-
serem Beigeordneten Herrn Noak, der mit 
fachlicher Kompetenz und großem Enga-
gement die Haushaltsberatungen vorbe-
reitet und das Gremium bei der Erörterung 
der neuen, sehr komplexen Sachverhalte 
konstruktiv begleitet hat. Für Sie war es 
eine persönliche Herausforderung, die von 
einer kurzen Einarbeitungszeit, hohem 
Zeitdruck und einer unverhältnismäßig 
hohen Personalfluktuation und in der Fol-
ge Personalknappheit geprägt war. Dieser 
Dank schließt die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Kämmerei ausdrücklich ein.
Vor Korntal-Münchingen und seinen Bür-
gern liegen große Herausforderungen. 
Ziel der CDU-Fraktion wird auch in Zu-
kunft sein, mit einer soliden Haushaltspo-
litik die Grundlagen für die Entwicklung 
von ausgewogenen und nachhaltigen Lö-
sungen zu schaffen.
In einem halben Jahr kann es eine zweite 
Infektionswelle geben oder einen Impf-
stoff, Massenarbeitslosigkeit oder den 
Beginn eines kleinen Wirtschaftswunders. 
Unsere Stadt soll für alle Fälle gewappnet 
sein. Eine Blackbox ist dazu nicht ausrei-
chend. Es sind aktuelle Haushaltsplanzah-
len erforderlich. Wegen der fehlenden 
Perspektive auf die Erstellung einer Nach-
tragshaushaltssatzung kann die CDU-
Fraktion dem Haushaltsplan für das Jahr 
2020 und den hiermit verbundenen Plan-
werken keine Zustimmung erteilen.

für die CDU-Fraktion
Oliver Nauth
Fraktionsvorsitzender

einladung zur öffentlichen 
sitzung des Ausschusses für 
technik und umwelt
Am Dienstag, dem 19.05.2020, findet 
um 18:00 uhr in der Stadthalle Korntal, 
Schillersaal, eine öffentliche Sitzung 
des Ausschusses für Technik und Um-
welt statt.
Die Bürgerschaft wird zu dieser Sitzung 
eingeladen.
tagesordnung:
1. Erweiterung Kindergarten 

Stammheimer Straße
-  Vergabe von Lieferungen und 

Leistungen
2. Straßenunterhalt 2020

-  Vergabe von Lieferungen und 
Leistungen

3. Verschiedene Grabarbeiten 2020
-  Vergabe von Lieferungen und 

Leistungen
4. Wasserleitungsarbeiten 2020

-  Vergabe von Lieferungen und 
Leistungen

5. Bekanntgaben, Anfragen, 
Verschiedenes

Eine nichtöffentliche Sitzung schließt 
sich an.

Korntal-Münchingen,
den 13.05.2020

gez. Dr. Joachim Wolf
Bürgermeister

Aus der öffentlichen gemeinde-
ratssitzung vom 07.05.2020
gleichstellung der Jugendarbeit in den 
stadtteilen - Antrag der fraktion der 
freien Wähler zum haushalt 2018
Zum Haushalt 2018 hatte die Fraktion der 
Freien Wähler beantragt zu prüfen, wie die 
Jugendarbeit im Stadtteil Kallenberg in 
das Angebot des Jugendhausträgerver-
eins aufgenommen werden kann. Die Ver-
waltung hat das Thema intensiv mit dem 
Vorstand des Trägervereins diskutiert. Die-
ser zeigt sich grundsätzlich offen für eine 
Kooperation. Da die von ihm genannten 
Voraussetzungen im Stadtteil Kallenberg 
nicht gegeben sind, sieht der Trägerverein 
aktuell keine Chance, im Stadtteil Kallen-
berg ein Jugendhaus nach eigenen Vor-
stellungen betreiben zu können.
Es wurde beschlossen, dieses Thema in 
einer kleineren Gesprächsrunde erneut 
aufzugreifen.

Änderung der förderrichtlinie ortsan-
sässiger Vereine und vergleichbarer or-
ganisationen, Politischer Parteien und 
Wählervereinigungen sowie Kirchen 
und sonstiger religionsgemeinschaften
Der Gemeinderat beschloss, dass die Förde-
rung ortsansässiger Vereine und vergleich-
barer Organisationen, Politischer Parteien 
und Wählervereinigungen sowie Kirchen 
und sonstiger Religionsgemeinschaften ab 
01.05.2020 nach der neuen Vereinsförder-
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richtlinie erfolgt. (Diese wird auf der Websi-
te der Stadtverwaltung veröffentlicht). Die 
Förderrichtlinien vom 07.11.2005 treten 
somit ab 01.05.2020 außer Kraft.

sanierung rathaus Münchingen -  
baubeschluss
Das Gremium stimmte dem folgenden 
Beschlussantrag zu:
Die Verwaltung wird bevollmächtigt, ein 
Fachbüro für Dekontaminationsüberwa-
chung zu beauftragen. Der Einrichtung 
des temporären Archivs und dem Umzug 
mit Zwischenlagerung wird zugestimmt. 
Die Finanzierung der Umzugskosten in 
Höhe von ca. 120.000 € erfolgt im Rahmen 
der Gesamtfinanzierung der Baumaßnah-
me. Die zusätzlichen Mittel werden im 
Haushaltsplan 2021 bereitgestellt.
Die zukünftigen Mietkosten für die anzu-
mietenden Archivräume in Höhe von ca. 
30.000 €/ Jahr werden im Haushaltsplan 
2021 ff. aufgenommen. Es wird von einer 
temporären Anmietung von zunächst drei 
Jahren mit Verlängerungsoption ausge-
gangen.

Personal Vollzugsdienst -  
stellenschaffung
Der Schaffung einer Stelle (0,75 VZÄ) für 
den Städtischen Vollzugsdienst wurde zu-
gestimmt.

zustimmung zur Wahl des Abteilungs-
kommandanten Korntal der freiwilli-
gen feuerwehr Korntal-Münchingen
Gemäß Feuerwehrgesetz i.V.m. § 10 (5) 
und (13) der Satzung der Freiwilligen 
Feuerwehr Korntal-Münchingen bedür-
fen Wahlen zu ihrer Rechtmäßigkeit der 
Zustimmung des Gemeinderats. Nach er-
folgter Zustimmung wird der Abteilungs-
kommandant vom Bürgermeister bestellt. 
Die Amtszeit beträgt 5 Jahre.
Der Gemeinderat stimmte der in der 
Hauptversammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr Korntal-Münchingen am 06.03.2020 
erfolgten Wahl von Jürgen Hieber, Leiten-
der Hauptbrandmeister, zum Abteilungs-
kommandanten Korntal zu.

Wohnungen für neue Kollegin-
nen und Kollegen gesucht!

Die Stadt Korntal-Münchingen sucht 
dringend private Mietwohnungen für 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.
Bedarf besteht an 1- bis 4-Zimmer-
Wohnungen, die baldmöglichst an-
mietbar sein sollten. 
Wir freuen uns auf Ihre Rückmeldun-
gen per E-Mail an
personalwesen@korntal-muenchingen.de 
oder telefonisch unter  07150 9207-3101.

Verwaltung

baustellenkalender
In folgenden Straßen kann 
es wegen Bauarbeiten zu 
Verkehrsbehinderungen 
kommen.
Fragen zum Baustellenkalen-
der beantwortet Ihnen Frau 
Sabine Urbahn (Ordnungsamt, 
Rathaus Münchingen, Rathausgasse 2) unter 
der Telefonnummer 07150 92 07-3131.

Stadtteil Korntal
•	 Hermann-Hesse-Straße, Kreuzungs-

bereich Uhlandstraße wegen Was-
serleitungsarbeiten im Rahmen der 
Erschließung Korntal-West halbseitige 
Fahrbahnsperrung in der Zeit bis vor-
aussichtlich 27.05.2020.

In diesem Zug in KW 22 unterhalb des 
Baufelds Am Lotterberg ebenfalls halbsei-
tige Sperrung.
•	 Hindenburgstr. 20, wegen Neubau Ga-

rage Fahrbahneinengung und Gehweg-
sperrung bis voraussichtlich 29.05.2020

•	 Landhausstr. 24, wegen Dachsanierung 
halbseitige Fahrbahnsperrung auf der 
gegenüberliegenden Fahrbahnseite 
bis voraussichtlich 20.05.2020

•	 Neuhaldenstr. 17, wegen Neubau 
Mehrfamilienhaus mit Tiefgarage 
halbseitige Fahrbahnsperrung und 
Gehwegsperrung bis voraussichtlich 
17.07.2020

•	 In versch. Straßenzügen wegen Glasfa-
serausbau halbseitige Fahrbahnsper-
rungen und Gehwegsperrungen bis 
voraussichtlich 31.07.2020. Betroffen 
sind Charlotten-, Banater, Burgenland-, 
Gschnaidt-, Steinbeiss-, Wilhelm-Götz-, 
Hauff-, Schubart- und Tubizer Straße 
sowie Auguste-Supper-Weg sowie Auf 
dem Roßbühl, Kerner-, Heim-, Decker-, 
Mirander, Martin-Luther-, Hans-Sachs-, 
Warth-, Johannes-Daur-, Garten-, Go-
erdeler-, Zuffenhauser Straße, Pesta-
lozzi- und Feuerseeweg.

Die bahnbrücke Weilimdorfer straße im 
Bereich nach Einmündung Charlottenstra-
ße bis nach Einmündung Karlsbader Stra-
ße ist wegen Sanierungsarbeiten bis vor-
aussichtlich November 2020 voll gesperrt.
Umleitungen sind ausgeschildert.

Stadtteil Münchingen
•	 Breslauer Str. 6/1, wegen Dachsanie-

rung Fahrbahneinengung auf der ge-
genüberliegenden Fahrbahnseite bis 
voraussichtlich 10.07.2020

•	 Ditzinger Straße, im Bereich ab Wen-
deplatte bis auf Höhe Feldweg von 
Feldwegbrücke Westumfahrung 
Fahrbahnvollsperrung wegen er-
schließung „südliche Werre“ seit 
04.05.2020 bis voraussichtlich Novem-
ber 2020

•	 Kornwestheimer Straße, Verlängerung 
Feldweg, im Bereich der Unterführung 
BAB-Brücke wegen Bauwerksanie-
rung Vollsperrung bis voraussichtlich 
31.10.2020. Es handelt sich hierbei um 
eine Maßnahme des Regierungspräsi-
diums Stuttgart.

erschließungsarbeiten im  
neubaugebiet Korntal-West 
In diesem Zuge ist mit Baustellenver-
kehr und verkehrlichen Einschränkun-
gen (und teilweise Halteverboten) in 
folgenden Straßen zu rechnen:

Charlottenstr., Wilhelmstr., Neuhalden-
str., Am Lotterberg, Hermann-Hesse-
Str. und Isolde-Kurz-Weg inkl. dem Hal-
tepunkt WEG „Gymnasium“.

Wir bitten die Anwohner, Anlieger und 
Besucher die örtliche Beschilderung 
und Wegeführung, auch für Fußgänger, 
aus Sicherheitsgründen zu beachten.  

Auf den Feldwegen der Gschnaidtwie-
sen (Isolde-Kurz-Weg) und Am Lotter-
berg ist mit erheblichen Baustellen-
verkehr zu rechnen, sodass auch der 
Freizeitverkehr mit Einschränkungen 
rechnen muss.

Für Ihre Fragen stehen Ihnen das Tief-
bauamt wie auch das Ordnungsamt zur 
Verfügung.

Die Kornwestheimer straße, im bereich 
unterführung b10, ist wegen Gas- und 
Wasserleitungsarbeiten bis voraussicht-
lich 22.05.2020 gesperrt.
Umleitungen sind ausgeschildert.

Stadtteil Kallenberg
•	 Kallenbergstr. 66, wegen Neubau 

Einfamilienhaus halbseitige Fahr-
bahnsperrung bis voraussichtlich 
31.05.2020

•	 Kallenberg-, Kelter-, Schwieberdinger, 
Stammheimer und Daimlerstraße we-
gen Kabelarbeiten und Hausanschlüs-
sen halbseitige Fahrbahnsperrungen 
und Gehwegsperrungen bis voraus-
sichtlich 31.05.2020

•	 Schwieberdinger Straße, Withaustraße 
und Daimlerstraße wegen Glasfaser-
bau Gehwegsperrung und halbseitige 
Fahrbahnsperrung bis voraussichtlich 
31.05.2020.

Allgemeine Hinweise:
bei fahrbahnvollsperrungen werden 
die Anwohner gebeten, ihre Müllbehälter 
an der nächsten anfahrbaren Einmün-
dung zur Leerung bereit zu stellen.
Wir weisen nachdrücklich darauf hin, dass 
die im Zusammenhang mit den oben ge-
nannten Maßnahmen aufgestellten Halt-
verbote zu beachten sind.
Ansonsten müssen ordnungsrechtliche 
Maßnahmen (Verwarnungen, kosten-
pflichtige Standortveränderungen) ergrif-
fen werden.
Wir bitten um Verständnis für die Ver-
kehrsbehinderungen.
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Zur Eindämmung des Corona-Virus hat 
die Stadt Korntal-Münchingen Sicher-
heitsvorkehrungen zum Schutz der 
Bürgerinnen und Bürger sowie Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter getroffen. 
Es bleiben folgende städtische Einrich-
tungen vorläufig bis auf Weiteres ge-
schlossen bzw. eingeschränkt erreich-
bar oder nutzbar:
Die Rathäuser Korntal-Münchingen 
bleiben vorübergehend für den Be-
sucherverkehr geschlossen. Die 
Dienstleistungen des Bürgerservices 
Korntal-Münchingen können ohne 
vorherige telefonische Anmeldung 
zu den üblichen Öffnungszeiten in 
Anspruch genommen werden. Für Be-
suche gelten die Schutzmaßnahmen, 
die auf der Homepage der Stadt Korn-
tal-Münchingen nachzulesen sind. Es 
besteht unter anderem die Verpflich-
tung, einen Mund- und Nasenschutz 
zu tragen. Besucher sind aufgefordert, 
selbst für eine geeignete Maske zu 
sorgen und eigenes Schreibgerät mit-
zubringen.

Die regulären Öffnungszeiten für die 
Stadtverwaltung gelten auch an den 
langen Nachmittagen - insbesondere 
für den Bürgerservice Korntal (mitt-
wochs 07.30 - 12.30 Uhr und 14.00 - 
18.00 Uhr) und auch für den Bürgerser-
vice Münchingen (donnerstags 07.30 
Uhr - 12.30 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr). 
Die Rathaustüren bleiben weiterhin 
geschlossen.

Während der Öffnungszeiten des bür-
gerservice Korntal regelt der Besu-
cherinformationsdienst den Kunden-
zugang.

Beim bürgerservice Münchingen 
gibt es keinen Besucherservice. Dort 
sollen die Kunden klingeln und wer-
den dann nacheinander einzeln her-
eingebeten.

Besucherinnen und Besucher mit 
terminvereinbarung bei Ansprech-
partnern in den rathäusern werden 
am Eingang abgeholt. Unkontrollier-
ter Kundenzugang in den Rathäusern 
bleibt untersagt.

einrichtungen der stadtverwaltung sind vorübergehend geschlossen - 
 bzw. nur eingeschränkt erreichbar

Die telefonnummern für terminverein-
barungen und weitere fragen lauten:

Rathaus Korntal: 0711/8367-0, 
Rathaus Münchingen: 07150/9207-0, 

Technisches Rathaus: 0711/8367-0, Bür-
gerservice Korntal: 0711/ 8367-3010, 

Bürgerservice Münchingen: 
07150/ 9207- 3010

Im Rathaus Korntal ist nur die Einsicht-
nahme von Unterlagen im Rahmen der 
Öffentlichkeitsbeteiligung (Planfeststel-
lungs- und Bebauungsplanverfahren) im 
4. OG möglich.
Das Technische Rathaus ist lediglich für das 
Einreichen von Baugesuchen und die Ein-
sichtnahme von Unterlagen im Zusammen-
hang mit Angrenzerhörungen geöffnet.
Bitte melden Sie sich hierzu sowohl im 
Rathaus Korntal als auch im Technischen 
Rathaus vorher telefonisch an.
Weitere regelungen zum schutz vor 
der infektion mit dem corona-Virus:
1.   Seit dem 04. Mai 2020 wird in Baden-

Württemberg der Schulbetrieb schritt-
weise wieder aufgenommen. Weitere 
Informationen hierzu finden Sie auf 
der Website des Kultusministeriums.

2.   Die Büchereien von Korntal-Mün-
chingen bieten eine Öffnung ein-
geschränkt an. Dabei besteht die 
Verpflichtung, einen Mund- und Na-
senschutz zu tragen. Besucher sind 
aufgefordert, selbst für eine geeignete 
Maske zu sorgen.

3.   Das Freizeitbad Münchingen bleibt 
vorübergehend geschlossen.

4.   Alle Sporthallen und Außensportanlagen 
bleiben vorübergehend geschlossen.

  Alle Sporthallen sind geschlossen. Die 
Außensportanlagen sind unter Aufla-
gen geöffnet.

5.   Alle Bürgertreffeinrichtungen bleiben 
vorübergehend geschlossen.

6.   Alle Veranstaltungsstätten, wie zum 
Beispiel die Stadthalle, der Widdum-
hof und die Albert-Buddenberg-Halle, 
bleiben vorübergehend geschlossen. 
Zum Schutze der Bürgerinnen und 
Bürger sind alle städtischen Veran-
staltungen zunächst bis auf weiteres 
abgesagt. Wir halten Sie im Amtsblatt 

hierzu auf dem Laufenden. Der Kar-
tenschalter der Stadthalle ist geöff-
net. Der Kauf von Tickets ist auch 
online (www.stadthalle-korntal.de) 
und per Telefon (0711/8367-2510) 
möglich. 

7.   Auch der Betrieb des Bürgerbusses 
wird bis auf weiteres zum Schutz 
unserer ehrenamtlichen Fahrerin-
nen und Fahrer wie auch unserer 
Fahrgäste ausgesetzt.

8.   Trauerfeiern dürfen nur noch im 
Freien abgehalten werden. Die 
Aussegnungshallen sind geschlos-
sen. Die Besucherzahl bei Trauerfei-
ern ist auf maximal fünfzig Perso-
nen begrenzt. Es wird empfohlen, 
eine Mund- und Nasenbedeckung 
zu tragen und auf Kondolenzbe-
kundungen am Grab zu verzichten. 
Bitte halten Sie die Abstands- und 
Hygieneregeln ein. 

9.   Das Jugendhaus Korntal sowie 
der Jugendtreff Münchingen sind 
geschlossen. Die Jugendarbeit im 
Kallypso Kallenberg findet bis auf 
weiteres nicht statt.

10.   Für Ausstellungsräumlichkeiten, die  
Aussegnungshallen sowie Ver-
sammlungen zu religiösen Zwe-
cken stehen maßgebliche Locke-
rungen an. Näheres dazu finden Sie 
nach Inkrafttreten der neuen Rege-
lungen auf unserer Website.

11.   Die Spielplätze sind unter Auflagen 
wieder geöffnet. Auch die Skatean-
lagen können wieder genutzt wer-
den. Bolzplätze bleiben geschlos-
sen. Bitte beachten Sie unbedingt 
die Verhaltensregeln, insbesonde-
re, dass ein Besuch des Spielplat-
zes immer in Begleitung der Eltern 
oder anderer Betreuungspersonen 
erfolgen muss. Näheres lesen Sie 
auf unserer Website unter Aktuel-
les.

12.   Das Heimatmuseum ist ab 17. Mai 
wieder geöffnet. Bitte beachten Sie 
die Vorschriften für einen Besuch.

13.   Zu weiteren Öffnungen informie-
ren wir Sie zu gegebener Zeit. 

 Besuchen Sie dazu unsere Website.

Besuchen Sie unsere Wochenmärkte!

In Korntal donnerstags am Parkplatz der Stadthalle
In Münchingen samstags am Stiegelplatz

(immer von 7 bis 12 Uhr)
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interessantes

heimatmuseum Münchingen 
öffnet wieder
100 Jahre lebendige Vereinsgeschich-
te - Ausstellung zum Jubiläum des 
Musikvereins Münchingen
(ah) Der 100. Geburtstag. Das ist doch etwa 
Großes. Das muss gebührend gefeiert 
werden. So dachte man beim Musikverein 
Münchingen und plante seit drei Jahren 
das Jubiläum des Vereins. Ein Festakt, ein 
Festwochenende, Konzerte, Redner, mu-
sikalische Highlights, eine Ausstellung im 
Heimatverein - es wurde geplant, bestellt, 
geprobt, organisiert und vorgefiebert. Im 
Januar startete man erwartungsfroh mit 
einer Matinée und Mitte März war es dann 
so weit: Knapp 400 Einladungen für den 
Festakt waren fein säuberlich einkuver-
tiert und lagen bereit zum Versand. Doch 
statt des fulminanten Auftakts folgte eine 
Pause. Eine Pause noch bevor das Stück 
richtig begonnen hatte. Der Corona-be-
dingte „Lockdown" gab nun den Takt 
an.  „Traurig und tief enttäuscht macht es 
mich, dass wir die Feierlichkeiten zum Ju-
biläum absagen mussten", berichtet der 
Erste Vorsitzende des Musikvereins Jörg Di 
Marco. Mit einem Paukenschlag waren die 
Planungen der letzten drei Jahre verpufft. 
Ob das Programm in den Herbst verscho-
ben werden kann ist ungewiss.
Ein Programmpunkt des Jubiläumsjahres 
kann nun, dank der Corona-Lockerungen 
in den Museen aber durchgeführt wer-
den. Ab kommenden Sonntag, 17. Mai, 
zeigt die Ausstellung „100 Jahre Musik-
verein Münchingen" im Heimatmuseum 
was das Vereinsleben in den vergangenen 
Jahrzehnten prägte. Musikinstrumente, 
Dokumente, Bilder, Plakate und Puppen in 
typischer Tracht stehen exemplarisch für 
die vielen Ereignisse der letzten 100 Jahre.
„Begonnen hat alles mit neun Musikern 
der Freiwilligen Feuerwehr im Jahr 1920", 
erzählt Vereinsmitglied und Mitorgani-
satorin der Ausstellung Melanie Jaudas. 
„Wir haben viele Kisten mit altem Mate-
rial gesichtet und die spannendsten Stü-
cke in der Ausstellung wieder ans Licht 
gebracht." So etwa das Schriftführerbuch 
von 1926 mit einer amüsanten Erzählung 
von musikalischen Zusammenkünften, 
denen es nicht an „Kulinarik" fehlte.

 
Melanie Jaudas, seit 20 Jahren im MVM, und 
Dr. Sabine Rathgeb, Leiterin des Heimatmu-
seums, haben die Ausstellung vorbereitet.

•  Hauptstraße, Fahrtrichtung ortsaus-
wärts (zulässige Höchstgeschwindig-
keit 30 km/h)

in der Zeit von 01.03.2020 bis 31.03.2020 
insges. 217 Überschreitungen

•  Hauptstraße, Fahrtrichtung ortsein-
wärts (zulässige Höchstgeschwindig-
keit 30 km/h)

in der Zeit von 01.03.2020 bis 31.03.2020 
insges. 11 Überschreitungen

•  Markgröninger Straße, Fahrtrichtung 
ortsauswärts (zulässige Höchstge-
schwindigkeit 30 km/h

in der Zeit von 01.03.2020 bis 31.03.2020 
insges. 225 Überschreitungen

•  Markgröninger Straße, Fahrtrichtung 
ortseinwärts (zulässige Höchstge-
schwindigkeit 30 km/h)

in der Zeit von 01.03.2020 bis 31.03.2020 
insges. 70 Überschreitungen

Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch das Landratsamt Ludwigsburg
Kontrollstelle Datum  Uhrzeit Zul. Höchst­

geschwind.
Anzahl 

KFZ
Anzahl Über­
schreitungen

Höchste
Geschwind.

Zuffenhauser Straße 01.04.2020 07.50­08.50 50 km/h 289 2 62 km/h
Charlottenstraße 01.04.2020 06.25­07.25 30 km/h 43 9 46 km/h
Lembergstraße 01.04.2020 09.05­10.05 30 km/h 19 0
Am Lotterberg 01.04.2020 10.30­11.30 30 km/h 4 1 38 km/h
Stuttgarter Straße 09.04.2020 06.50­07.50 50 km/h 239 17 77 km/h
Saalplatz  09.04.2020 08.30­09.30 7 km/h 30 10 29 km/h
Apfelallee 09.04.2020 09.55­10.55 30 km/h 15 0
Königsberger Straße 09.04.2020 11.20­12.25 30 km/h 38 0
Zuffenhauser Straße 09.04.2020 12.45­13.45 30 km/h 202 26 50 km/h
Daimlerstraße 16.04.2020 13.00­14.00 30 km/h 24 0
Schwieberdinger Straße 16.04.2020 14.25­15.25 50 km/h 164 1 60 km/h
Korntaler Straße 16.04.2020 16.00­17.00 30 km/h 57 0

•  Stuttgarter Straße, Fahrtrichtung ortsein-
wärts (zulässige Höchstgeschwindigkeit 
40 km/h)

in der Zeit von 01.02.2020 bis 29.02.2020 
insges. 55 Überschreitungen
in der Zeit von 01.03.2020 bis 29.03.2020 
insges. 58 Überschreitungen

•  Schwieberdinger Straße, Fahrtrich-
tung Müllerheim (zulässige Höchst-
geschwindigkeit 30 km/h)

in der Zeit von 01.03.2020 bis 31.03.2020 
insges. 267 Überschreitungen

•  Weilimdorfer Straße, Fahrtrichtung 
ortsauswärts (zulässige Höchstge-
schwindigkeit 30 km/h)

in der Zeit von 01.03.2020 bis 31.03.2020 
insges. 111 Überschreitungen

stationäre geschwindigkeitsmessungen

Keine besuche im Mai und im 
Juni
Aus Schutz vor der Infektion mit dem 
Corona-Virus wird die Stadtverwal-
tung Korntal-Münchingen im Mai und 
im Juni keine Besuche bei den Bürger-
innen und Bürgern durchführen, um 
ihnen zu ihren Geburtstags- und Eheju-
biläen zu gratulieren.
Wir bitten Sie dahingehend um Ihr Ver-
ständnis.

Wir gratulieren unseren Altersjubilaren 
zum geburtstag.

im stadtteil Korntal

Am freitag, 15. Mai 2020
Frau Anastasia Demetou geb. Melissi (75)
Frau Annerose Henke geb. Hägele (80)
Herrn Hans Fischeder (85)
Herrn Dr. Wolfgang Vater (100)

Am samstag, 16. Mai 2020
Frau Christel Strecker geb. Mai (90)

Am sonntag, 17. Mai 2020
Frau Ursula Koch geb. Reinhardt (70)
Frau Irmgard Kächele geb. Geissele (85)

Am Mittwoch, 20. Mai 2020
Frau Aloisia Kässmann geb. Knopp (85)

im stadtteil Münchingen

Am freitag, 15. Mai 2020
Frau Maria Schrade geb. Stöckl (80)

Am Dienstag, 19. Mai 2020
Frau Margit Haarer geb. Mücke (80)
Frau Margarete Kaag geb. Öhrlich (80)

Am Donnerstag, 21. Mai 2020
Herrn Fikries Mihratab (75)

im stadtteil Kallenberg

Am samstag, 16. Mai 2020
Frau Melpomene Mannowetz 
geb. Saragiotou (75)

Persönliches
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An den Auftritt des Musikvereins im Staats-
theater in Stuttgart im Jahr 1981 erinnert 
sich etwa Winfried Preibisch, der seit 53 Jah-
ren Mitglied im Verein ist, noch recht leben-
dig: „Vor dem Auftritt im Großen Haus waren 
alle nervös". Das spannende Intermezzo mit 
der „Neuen Musik" kam durch den damali-
gen Dirigenten zu Stande, der Posaunist am 
Staatstheater war. Das Plakat zum Konzert ist 
neben weiteren Plakaten im Heimatmuse-
um zu sehen. Wie ein roter Faden zieht sich 
die rot-blaue Tracht der Münchinger durch 
die zahlreichen Bilder im Museum. Getreu 
der Vorgabe „zwei offen, fünf Knöpfe zu" ist 
die typische Münchinger Bauerntracht auch 
im Heimatmuseum in echt an einer Puppe 
zu sehen. Die Rolle der Ungarndeutschen 
nach dem Ende des Zweiten Weltkriegs wird 
ebenso gewürdigt wie die Integration des 
1. Handharmonika Clubs in 2001.  Während 
der Ausstellungsdauer werden im Museum 
außerdem Miniaturklaviere aus dem 19. und 
frühen 20. Jahrhundert aus der Sammlung 
von Theodor Haufler (Korntal) gezeigt. Die 
Ausstellung richtet sich an alle kleinen und 
großen Musikfans, bietet Instrumente zum 
Anfassen und Kennenlernen sowie Hörbei-
spiele und eine musikpädagogische Spiel-
ecke für Kinder. Eine Medienstation wird mit 
Anekdoten aufwarten.

 
Die typische Münchinger Tracht darf nicht 
fehlen. 

 
Winfried Preibisch ist seit über 50 Jahren im 
Verein und kennt einige Anekdoten.

gelebter zusammenhalt
Gut 350 aktive und passive Mitglieder zählt 
der Münchinger Traditionsverein in 2020. 
Der MVM ist einer der größten und „umtrie-
bigsten" Vereine in Korntal-Münchingen. 
Straßenfeste, Jahreskonzerte, Jubiläen und 
Geburtstage - kaum ein Anlass, bei dem 
die Musikerinnen und Musiker nicht mit ih-
ren Melodien unterstützen. „Musik vereint 
Menschen" - das Motto des MVM ist keine 
leere Worthülse sondern Programm. Auch 
in der Corona-Krise wollte man auf den 
Zusammenhalt zumindest virtuell nicht 
verzichten: „Das Gemeinschaftsgefühl ist 
es, was uns ausmacht ", weiß Di Marco. Und 
so war es kein Problem nahezu alle aktiven 
Mitglieder dazu zu bewegen, ein Stück als 
Videobotschaft ( siehe youtube) aufzuneh-

men. Ob im Wohnzimmer, Garten oder auf 
der Parkbank: Die Mitglieder spielen „Von 
guten Mächten" auf ihren verschiedenen 
Instrumenten und lassen somit ein Stück 
Zusammenhalt aufleben. Das ist wohl auch 
der Grund warum entgegen landläufiger 
Trends der Musikverein Münchingen nicht 
mit Mitgliederschwund kämpfen muss. 
Das Vereinsleben ist viel mehr als nur ein 
Mal die Woche proben. „Wir machen Aus-
flüge und lassen uns was einfallen für die 
Jugendlichen und Erwachsenen. Auch so 
Kleinigkeiten wie ein Ständchen zum Ge-
burtstag - für uns g'hört des halt dazu", be-
richtet Di Marco stolz. Er ist seit 1998 in der 
Funktion des ersten Vorsitzenden. 
Möge der Zweckoptimismus des Vereins-
vorsitzenden siegen und die nachgehol-
ten Feierlichkeiten (wann auch immer das 
sein wird) umso schöner werden. Alles 
Gute an den MVM.

 
Miniklaviere sollten vor allem Töchter spiele-
risch an das Musizieren heranführen.

100 Jahre Musikverein Münchingen 
Ausstellung im heimatmuseum 
Insgesamt dürfen sich maximal 10 Besu-
cher im Gebäude aufhalten. Außerdem 
ist das Betreten des Museums nur mit 
einem Mund-Nasen-Schutz erlaubt. An-
sonsten gelten bis auf Weiteres die üb-
lichen Öffnungszeiten dienstags 15:00-
18:00 Uhr, sonntags 11:00-12:00 Uhr 
sowie 14:00-17:00 Uhr.
Heimatmuseum Münchingen
Kirchgasse 1, 70825 Münchingen

erste gewinnauslosung „lokaler 
einkauf lohnt sich doppelt“
Am vergangenen Freitag fand in den Räu-
men des Rathauses Korntal die erste Aus-
losung der Gewinnaktion statt. Es haben 
sich 74 Bürgerinnen und Bürger im Akti-
onszeitraum April 2020 beteiligt. Die Ge-
winner wurden von der Stadtverwaltung 
und Frau Noack, Vorsitzende des Gewer-
be- und Handelsvereins Korntal, gezogen.
Wir gratulieren folgenden Gewinnerinnen 
und Gewinner:
	 • Stefanie S. Münchingen
	 • Dolores E. Münchingen
	 • Simon J.  Korntal
	 • Susanne F. Korntal
	 • Ingrid S.  Korntal
	 • Karin W.  Korntal
	 • Iris F.  Münchingen
	 • Frank F.  Münchingen
	 • Andreas H. Münchingen
	 • Marlies B. Korntal
	 • Frank W.  Korntal
Die Gewinner wurden bereits schriftlich 
benachrichtigt. Die gewonnenen Gut-
scheine können im Rathaus Korntal abge-
holt werden.

Bei der Preisverleihung im Rathaus: Viola 
Noack (Vorsitzende des Gewerbe- und Han-
delsvereins Korntal) und Melanie Rometsch 
(Wirtschaftsförderung Stadt Korntal-Mün-
chingen)

Wir freuen uns auf die nächste Auslosung 
im Aktionszeitraum Mai 2020 und wün-
schen allen Teilnehmenden viel Erfolg.

„Wir brauchen orte des erinnerns“
Im Juli 2019 wurde das Grab des evangeli-
schen Pfarrers Julius von Jan auf Wunsch sei-
ner Nachfahren vom Friedhof Korntal nach 
Oberlenningen transportiert. Seit  der Jahres-
wende liegt auf dem Friedhof in Korntal da-
für ein neuer Grabstein und eine Stele wurde 
vor der Aussegnungshalle errichtet. Über die 
Hintergründe der neuen Gedenksteine, die 
an den NS-Widerstandskämpfer erinnern, be-
richtet einer der Initiatoren im Interview.  
„Es ist eine entsetzliche Saat des Hasses, die 
jetzt wieder ausgesät worden ist.“ So aktu-
alisierte der evangelische Pfarrer Julius von 
Jan am 16. November 1938 in seiner Predigt 
zum Buß- und Bettag in Oberlenningen 
den Bibelausschnitt Jeremia 22. Offen und 
unmissverständlich kritisierte er in dieser 
Predigt die Pogrome der sog. „Reichskris-
tallnacht“. Julius von Jan war einer der we-
nigen Kirchenmänner, die gegen die Gräuel 
der Judenverfolgung öffentlich ihre Stimme 
erhoben. Eine Woche später wurde er von 
SA-Männern brutal zusammengeschlagen 
und anschließend verhaftet. Bis zum Kriegs-
ende musste der Widerstandskämpfer im-
mer wieder Misshandlungen, Gefängnishaft 
und Landesverweisung ertragen. Nach dem 
Krieg übernahm er 1949 in Zuffenhausen 
seine letzte Gemeinde. 1958 zwang ihn 
seine angeschlagene Gesundheit zur Be-
rufsaufgabe. Seinen Ruhestand verbrachte 
der zeitlebens dem schwäbischen Pietismus 
verbundene von Jan in Korntal, wo er noch 
als Krankenseelsorger der Brüdergemein-
de tätig sein konnte. Als er im Alter von 67 
Jahren starb, wurde er auf dem Friedhof in 
Korntal beigesetzt. 2018 verlieh ihm die 
Gedenkstätte Yad Vashem in Jerusalem 
posthum den Ehrentitel „Gerechter unter 
den Völkern“. Nachdem die Nachfahren von 
Julius von Jan im Juli 2019 den Grabstein 
des Widerstandskämpfers an seine alte Wir-
kungsstätte nach Oberlenningen zurück-
holten, finanzierten die Stadtverwaltung 
Korntal-Münchingen gemeinsam mit dem 
Schuldekan Andreas Löw und dem Pensio-
nierten Schulleiter Walter Link eine Erinne-
rungsstele für Julius von Jan sowie einen 
neuen Grabstein. Der Gedenkstein wurde 
nach den Vorgaben des Friedhofs Korntal 
angefertigt und enthält neben den Daten 
von Julius von Jan auch noch ein Bibelzitat, 
um welches er seine Rede aufgebaut hat. 
Da eine offizielle Einweihungsfeier der Stele 
während der Corona-Pandemie noch nicht 
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gesichtsschutzschilder – printed 
in Korntal-Münchingen
Jugendliche produzieren Schutzmasken mit 
ihren 3 D-Druckern
(et) Keine Schule – und einfach nur abwar-
ten bis sich alles beruhigt? Die Corona-
Krise brachte den Schüler der Realschule 
Korntal-Münchingen, Michel Marx,  zum 
Grübeln. „Ich wollte etwas tun“, erzählt er. 
Als der Sechzehnjährige las, dass Arztpra-
xen ihre Schutzausrüstung auszugehen 
drohte, warfen er und seine Freunde ihre 
3-D-Drucker an, um sogenannte „Face 
Shields“ zu produzieren. Im Vergleich zu 
einer Maske aus Stoff können diese Ge-
sichtsschutzschilder Vorteile bieten: „Die 
Face Shields kann man über eine längere 
Dauer tragen. Sie sind einfach zu desin-
fizieren, weil die Oberfläche ähnlich wie 
eine Folie eines Overhead-Projektors ist“, 
sagt Michel Marx. Wenn die etwas teurere 
Druckpatrone nicht leer ist, können er und 
seine sieben Mitstreiter aus Korntal-Mün-
chingen 30 bis 40 durchsichtige Schutz-
schilder pro Tag produzieren. Mehrere 
Exemplare davon gingen bereits an zwei 
Seniorenheime und weitere Arztpraxen. 
Wer noch Interesse an den durchsichti-
gen Face-Shields hat oder die Aktion der 
Jugendlichen unterstützen will, schreibt 
eine E-Mail an michel@marxworld.de.

 
Schüler Michel Marx produziert Face Shiels 
für Arztpraxen.

Maskenpflicht auf Wertstoffhöfen 
und häckselplätzen
Eine Presseinformation der AVL vom 11.05.2020: 
Ab Mittwoch, 13. Mai, müssen Anlieferer 
auf den vier AVLWertstoffhöfen, die zur-
zeit im Corona-Betrieb geöffnet sind, ei-
nen Mund-Nase-Schutz tragen. Dies gilt 
demnach auf den Höfen in Bietigheim-
Bissingen, Steinheim, Kornwestheim und 
Korntal-Münchingen, die für Anlieferun-
gen aus Privathaushalten geöffnet sind 
von Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr 
(nur PKW, keine Fußgänger, keine Anhän-
ger und keine Transporter) sowie für grö-
ßere Anlieferungen (mit Anhängern oder 
Transportern) und für Gewerbekunden 
mit Terminvereinbarung. Auch auf den 
Häckselplätzen empfiehlt die AVL das Tra-
gen eines Mund-Nasen-Schutzes, um an-
dere Kundinnen und Kunden zu schützen.

corona-bürger-hotline schränkt 
service-zeiten ein
Eine Pressemitteilung des Landratsamt 
Ludwigsburg vom 08.04.2020:
Die Corona-Bürger-Hotline des Landrat-
samts unter der Telefonnummer 07141 
144 69400 ist für wichtige Fragen rund 
um die Corona-Pandemie ab 11. Mai von 
Montag bis Freitag von 8 bis 16 Uhr er-
reichbar. Über die Hotline können weder 
Termine für die Teststelle vergeben noch 
Ergebnisse mitgeteilt werden. Termine 
für die Teststelle vergibt das MVZ Dr. Ko-
lepke und Kollegen unter den Telefon-
nummern 07141 999 7040 und 07141 
281250. Allgemeine Fragen rund um die 
Corona-Pandemie beantworten die FAQs 
des Landratsamtes: www.landkreis-lud-
wigsburg.de/de/gesundheit-veterinaer-
wesen/gesundheit/informationenzum-
coronavirus  

helfen? ehrensache!
gesetzlicher unfallversicherungsschutz 
für freiwillige helfer im rahmen der  
corona-Krise
Sie kaufen ein, absolvieren Behörden-
gänge oder erledigen wichtige Aufga-
ben: Risikogruppen, wie ältere und kran-
ke Menschen, die tägliche Besorgungen 
nicht mehr selbst erledigen können oder 
dürfen, werden in der aktuellen Corona-
Krise durch freiwillige Helferinnen und 
Helfer unterstützt. Die Unfallkasse Baden-
Württemberg bietet diesen ehrenamtlich 
Tätigen einen besonderen gesetzlichen 
Unfallversicherungsschutz.
In Zeiten der Corona-Pandemie organi-
sieren vielen Gemeinden Helferdienste, 
um hilfebedürftige Mitbürger in tägli-
chen Besorgungen und Botengängen zu 
unterstützen. Auch in Einrichtungen des 
Gesundheitswesens oder der Wohlfahrts-
pflege, wie etwa Krankenhäuser, unter-
stützen freiwillige Helferinnen und Helfer 
das Fachpersonal. Wenn sich diese mit Zu-
stimmung der Kommunen ehrenamtlich 
engagieren, sind sie bei diesem Ehrenamt 
und auf den damit verbundenen Wegen 
bei der Unfallkasse Baden-Württemberg 
gesetzlich unfallversichert.
Ausschlaggebend ist dabei, dass das En-
gagement über einen selbstverständli-
chen Hilfsdienst wie z. B. unter Verwand-
ten hinausgeht. Die Zustimmung kann 
formlos erfolgen, eine Auflistung der Eh-
renamtlichen und der Tätigkeit durch die 
Kommune ist jedoch sinnvoll. Gleiches gilt 
für Personen, die sich ehrenamtlich in ei-
ner Einrichtung des Gesundheitswesens 
oder der Wohlfahrtspflege eines unserer 
Mitgliedsunternehmen, in Vereinen oder 
Verbänden mit Zustimmung der Gemein-
den und Städte entsprechend engagie-
ren, ebenso wie für pensionierte Ärztin-
nen und Ärzte, die ehrenamtlich in einem 
Krankenhaus eines unserer Mitgliedsun-
ternehmen tätig werden.
Auch andere freiwillig Engagierte, die dem 
Aufruf des Landes Baden-Württemberg 
folgen und sich ehrenamtlich für andere 

möglich war, besuchte die Amtsblattredak-
tion die Erinnerungsstätte an der Ausseg-
nungshalle am Friedhof Korntal und führte 
das Gespräch mit Andreas Löw. Im Interview 
erzählt der Vorstand der vhs Korntal-Mün-
chingen, welche Bedeutung das Grab von 
Julius von Jan heute für die Menschen in 
dieser Stadt hat: 

Was fasziniert Sie so an Julius von Jan?
Andreas Löw: Julius von Jan war ein mu-
tiger Mann. Was er geglaubt und gesagt 
hat, passte mit dem zusammen, was er 
getan hat. „Es ist eine entsetzlich Saat des 
Hasses, die jetzt wieder ausgesät worden 
ist“ – seine Botschaft ist auch heute noch 
im Hinblick auf die antisemitischen Ver-
schwörungstheorien zum Ausbruch des 
Corona-Virus aktuell. 

Welche Verbindung haben Sie zu dem  
Widerstandkämpfer?
Andreas Löw: Ich war vor einigen Jahren  
Pfarrer an der Christuskirche in Korntal. Vor 
dem Buß- und Bettag ging ich regelmäßig 
mit Konfirmandinnen und Konfirmanden 
zum Grab von Julius von Jan und sprach 
mit ihnen über sein Leben und seine Buß-
tagspredigt. Ich halte es für wichtig, dass 
Jugendliche nicht nur von der NS-Zeit hö-
ren, sondern auch von den Taten und dem 
Mut der wenigen Widerstandskämpfer. 
Julius von Jan kann für uns alle ein Vorbild 
sein, sich gegen rechtsextremistische Äu-
ßerungen zu wehren.
Warum ist dieser Grabstein so wichtig für 
Korntal-Münchingen?
Andreas Löw: Heute, am 8. Mai 2020, war 
eine große Veranstaltung mit 1000 Zu-
schauern und 500 Jugendlichen zu dem 
75. Jahrestag des Kriegsendes in Berlin ge-
plant – wegen der Corona-Pandemie fand 
sie nur vor wenigen Repräsentanten unse-
res Staates statt. Es wäre eine der letzten 
Gedenkfeiern gewesen, bei denen Über-
lebende von ihren Erlebnissen vom Holo-
caust berichten könnten. Wenn wir aber 
keine Zeitzeugen mehr hören können, die 
uns wachrütteln, dann brauchen wir Orte 
des Erinnerns. Julius von Jan hat sich Korn-
tal aufgrund seines Glaubens bewusst als 
Wohnort ausgesucht. Die Stele und das 
Grab von Julius von Jan soll Jugendlichen 
und Erwachsenen in dieser Stadt Mut ma-
chen, nicht mitzulaufen, sondern für ihre 
Überzeugungen einzustehen. 
Das Interview wurde am 8. Mai 2020 ge-
führt (et).

 
Andreas Löw an der Stele von Julius von Jan bei 
der Aussegnungshalle des Friedhofs Korntal.
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engagieren, sind gesetzlich unfallversi-
chert. Der Versicherungsschutz besteht 
ohne Antrag und ist beitragsfrei. Die Auf-
wendungen werden vom Land und den 
Kommunen getragen.

und wenn ein unfall passiert?
Melden Sie uns den Unfall umgehend 
mittels der Unfallanzeige über unser On-
line Service Portal. Dieses finden Sie auf 
unserer Homepage unter www.ukbw.de. 
Auch jede andere formlose Meldung ist 
möglich.
Weitere Informationen rund zu Maßnah-
men und Versicherungsschutz bei Corona 
finden sich unter https://www.ukbw.de/
informationen-service/coronavirus-infor-
mation-und-unterstuetzung/ 

corona-teststelle jetzt bei der 
notfallpraxis ludwigsburg
Die Verantwortung für die zentrale Coro-
na-Teststelle am RKH-Klinikum Ludwigs-
burg ist am 1. Mai vom Landratsamt auf 
das Medizinische Versorgungszentrum, 
Dr. Kolepke und Kollegen, übergegangen. 
Damit liegt die Organisation in den Hän-
den der niedergelassenen Ärztinnen und 
Ärzte. Landrat Allgaier zeigte sich sehr 
erfreut: "Ich bin froh, dass diese Teststel-
le, die wir aus der Not heraus zusammen 
mit der Ärzteschaft gleichsam aus dem 
Nichts aufgebaut haben, jetzt da ist, wo 
sie eigentlich hingehört, eingebettet in 
die Strukturen der kassenärztlichen Ver-
einigung." Als willkommener Nebeneffekt 
konnte dadurch auch die Terminvergabe 
optimiert werden. Unter den Telefonnum-
mern 07141 999 7040 und 07141 281250 
kann man nun Montag bis Freitag von 8 
bis 16 Uhr Termine vereinbaren. In be-
gründeten Verdachtsfällen und nach vor-
heriger Anmeldung ist die Teststelle auch 
am Wochenende geöffnet.
Abstrich-Untersuchungen sollten mög-
lichst erst nach Abstimmung mit dem/der 
behandelnden Arzt/Ärztin durchgeführt 
werden und sind in folgenden Situationen 
angezeigt:
Bei Personen mit einer Atemwegserkran-
kung oder anderen (grippalen) Sympto-
men jeder Schwere, die zu einer Corona-
Infektion passen könnten, insbesondere,
.  wenn sie bis maximal 14 Tage vor Er-

krankungsbeginn mit einer nachge-
wiesenermaßen Corona-infizierten 
Person Kontakt hatten;

.  wenn es bereits zu einer Lungenent-
zündung (klinische oder radiologische 
Hinweise) gekommen ist, oder

.  die Infektion in einem Krankenhaus, 
Pflegeheim, ambulante Pflege oder 
Behinderteneinrichtung aufgetreten 
ist (Patient, Bewohner, Personal);

.  bei Menschen mit erhöhtem Risiko, 
wie Alter über 60 Jahre, erhebliches 
Übergewicht, chronische Erkrankun-
gen des Herz-Kreislaufsystems oder 
der Lunge, Schwächung des Immun-
systems etc.

Unabhängig davon und von Krankheits-
zeichen gibt es noch weitere Gründe für 
einen Coronaabstrich-Test:
.  In Baden-Württemberg sollen ein-

malig flächendeckend alle Bewohner 
und das Personal von stationären 
Pflegeeinrichtungen getestet werden. 
Darüber hinaus gibt es für diese Ein-
richtungen ein Stufenmodell, wonach 
Bewohner und Personal nach einem 
erweiterten Symptom-Katalog getes-
tet werden sowie enge Kontaktperso-
nen von Erkrankten, auch wenn diese 
keine Symptome haben und bei Häu-
fungen auch ganze Bereiche oder das 
gesamte Heim.

.  Enge Kontaktpersonen von Erkrank-
ten, die in systemrelevanten Berufen 
arbeiten und die derzeit am Arbeits-
platz nicht verzichtbar sind (z. B. in Kli-
niken, Arztpraxen, Pflegeheimen).

Positive Testergebnisse (Erregernachweis) 
werden nach wie vor dem Gesundheits-
amt gemeldet, das direkt die Betroffenen 
kontaktiert. Negative Ergebnisse (außer 
bei Heimen, hier informiert das Gesund-
heitsamt) werden vom MVZ Dr. Kolepke 
und Kollegen (Mo-Fr 10 bis 20 Uhr) mitge-
teilt.

corona-Krise schlägt aufs gemüt - 
telefonberatung
Die Telefonberatung des Landes, die in der 
Corona-Krise für Menschen mit psychi-
schen Belastungen eingerichtet wurde, ist 
in der ersten Woche mehrere hundertmal 
genutzt worden.
Genau 673 Anrufe habe es in der Woche 
vom 22. bis 29. April gegeben, teilte das 
Sozialministerium am Mittwoch mit. Häu-
fig riefen Betroffene demnach wegen der 
Kontakt- und Ausgangseinschränkungen 
sowie wegen Ängsten - zum Beispiel vor 
einer Infektionen - an.
Ehrenamtliche psychologische und psy-
chotherapeutische Fachkräfte beraten die 
Anrufer. 

Die hotline ist jeden tag von 8 bis 20 uhr 
unter 0800 3773776 erreichbar. 

Weitere Informationen gibt es unter 
www.psyhotline-corona-bw.de

trotz corona für die Kunden da
Eine Presseinformation der Deutschen 
Rentenversicherung Baden-Württemberg:
Die Kundinnen und Kunden können die 
Deutsche Rentenversicherung (DRV) Ba-
den-Württemberg bequem von zu Hause 
aus telefonisch, online und via Videobe-
ratung erreichen und sich dabei rund um 
das Leistungsspektrum des gesetzlichen 
Rentenversicherungsträgers umfassend 
beraten lassen.
Wer aktuell einen Antrag stellen will, 
muss dies ebenfalls nicht hinausschie-
ben: Einige für die Antragsaufnahme 
zuständigen Stellen der Bürgermeis-

terämter (Ortsbehörden) haben bereits 
unter Einhaltung der coronabeding-
ten Schutzvorkehrungen und nur nach 
vorheriger Terminvereinbarung wieder 
geöffnet. Alternativ können Renten- 
und Reha-Anträge jederzeit über den 
Online-Dienst »eAntrag« der DRV (www.
deutsche-rentenversicherung.de/ean-
trag) gestellt werden. Hierbei stehen die 
Ortsbehörden sowie die DRV selbst den 
Ratsuchenden telefonisch zur Seite und 
unterstützen, wenn notwendig bei der 
Antragstellung. Die Beratungsstellen der 
DRV sind weiterhin für den Publikums-
verkehr geschlossen.

Telefonisch ist das Beratungszentrum 
Stuttgart der DRV Baden-Württemberg 
unter der Rufnummer 0711 848-30300 
jeweils Montag bis Mittwoch von 8 bis 16 
Uhr, Donnerstag 8 bis 18 Uhr und Freitag 
von 8 bis 12 Uhr erreichbar. Kontaktdaten 
sowie Öffnungszeiten der Ortsbehörden 
finden Interessierte auf der Internetseite 
des jeweiligen Wohnortes.

Ohne persönliche Vorsprache bei der DRV 
haben die Versicherten und Rentner auch 
keine finanziellen Nachteile zu erwarten. 
Wichtig ist lediglich, dass ein Antrag oder 
das sonstige Anliegen telefonisch oder 
schriftlich an den Rentenversicherungs-
träger gerichtet wurde. Insofern bleibt 
die Deutsche Rentenversicherung auch in 
Zeiten der aktuellen Pandemie-Situation 
ein verlässlicher Partner für ihre Versicher-
ten und Rentnerinnen und Rentner sowie 
die Arbeitgeber.

Kultur

bitte um rückgaben!

 
Foto:  Kathrin Schärer

Die Stadtbücherei-
en in Korntal und 
Münchingen sind 
wieder zu den ge-
wohnten Zeiten ge-
öffnet.
Die vor der "Corona-
Schließung" entlie-
henen Medien sind 
pauschal bis Diens-
tag, 19. Mai verlän-
gert worden.

bitte denken sie nun an die rechtzeiti-
ge Abgabe (auch über die Medienrückga-
bekästen vor den Büchereien) oder eine 
entsprechende Verlängerungsanfrage 
(telefonisch, per E-Mail oder online) - incl. 
der Kulanztage bis spätestens Montag,  
25. Mai.
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Kartenschalter:  
Stadthalle Korntal  
Tel: 0711/ 8367-2510 
 

Mo.-Mi. 9 – 12 Uhr 
Mi. 14 - 18 Uhr 
Do. geschlossen 
Fr. 9 - 12 Uhr 
Sa. bis 12.9. geschlossen 
 

Wir bitten um kontaktloses  
Bezahlen und Tragen eines 
Mund- und Nasenschutzes 
 

Karten rund um die Uhr bei 

Hagen Rether 

 

 

 

Hannes und der 
 Bürgermeister 

„Hergott, no hilf mr halt nuff!“ mit 
Albin Braig, Karl-Heinz Hartmann und 
„Herrn Stumpfes Zieh & Zupf Kapelle“ Uli Böttcher:  Ü 50—

Silberrrücken im Nebel 

 

Bitte informieren Sie sich tagesaktuell 
unter www.stadthalle-korntal.de, wel-
che Veranstaltungen stattfinden kön-

Schweren Herzens müssen wir auch 
diese beliebte Informationsveranstal-
tung zum neuen Abonnement absa-
gen. Ende Mai wird es auf der Home-
page der Stadthalle eine Sonderseite 
zum Abonnement geben. Wir halten 
Sie auf dem Laufenden... 

SWR 3 Comedy 
Wirbitzky und Zeus 

 

Theater-Info Abend mit 
Cirque Capricieux 

Das Vorgehen bei 
Rückgabe von Karten: 
Gelöste Karten werden dort, wo sie 
gekauft wurden, zurückgenommen.  

Beim Kauf bei Reservix wenden 
Sie sich bitte dort hin.  
Beim Kauf in der Stadthalle Korntal 
oder in der Bücherei Münchingen 
haben Sie folgende Möglichkeiten: 
1. Rückzahlung der Eintrittsgelder. 
Senden Sie uns eine Mail an in-
fo@stadthalle-korntal.de. Bitte nen-
nen Sie uns eine Bankverbindung 
und fügen Sie einen Scan bzw. Foto 
Ihrer Eintrittskarten bei, damit wir 
diese zuordnen können. Oder Sie 
senden uns Ihre Eintrittskarte mit 
Angabe der Bankverbindung per 
Post an Stadthalle Korntal, Martin-
Luther-Str. 32, 70825 Korntal-
Münchingen. Bitte haben Sie Ver-
ständnis dafür, dass die Rückab-
wicklung einige Zeit in Anspruch 
nehmen kann. Rückgabe bis 31.8. 
2020 möglich. 
2. Sie schenken uns für die Zeit der 
Schließung und die ausgefallenen 
Veranstaltungen den Gegenwert 
Ihrer Eintrittskarte. Sie helfen 
dadurch mit, dass auch zukünftig 
ein hochwertiges Kulturprogramm 
in der Stadthalle Korntal und im 
Widumhof Münchingen angeboten 
werden kann und so das kulturelle 
Leben in der Stadt gefördert wird. 
Bei allen Unterstützern bedanken 
wir uns schon jetzt ganz herzlich! 
Bitte teilen Sie uns Ihre Entschei-
dung schriftlich per E-Mail oder per 
Telefon mit. Vielen Dank. 

Hinweis für die Abonnen-
ten: 
Als Ausgleich für die entfallenen Ver-
anstaltung en im Rahmen des Abon-
nements 2019/2020 bieten wir Ihnen 
folgende Möglichkeiten: 
1.) Für die Rückzahlung der Eintritts-
gelder der abgesagten Veranstaltun-
gen schicken Sie uns nachfolgende 
Informationen und Sie bekommen die 
Kosten für Ihr Abonnement anteilig 
erstattet.  
Benötigte Informationen: Name, 
Platznummer und Bankverbindung. 
Sie können uns diese telefonisch 
unter 0711/ 8367-2510 oder per Mail  
info@stadthalle-korntal.de mitteilen. 
Rückgabe bis 31.8. 2020 möglich. 
2.) Sie schenken uns für die Zeit der 
Schließung und die ausgefallenen 
Veranstaltungen den Gegenwert Ihrer 
Eintrittskarte. Sie helfen dadurch mit, 
dass auch zukünftig ein hochwerti-
ges Kulturprogramm in der Stadthalle 
Korntal und im Widumhof Münchin-
gen angeboten werden kann und so 
das kulturelle Leben in der Stadt ge-
fördert wird. Bei allen Unterstützern 
bedanken wir uns schon jetzt ganz 
herzlich! Bitte teilen Sie uns Ihre Ent-
scheidung schriftlich, per E-Mail in-
fo@stadthalle-korntal.de oder per 
Telefon 0711/ 8367-2510 mit. Vielen 
Dank. 

Verschobene und  
abgesagte 

Veranstaltungen 

Bei den verschobenen Ver-
anstaltungen behalten be-
reits gelöste Karten ihre Gül-
tigkeit auch für den neuen 
Termin. Oder die Karten kön-
nen zurückgegeben werden 
bis 31.8.2020. Bitte beach-
ten Sie dazu die nebenste-
henden Hinweise. 
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bürger für bürger

Freundeskreis 
Asyl

Kontaktdaten
Korntal: 
lisa.porsche@korntal-muenchingen.de,
Tel. 0711 8367-3232
Münchingen: 
lisa.gulde@korntal-muenchingen.de

interview diese Woche zum  
thema „ramadan“
Jousra istanbuli kommt aus syrien und 
wohnt in Münchingen. im interview ge-
währt sie einblicke in eine ganz beson-
dere zeit für viele Muslime im Jahr.
frau istanbuli, sie feiern vom 23. April 
bis 23. Mai ramadan. Was ist ramadan 
für sie? Was sind wichtige bestandteile?
Ramadan ist ein ziemlich vielseitiges The-
ma, was schwer in wenigen Sätzen erklärt 
werden kann. Für den Überblick kann man 
sagen, dass Ramadan immer 30 Tage lang 
dauert. Diese Zeit ist insbesondere mit 
bewusstem und intensivem Beten und 
Fasten gefüllt. Es ist gerade im Ramadan 
wichtig, Leute durch Spenden finanziell 
zu unterstützen, die wenig haben. Norma-
lerweise ist es auch von hoher Bedeutung, 
sich gegenseitig zu besuchen und sich 
umeinander zu kümmern.

Wie läuft das in dieser Krisenzeit ab, 
seine familie zu besuchen?
Die Besucher gehören eigentlich schon 
zum Ramadan dazu, dieses Jahr ist es 
aber wegen des Coronavirus anders. Da 
ist jeder bei sich zu Hause und man kann 
sich nicht besuchen. Das ist schade, aber 
wir nutzen die Zeit anders: Jetzt lesen wir 
umso mehr im Koran, denn das gehört 
auch zum Ramadan.

Wie läuft das gemeinsame Koranlesen ab?
Mein Mann und ich lesen jeder für uns 
selbst und unsere Kinder hören zu. Wir le-
sen die Texte im Koran, an denen wir gera-
de besondere Freude haben.

frau istanbuli, sie haben sich schon im 
Vorfeld sehr auf die zeit des ramadans 
gefreut. Was sind ihre highlights?
Ich habe mich vor allem generell auf die 
Zeit gefreut. Es ist ein Monat mit beson-
derem Segen. Außerhalb des Ramadans 
fühle ich mich oft gestresst: Mahlzeiten 
müssen pünktlich fertig sein und der Fa-
milienalltag ist sehr getaktet. Im Ramadan 
lasse ich es langsamer angehen und neh-
me mir mehr Zeiten der Ruhe.

Die fortsetzung zum interview mit frau 
istanbuli über den ramadan während 
der corona-Krise, finden sie im nächs-
ten Amtsblatt
Das Gespräch führte Deborah Tank, Prakti-
kantin im Bereich für Integrationsmanage-
ment im Rathaus, Übersetzung: Victoria Ater

Vorbestellen in der stadtbücherei – ganz einfach!
Das Stöbern in den Stadtbüchereien ist derzeit leider nur eingeschränkt möglich.
Stöbern Sie stattdessen in unserem Online-Katalog!
Bestellen Sie sich gezielt Medien vor - egal, ob verfügbar oder entliehen – und kommen 
gezielt zur Abholung in die Bücherei.
Wenn Sie eine E-Mail-Adresse hinterlegt haben, werden Sie entsprechend benachrich-
tigt, wenn das Medium für Sie zur Abholung bereit steht!

in 6 schritten ganz einfach zum erfolg:

1. seite aufrufen: www.stadtbuecherei-korntal-muenchingen.de -> Medienkatalog

2. Das „benutzerkonto“ aufrufen
3. login: Geben Sie hier die Nummer ein, die auf dem Leseausweis steht. 
Passwort: Geben Sie hier das hinterlegte Passwort ein (i. d. R. das zum Leseausweis gehö-
rende Geburtsdatum in der Form tt.mm.jjjj)

4. recherchieren Sie in unserem Katalog:

5. Merken Sie sich das Exemplar Ihrer Heimatbibliothek vor. Bitte beachten Sie den Ab-
holort!

6. Melden Sie sich ab.
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RepairCafé

gute tipps: online oder per telefon
Auch wenn es zur Zeit nicht möglich ist, das 
RepairCafé wie gewohnt im Bürgertreff auf-
zusuchen, können Sie das Fachwissen und 
die Erfahrung der Reparaturhelfer in An-
spruch nehmen. Denn viele Fragen lassen 
sich gut telefonisch, per E-Mail, per PC-Fern-
wartung oder auch per Skype besprechen. 
Schreiben Sie einfach eine E-Mail (class@vhs-
korntal-muenchingen.de) und beschreiben 
Sie, worum es geht, möglichst genau (gern 
auch mit Foto). Oft reicht schon ein Tipp oder 
der Hinweis auf eine Internetseite, auf der 
Reparaturen in einzelnen Schritten gezeigt 
werden, zum Beispiel in einem Youtube-Film.
Wann und unter welchen Bedingungen 
das RepairCafé wieder öffnen darf, ist der-
zeit noch offen. Der Termin wird in dieser 
Rubrik bekannt gegeben.  
Das repaircafé in Korntal:
Wann: Derzeit geschlossen. 
Anfragen zu Beratung unter 
class@vhs-korntal-muenchingen.de
Wo: im Bürgertreff Korntal, Görlitzstraße 4
Was: Elektro, Elektronik, PC und Handy, 
Metallbau, Mechanik, Holz und Textil 
Kosten: finanziert aus den Spenden der 
Besucher 
Wer: Das RC besteht seit 2018 und ist eine 
Initiative der vhs in Koop. mit der Stadt 
Korntal-Münchingen und Ehrenamtlichen
info: E-Mail: mail@repaircafe-km.org; 
www.repaircafe-km.org oder bei der vhs, 
Telefon 0711 8386517
nächste termine: derzeit nicht bekannt. 
Im August ist Sommerpause.

 
Reparatur-Tisch im Bürgertreff Foto: privat

Europa

Video über das freilichtmuseum 
beuren in der sWr-Mediathek
Anlässlich der geplanten Europafeier 
am Sonntag, dem 17. Mai 2020, war am 
Samstag, dem 16. Mai 2020, - gemeinsam 
mit der vhs Korntal-Münchingen - eine 
Fahrt des Partnerschaftskomittees in das 
Freilichtmuseum Beuren geplant. Beide 
Veranstaltungen entfallen aufgrund der 
Corona-Pandemie. Wer aber trotzdem 
Eindrücke vom Freilichtmuseum Beuren 
erhalten möchte, kann in der Mediathek 
des SWR ein Video ansehen unter dem Ti-

tel „Blick hinter die geschlossenen Tore der 
Freilichtmuseen im Land" (Internetlink: ht-
tps://www.swrfernsehen.de/treffpunkt/
freilichtmuseen-im-land-100.html).
Das Freilichtmuseum Beuren hat ab dem 
19. Mai wieder geöffnet. Interessierte fin-
den Informationen unter www.freilicht-
museum-beuren.de

Im Museumsdorf Beuren lebt altes Hand-
werk auf

Der Ausflug nach Beuren des Partnerschafts-
komitees und der vhs findet in diesem Jahr 
nicht statt.

umwelt

Klimawandel macht keine corona-
Pause
(kr) Die Monate März und April dieses Jahres 
sind laut Analysedaten der Landesanstalt für 
Umwelt (LUBW) zu warm und zu trocken. Auf 
den zweitwärmsten Winter seit Beginn der 
Wetteraufzeichnungen im Jahr 1881 folgten 
ein überdurchschnittlich warmer März und 
ein sehr warmer April. Die Durchschnittstem-
peratur im März lag 1,5 °C über dem langjähri-
gen Mittel (Basis 1961-1990), die des April so-
gar fast vier °C darüber. Der April war mit über 
11 °C im Tagesdurchschnitt der viertwärms-
te April in 140 Jahren. Dazu kamen 40 %  
weniger Regen als im langjährigen Mittel. 
Der April war einer der drei trockensten seit 
Beginn der Wetteraufzeichnungen.
„Es ist kein Zufall, dass es kaum regnet und 
die Apfelbäume schon Ende März blühen. 
Natur und Wasserhaushalt sind durchei-
nander. Das wird von Jahr zu Jahr deutli-
cher“, sagte Umweltminister Franz Unter-
steller. „Wir brauchen Regen – was wir aber 
vor allem brauchen, ist Klimaschutz.“ Bitte 
vergessen Sie vor lauter Corona-Pandemie 
den Schutz unseres Klimas nicht.
Ihre Umweltschutzstelle

Polizei

zeugen nach unfallflucht gesucht
Ohne sich um den angerichteten Sach-
schaden von etwa 1.500 Euro zu küm-
mern, machte sich ein bislang unbe-
kannter Fahrzeuglenker aus dem Staub, 
nachdem er am Dienstag (05.05.) gegen 
10:55 Uhr in der Marktstraße in Münchin-
gen einen geparkten Mercedes gestreift 
hatte. Der Mercedes war auf dem Park-
platz einer Arztpraxis abgestellt und wur-
de vermutlich beim Ein- oder Ausparken 
am rechten Fahrzeugheck beschädigt. 
Nach bisherigen Erkenntnissen könnte es 
sich bei dem Unfallverursacher eventuell 
um einen 60 bis 70 Jahre alten Mann han-
deln, der mit einem graugrünen Mercedes 
/ E-Klasse unterwegs war. Möglicherweise 
ist der Wagen im Bereich der Fahrzeug-
front beschädigt. Zeugen, die Hinweise 
zum Verursacher geben können, werden 
gebeten, sich mit dem Polizeirevier Ditzin-
gen, Tel. 07156 4352-0, in Verbindung zu 
setzen.

feuerwehr

Die feuerwehr braucht dich!
Mach mit und komm zur freiwilligen 
feuerwehr Korntal-Münchingen!
Feuerwehrhaus, Abteilung Korntal, 
Zuffenhauser Straße 13, Jürgen Hieber, 
Abteilungskommandant, ffw-stv-kom-
mandant@korntal-muenchingen.de,  
Tel. 0171 2605815
Feuerwehrhaus, Abteilung Münchingen, 
Schulstraße 8, Gerald Hanle,  
Abteilungskommandant, 
ffw-hanle@korntal-muenchingen.de,
Tel. 0172 7132598

Veranstaltungen

Vorerst kein Veranstaltungskalender 
Da wegen der Infektionsgefahr durch 
den Corona-Virus die Veranstaltun-
gen in Korntal-Münchingen abgesagt 
wurden, entfällt vorübergehend der 
Veranstaltungskalender. Bitte beach-
ten Sie die Hinweise in den jeweiligen 
Rubriken der Veranstalter, inwiefern die 
Veranstaltungen ausfallen und ggfls. 
verschoben werden.

www.korntal-muenchingen.de

Mehr Infos 
finden Sie auf:
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schulen

Realschule
Korntal-Münchingen

unterricht in zeiten von corona -  
ein kleiner Ausschnitt aus der rKM
„Endlich geht es wieder los“ … und so 
füllte sich das Schulhaus am 4. Mai 2020 
Klasse für Klasse und zeitversetzt. Die RKM 
nutzt vier verschiedene Eingänge und 
momentan acht Klassenzimmer für die 
9. und 10. Klassen. Jede Lerngruppe mit 
max. 15 Schüler*innen hat ihren eigenen 
Raum, der am Nachmittag für eine weitere 
Gruppe, nachdem die Tische desinfiziert 
wurden, geöffnet wird. Nach dem Desin-
fizieren der Hände am Eingang, wo auch 
dankenswerterweise Masken, die von den 
Mensamitarbeiterinnen genäht wurden, 
bereitliegen, dürfen die Schüler*innen 
in ihre Klassenzimmer, aber nur an ihren 
Platz. Ein Herumstehen in Gruppen oder 
gemeinsames Quatschen rund um eine 
Bank, wie früher üblich, geht im Moment 
nicht. Damit ist die ganze Atmosphäre sehr 
irreal. Das merken auch die Schüler und so 
sitzen sie abwartend an ihrem Platz.
„Inzwischen wird es langsam besser“, re-
sümieren die Lehrer*innen. Vor allem in 
den späteren Stunden beteiligen sich die 
Schüler*innen aktiver am Unterrichtsge-
schehen. Morgens dominiert doch noch die 
Müdigkeit. Nach so vielen Wochen ohne die 
Struktur des Alltags fällt es einigen Schülern 
schwer, sich drei Blöcke hintereinander zu 
konzentrieren. Und klar, diesen Frontalun-
terricht, wo man permanent gefordert ist, 
sind sie auch nicht mehr gewöhnt.
Letztendlich ist dies nun auch die Aufga-
be der Lehrer*innen in den Klassen 9 und 
10, ihre Schüler*innen wieder an längeres 
konzentriertes Arbeiten zu gewöhnen. Die 
Vorbereitungen auf die Prüfungen liefen 
bereits seit 16. März. Bis dahin war der Un-
terrichtsstoff meist schon abgeschlossen. 
In den Online-Aufgaben fanden sich alte 
Prüfungsaufgaben, Wiederholungen und 
Tipps zum Lernen. Jetzt gilt es, das bereits 
Erlernte zu reaktivieren. Bei den Fleißigen 
läuft dies erfolgreich, bei denjenigen, die 
kaum gearbeitet haben, gibt es jetzt noch 
die Chance, einiges aufzuholen.
Ja und die Schulleitung, der Hausmeister 
und die Sekretärinnen … „Wir müssen im 
Moment manchmal alle fünf Minuten eine 
Entscheidung fällen, Stundenpläne und 
Aufsichtspläne werden wochenweise, oft 
auch tageweise an Notwendigkeiten an-
gepasst und geändert.“ Zu den normalen 
Reinigungsabläufen kommen Desinfekti-
onsmaßnahmen hinzu. Die Sekretärinnen 
geben am Telefon ausführlich Auskunft 
oder kümmern sich, um Schüler, die den 
Unterricht gerade verschlafen und holen 
sie aus dem Bett. Aber das sind Ausnah-
men. Jetzt schauen wir gerade ganz genau 
auf die Prüfungspläne. Bei insgesamt acht 
Lerngruppen brauchen wir für jede zwei 

Aufsichtspersonen, diese wiederum müs-
sen auch mal abgelöst werden und deshalb 
werden insgesamt wohl mehr als 24 Lehrer 
an den Prüfungstagen im Einsatz sein. Aber 
wenn die Prüfungen dadurch erfolgreich 
bewältigt werden und die Schüler*innen ei-
nen echten Realschulabschluss in der Hand 
halten, dann lohnt sich die ganze Mühe.
Und dann … dann freuen wir uns auf 
die anderen Schüler*innen, die nach den 
Pfingstferien zu uns kommen. Doch diese 
Pläne machen wir erst ab nächster Woche.
Bis bald und herzliche Grüße
Ihre Astrid Galimpas

 
Die Eingänge sind gekennzeichnet. 

 
Desinfektion und Masken, genäht von den 
Mensamitarbeiterinnen, beim Eintreten

 
Abstandssicherung auf dem Boden

 
Plakatierung im Schulhaus Fotos: Galimpas

Kindergärten 

Johannes-Völter-
Kindergarten

neues aus dem Johannes-Völter 
Kindergarten
In Zeiten von Corona können sehr viele 
Kinder nicht in den Kindergarten gehen. 
Damit ihnen zuhause nicht langweilig 
wird, haben wir Erzieherinnen vom Jo-
hannes-Völter-Kindergarten verschiedene 
Ideen weitergegeben.
Da unser Garten gerade umgebaut wird, 
bekommen wir dort ein Blumenbeet für 
Schmetterlinge und Bienen. Für dieses 
Blumenbeet basteln die Kinder zuhause 
viele Gartenstecker. Aus alten Dosen und 
anderen Alltagsgegenständen entste-
hen dann Bienen, Schmetterlinge oder 
Blumen. Die fertigen Stecker bringen die 
Kinder in einen bereitstehenden Eimer 
vor dem Tor des Kindergartens. Die wun-
derschönen Werke werden von den Erzie-
herinnen im hoffentlich bald fertigen Gar-
ten verteilt. Wir freuen uns auf viele bunte 
Insekten und Blumen, die sich im Garten 
tummeln.

 
Auch den Kindern, die in der Notbetreuung 
des Kindergartens sind, wird nicht langwei-
lig. Neben vielen anderen Aktionen haben 
die Kinder bei einem Spaziergang viele 
schöne Steine gesammelt, die sie bunt be-
malt haben. Anschließend setzten sie die-
se zu der Steinschlange, die auf dem Weg 
Richtung Korntal angefangen wurde.
Sehr schön anzuschauen ist auch unse-
re „outdoor Galerie“, die sich an unserem 
Kindergartenzaun Siebenmorgenstraße 
befindet. Immer wieder kommen inspirie-
rende Fotogeschichten dazu.
Schauen Sie mal vorbei!
An dieser Stelle wollen wir uns ganz herzlich 
bei unserem Nachbar bedanken, der uns 
den Zugang über seine Wiese ermöglicht. 

 
 Fotos: BG
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Sportnest

ernährung trifft laptop und betonwand

Archivbericht!!
Die Zeit als man Kindern die Ernährungs-
kette erklärt hat, in dem man Kartoffeln 
in die Erde gesteckt hat und im Herbst 
die Ernte ausgebuddelt hat ist in dieser 
Einfachheit heute leider nicht mehr iso-
liert sinnvoll. Ein Teil der Erklärung bleibt 
es zwar - heutzutage werden aber auch 
Nährwerte und Lebensmittelgruppen 
erarbeitet und damit gutes und weniger 
gutes Essen unterschieden. So wie in der 
folgenden KitaSzene:
Heute gibt es ein sehr spannendes Angebot 
zum Thema Ernährung. Wir besprechen mit 
Nici, welche Lebensmittel es gibt, was ge-
sundes Essen ist und wie viel man von was 
essen sollte. An ihrem Laptop dürfen wir 
nach passenden Bildern schauen. 

 
Diese drucken wir aus und gestalten ein 
Plakat! Wir überlegen, welche Lebensmittel-
gruppe welche Farbe haben könnte. Damit 
bauen wir aus Duplosteinen eine Pyramide 
nach. An der können wir jederzeit nach-
schauen, wie viele Portionen von was wir 
jeden Tag essen dürfen. 

 
 Fotos: SportNest

Als Abschluss erzählen wir noch in der großen 
Kinderrunde was wir gelernt haben.

Das ganze Projekt wurde in Wandplaka-
ten und im Jolinchen-Ernährungszug an 
der Wand des SportNest' nachvollziehbar 
festgehalten. Der Zug hat sechs Anhänger 
- gestartet wurden mit dem Getränkewag-
gon - nach und nach folgen noch die wei-
teren Nahrungsbereiche. Spannend für 
die Kinder dies in dieser Form zwischen 
Praxis (Kartoffeln stecken) und Theorie 
(am Laptop erarbeiten) zu erleben. Für 
eine SportKita im Spagat zwischen Sport 
und Ernährung ein absolutes Muss.
Ihr Kinderlein futtert  BW

Volkshochschule

Keine lockerung bis nach den Pfingst-
ferien
Die weitgehenden Lockerungen in den 
meisten Bereichen ließen uns hoffen, we-
nigstens mit einigen kleinen Kursen im 
Vortrags- und Sprachbereich starten zu 
können. Das hat sich nicht erfüllt, obwohl 
wir schon jetzt über ein Hygienekonzept 
verfügen, das den Anforderungen ent-
spricht, und wir der Meinung sind, dass 
die Erlaubnis von Aktivitäten ohne Kör-
perkontakt im Freien auch den Volkshoch-
schulen zustehen würde.
Wir haben deshalb entschieden, jetzt 
auch die sprachkurse zu beenden und 
im Rahmen des Sommer-vhs-Programms 
auch in diesem Fachbereich Angebote zu 
planen. 
In den nächsten Tagen erhalten alle Kurs-
teilnehmerinnen eine Nachricht über die 
anteilige rückerstattung der Kursge-
bühren. Falls Sie daran denken, die Kurs-
gebühren zu spenden, um die Arbeit der 
vhs auf diesem Weg zu unterstützen, freu-
en wir uns. Denn die Spende trägt dazu 
bei, dass es auch künftig ein gutes und 
breites Bildungsangebot vor Ort geben 
wird. Sie können uns einfach eine E-Mail 
schreiben, sobald Sie von uns die Nach-
richt erhalten haben, dass Ihr Kurs abge-
rechnet wird. Wenn Sie die Kursgebühren 
bar bezahlt haben, kommen Sie bitte in 
die vhs-Geschäftsstelle (geöffnet voraus-
sichtlich nach den Pfingstferien - ab 15.6.) 
oder teilen Sie uns Ihre Bankverbindung 
für Rücküberweisung mit. Wir bitten Sie 
alle um Verständnis und um Ihre Geduld, 
dass die anteilige Rückerstattung der Ge-
bühren erst nach und nach erfolgt.
Das sommer-vhs-Programm enthält 
Angebote im zeitraum von Juni bis 
september. es erscheint im Juni. Der ge-
naue Termin wird auf der Homepage und 
im Amtsblatt bekannt gegeben.
Bitte besuchen Sie die vhs auch immer 
wieder im Internet: Denn es entstehen 
laufend neue Online-Kurse und auch die 
Kurse, die bereits im Frühjahrsprogramm 
veröffentlicht sind und nach dem 15.6. lie-
gen, sind dort gelistet.
ein ganz herzlicher Dank an alle, die uns 
mitgeteilt haben, dass sie auf die Rück-
erstattung der Kursgebühren verzichten 
und die komplexe Arbeit der vhs dadurch 
unterstützen möchten. Wir sind wirklich 
überwältigt. Alle Spenderinnen und Spen-
der erhalten im Lauf des Jahres eine Spen-
denbescheinigung über die Höhe der Zu-
wendung.  

Die nächsten Veranstaltungen:
bauch-beine-Po-gymnastik - Webinar - 
einstieg noch möglich
8 x Di. ab 21.04.20, 19.30 - 20.30 Uhr 
(3.02275WEB)
ein fotobuch gestalten. Webinar
2 x Sa. ab 09.05.20, 10.00 - 12.00 Uhr 
(2.06100WEB)

lohn und gehalt 2
Kompakt-Lehrgang in 14 Tagen. Webinar
10 x Mo., Di., Mi., Do., Fr. ab 18.05.20, 
09.00 - 13.00 Uhr (5.04005Kompakt)
finanzbuchführung 2
Kompaktlehrgang in 14 Tagen. Webinar
10 x Mo., Di., Mi., Do., Fr. ab 18.05.20, 
09.00 - 13.00 Uhr (5.04002Kompakt)
Das illustrierte tagebuch - Webinar
So., 24.05.20, 14.00 - 17.00 Uhr 
(2.02015WEB)
eXcel für fortgeschrittene
4 x Mo. ab 15.06.20, 19.00 - 21.00 Uhr 
(5.04550)
Das Jazz-label "blue note"
2 x Di. ab 16.06.20, 19.00 - 21.15 Uhr 
(2.12600)
babymassage Plus
für Eltern und ihre Babys von 4 Wochen 
bis zum Krabbelalter/ ca. 9 Monate
5 x Mi. ab 17.06.20, 10.30-12.00 Uhr 
(7.00435)
crashkurs französisch
Kompakt-Auffrischung an vier Abenden 
4 x Mi. ab 17.06.20, 18.00 - 19.30 Uhr 
(4.08112)
Die Aquarellmalerei und ihre Möglich-
keiten
5 x Mi. ab 17.06.20, 19.00 - 21.00 Uhr 
(2.05090)
eXcel spezial: Pivot
2 x Mi. ab 17.06.20, 18.30 - 20.45 Uhr 
(5.04555)
Autogenes training
6 x Do. ab 18.06.20, 20.00 - 21.15 Uhr 
(3.01340)
Whisky 18plus
Fr., 19.06.20, 19.00 - 21.15 Uhr (2.04841)
iPhone und iPad mit dem Apple  
betriebssystem
Vertiefungskurs
Sa., 20.06.20, 11.00 - 12.30 Uhr (5.00461)
smartphone und tablets mit Android 
betriebssystem
Vertiefungskurs
Sa., 20.06.20, 9.00 - 10.30 Uhr (5.00462)
Klopf-Akupressur
3 x Mo. ab 22.06.20, 19.30 - 22.00 Uhr 
(3.00850So)
hochsensible Menschen
Mo., 22.06.20, 18.00 - 20.00 Uhr (1.08100)
tai chi Yang schwertform
5 x Di. ab 23.06.20, 19.30 - 21.00 Uhr 
(3.01410So)
Duftende Kräuter und essbare blüten
Di., 23.06.20, 19.30 - 21.45 Uhr (3.00430)
felDenKrAis® 
4 x Di. ab 23.06.20, 10.30 - 11.45 Uhr 
(3.01015So)
r.e.s.e.t.-basiskurs
2 x Di. ab 23.06.20, 19.15 - 21.45 Uhr 
(3.00960)
graffiti-Workshop
2 x Fr., Sa. ab 26.06.20, 19.00 - 21.00 Uhr 
(2.05081SoN)
immobilien richtig vermieten
Infoabend für Eigentümer
Di., 30.06.20, 18.30 - 21.00 Uhr (1.06000)



21   |    AMtsblAtt KorntAl-Münchingen · 14. Mai 2020 · nr. 20

Die Geschäftsstelle der vhs ist für Publikum 
geschlossen, aber zu den gewohnten Zei-
ten telefonisch erreichbar (siehe unten). 
Wir bedanken uns für Ihr Verständnis und 
freuen uns jetzt schon darauf, wenn die 
Veranstaltungen wieder beginnen.  
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle für 
telefonische Auskünfte: 
Mo. 9 - 12 Uhr; Di. und Do. 10.30 - 12 Uhr, 
Mi. 15 - 18 Uhr, Fr. 10.30 - 12 Uhr. 
Oder per E-Mail:
info@vhs-korntal-muenchingen.de; 
Telefon 0711 8386511, 
Internet: www.vhs-korntal-muenchingen.de

Musikschule

regeln für den Musikunterricht
Wir sind froh, seit letzer Woche zumindest 
den Einzelunterricht für Streicher, Tasten-, 
Zupf- und Schlaginstrumente wieder im 
Schulhaus anbieten zu dürfen. Folgende 
Regeln gelten im Schulhaus, um ein mög-
liches Infektionsrisiko so gering wie mög-
lich zu halten:
1. Das Betreten der Schulgebäude ist nur 

Lehrkräften, Mitarbeiter*innen und 
Schüler*innen gestattet. Nur im Aus-
nahmefall darf eine Begleitperson das 
Schulhaus bzw. den Unterrichtsraum 
betreten.

2. Betreten Sie das Haus ausschließlich 
durch den Haupteingang.

3. Vor dem Unterricht sind die Hände zu 
waschen. (Nur) falls dies nicht möglich 
ist, ist von Desinfektionsmittel Ge-
brauch zu machen.

4. Schüler haben vor dem Unterrichts-
zimmer zu warten.

5. Im Unterrichtszimmer dürfen sich nur 
zwei Personen (Schüler und Lehrer) 
aufhalten. Ein Mindestabstand von 1,5 
Metern ist einzuhalten. Sollte dieser 
unterschritten werden, sind Mund und 
Nase zu bedecken. 

6. Für Korntal: Verlassen Sie das Gebäude 
über den Hinterausgang (EG) bzw. die 
Feuertreppe (OG).

Mitgliederversammlung verschoben
Die Mitgliederversammlung, die ursprüng-
lich für den 18. Mai 2020 angesetzt war, 
wird auf den 29. Juni 2020 verschoben.

soziales und gesundheit

Oase am Weg

am Eingang des Korntaler Friedhofs,
Hoffmannstraße 43
www.oase-am-weg.de
Telefon: 0711/88776800 oder 
0163/7442200
Öffnungszeiten:
April bis Oktober Mi-Sa 15-17 Uhr
Nov. bis März  Mi-Sa 14-16 Uhr

 
OASE AM WEG Foto: privat

essen für alle stadtteile
Wir bieten
essen ins hAus
auch für die Stadtteile Münchingen und 
Kallenberg an. In Zusammenarbeit mit 
der ev. Diakonieschwesternschaft Her-
renberg-Korntal wird das Essen in der Kü-
che des Pflegeheims "Auf dem Roßbühl" 
täglich frisch für Sie gekocht. Die Küche 
bietet drei verschiedene Gerichte. Das 
Essen kann auch püriert werden. Unsere 
Mitarbeiter/-innen bringen das Essen täg-
lich direkt zu Ihnen nach Hause. 
Speisepläne und Auskunft bekommen Sie 
gerne beim Korntaler Füreinander-Mitein-
ander e.V., Friederichstraße 1, 
70825 Korntal-Münchingen, 
Telefon 0711 8367-1240 (Herr Mosch).

Seniorenzentrum
Spitalhof
Münchingen

„Muttertags überraschung im spitalhof“
In diesem Jahr feierten unsere Bewohner 
den Muttertag etwas anders. Unsere Be-
wohnerinnen konnten leider am Mutter-
tag keinen Besuch empfangen, was für 
manche Angehörigen sehr schmerzlich 
war. Die Angehörigen übermittelten Ihre 
Wünsche über die Zaungespräche und 
mit Blumensträußen.
Der Spitalhof hat sich etwas Besonderes 
einfallen lassen, es gab leckere Flammen-
de Herzen, selbstgebacken von unserer 
Betreuungskraft Frau Niezgoda. Sie bas-
telte auch allen Bewohnerinnen ein rotes 
Herz mit einem ganz besonderen Text für 
die Mütter. Unsere Hauswirtschaftsleitung 
Frau Beerwart bereitete für alle Wohnbe-
reiche wunderschöne Rosensträuße vor.
Eine weitere Überraschung war das be-
sondere Muttertags Konzert von Frau 
Schlotter. Ganz herzlichen Dank dafür.
Die Bewohner freuten sich über all die lie-
ben Überraschungen zum Muttertag.
Patricia O’Rourke
Heimleiterin

Förderkreis
Spitalhof
Münchingen

historische Puppen
Nach unserer Osterhasen-Aktion, den 
Briefaktionen, dem wöchentlichen Trom-
petenkonzert von Mirjam Schlotz für die 
abgeschnittenen Bewohner des Spital-
hofs, gab es letzte Woche eine weiter Ak-
tion.
Die Lehrerin Müller-Buchalik musste die 
Wohnung ihrer verstorbenen Tante im 
Bayrischen räumen und ist dabei mit ihrer 
Schwester auf zahlreiche Puppen mit ver-
schiedenen Themen gestoßen, welche für 
die Bewohnerinnen einen schönen Blick 
rückwärts in Ihre Kindheit ermöglichen 
werden.

 
 Foto: FSM-DOK

Am Freitag wurden 21 Puppen in zwei 
Körben an die Heimleiterin Frau O’Rourke 
übergeben, welche die neuen Bewohner 
des Spitalhofserst erst einmal in Quaran-
täne schickte.  
Bei Frau Müller-Buchalik und Ihrer 
Schwester hat sich der Förderkreis mit 
einem kleinen Geschenk bedankt, denn 
auf dem eBay-Markt wären diese vielen 
historischen Puppen ein kleines Vermö-
gen wert gewesen. Herzlichen Dank!
Dr. Otto Koblinger, Vorsitzender
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Kinder- und 
Familienzentrum

unsere Aktivitäten
•	 Open Garden
Ich möchte kurz eine fast täglich präsen-
te Beobachtung vorstellen: Nach der Kita 
holen die Eltern ihre Kinder ab. Und eine 
Stunde später, wenn die letzten Teammit-
glieder auch Feierabend haben, trifft man 
immer noch einige Familien, die sich noch 
auf dem Spielplatz aufhalten oder am 
Mäuerle mit den Kindern balancieren und 
springen üben. Wir dachten uns, dass das 
die perfekte Möglichkeit zur Begegnung 
ist. Also haben wir unseren Garten geöff-
net, Getränke und Knabbereien zur Verfü-
gung gestellt.

 
 Foto: KiFaZ SP K-M

Mindestens ein Teammitglied bleibt, um 
Fragen der Eltern Raum zu geben. Und 
schon hatten wir ein neues KiFaZ-Event: 
Es nennt sich Open Garden und findet ein-
mal im Monat statt. In Zukunft, aufgrund 
der Baustelle statt im Garten, im Hof vor 
der Kita. Seid uns herzlich willkommen.
Gemeinsam sind wir stark  BW

Kirchen

Großer Saal

Evangelische Brüder-
gemeinde Korntal

Evangelische Brüdergemeinde
Großer Saal
Gemeindebüro / Pfarramt, Saalplatz 2 
(Pfarramt@bruedergemeinde-korntal.de;
www.Bruedergemeinde-Korntal.de)
Tel. 83 98 78 0
Dienstag, Mittwoch und Freitag, jeweils 
von 10-12 Uhr ist ein Mitarbeiter vor dem 
Gemeindezentrum persönlich für Sie da.
Pfarrer: Jochen Hägele, Tel. 83 98 78 - 10
Vorsteher: 
Klaus Andersen, Tel. 0175-7250087
Gemeindepastor: 
Reinhold Frasch, Tel. 83 98 78 - 22
Jugendreferent: 
Simeon Tank, Tel. 83 98 78 - 21

Aus der gemeinde –  
ein Wort das mich bewegt 
Jede Woche ein Lieblingswort von  
Gemeindemitgliedern
Wie groß ist des Allmächt´gen Güte! Ist 
der ein Mensch, den sie nicht rührt,
der mit verhärtetem Gemüte den Dank 
erstickt, der ihm gebührt?
Nein, seine Liebe zu ermessen, sei ewig 
meine größte Pflicht.
Der Herr hat mein noch nie vergessen, 
vergiss, mein Herz, auch seiner nicht.
(Chr. F. Gellert)                Reinhold Wennagel

ein Wort aus der gemeinde
Haben Sie auch einen Lieblingsvers aus 
der Bibel? Eine Liedstrophe, die Sie be-
sonders begleitet? Oder ein geistliches 
Zitat, das Sie angesprochen hat und 
welches Sie gerne teilen möchten? Wir 
veröffentlichen jede Woche ein per-
sönliches Lieblingswort (mit Namen) 
und freuen uns über Ihren Beitrag an 
pfarramt@bruedergemeinde-korntal.de 
oder per Post in unseren Briefkasten.

gottesdienst
neu: 17. Mai 2020, von 9.00 – 9.35 uhr 
können wir im Saalgarten mit max. 100 
Besuchern einen open-Air gottesdienst 
feiern (bei Regenwetter im Gemeindezen-
trum).
Die Plätze sind begrenzt. Gemäß derzeiti-
gen staatlichen Verordnungen dürfen wir 
max. 100 Plätze unter entsprechenden 
Auflagen zur Verfügung stellen. Es ist lei-
der nicht erlaubt, dass zusätzliche Besu-
cher aus weiterer Entfernung den Gottes-
dienst mitfeiern. Diese Vorgaben führen 
ggf. dazu, dass Besucher leider wieder ge-
hen müssen, wenn alle Plätze belegt sind. 
Wir freuen uns dennoch, dass wir trotz der 
Einschränkungen und Auflagen wieder 
die Möglichkeit haben, einen gemeinsa-
men Gottesdienst zu feiern.
Momentan übertragen wir jeden sonn-
tag den gottesdienst aus dem großen 
saal im live-stream. Einfach zu finden 
auf der Startseite unserer Homepage:
17. Mai 2020, 10.30 uhr: In der Reihe der 
Ich-bin-Worte Jesu: „Jesus - die Türe“ (Joh 
10,7-10)“ mit Andy Messner (Leiter des 
Orientierungsjahrs)
Eine Tür setzt Anfang und Ende, schafft 
Zugang zu neuen Räumen und schließt 
ab. Dort wartet Herausforderung oder 
Freude auf uns. Durch eine Tür treten wir 
ein. Wie werden wir empfangen? Jesus 
sagt: „Ich bin die Tür“. Bei ihm ist beides. 
Weite und Wärme. Bei ihm können wir 
eintreten und er begleitet uns hinaus ins 
Leben. Mehr dazu am Sonntag.

Jugend
Wir treffen uns digital! Sei dabei. Teenkreis 
Volker (13 - 16 Jahre): freitags 19.00 Uhr. 
Jugendkreis TroJ (16 - 19 Jahre): freitags 
20.00 Uhr.
Die neuesten Informationen findest du di-
rekt auf unserem Instagramprofil @timc_
korntal oder bei unserem Jugendreferen-
ten: s.tank@bruedergemeinde-korntal.de

Die Predigt kommt ins haus
Seit einigen Wochen werfen wir bei Ge-
meindemitgliedern und Freunden im Lau-
fe des Samstagvormittags eine gedruckte 
Predigt in den Briefkasten. Damit der Got-
tesdienst für die, die kein Internet haben, 
nicht ganz ausfallen muss.
Haben auch Sie Interesse? 
Dann geben Sie uns ein Zeichen.

hausgebet in Krisenzeiten
Auf unserer Homepage ist eine Vorlage für 
ein tägliches Abendgebet eingestellt. Wir 
laden ein gemeinsam von 19.45 – 20.00 
Uhr zu beten. Eine Kerze ins Fenster ge-
stellt, gibt das Zeichen nach außen: 
Hier ist Verbindung mit dem Himmel!

Das gemeindebüro geht in den Außen-
dienst
Angepasst an die momentane Situation 
ist Dienstag, Mittwoch und Freitag, jeweils
von 10 – 12 Uhr vor dem Gemeindezent-
rum ein Mitarbeiter persönlich für Sie und 
Ihre Anliegen da.
Außerdem sind wir auf unserem regelmä-
ßig abgehörten Anrufbeantworter (Tel. 
8398780) erreichbar. In dringenden Fällen 
erreichen Sie Pfarrer Hägele mobil unter 
01573 – 8409104.
Zu den Hauptamtlichen können Sie direkt 
Kontakt aufnehmen: Gemeindepastor 
Frasch (r.frasch@bruedergemeinde-korn-
tal.de), Jugendreferent Tank (s.tank@brue-
dergemeinde-korntal.de), Internationale 
Arbeit und Lobpreismusik B. Bär (b.baer@
bruedergemeinde-korntal.de)

Aktuelle Informationen 
aus allen Bereichen

finden Sie auf unserer Homepage
www.bruedergemeinde-korntal.de

Die Apis - evangelische  
gemeinschaft Korntal

Unsere Gemeinschaftsstunden entfallen 
aus bekannten Gründen bis auf Weiteres.

Evangelische Kirchen-
gemeinde Korntal
Christuskirche

www.elk-wue-korntal.de

geschäftsf. Pfarramt christuskirche i 
– Pfarrer Dr. Ulrich Wiedenroth
Auf dem Roßbühl 2
sekretariat: N.N.
Auf dem Roßbühl 1
Tel. 839965-10, Fax: 839965-99
Pfarrbuero.Korntal.Christuskirche@elkw.de

Zurzeit geschlossen - kein Publikumsver-
kehr
Wenden Sie sich bitte per telefon oder e-
Mail direkt an die Pfarrämter.

Mitarbeiterteam:
Pfarrer Dr. Ulrich Wiedenroth
Pfarrbezirk I Tel. 839965-11
Pfarrerin Bärbel Dörrfuss-Wiedenroth
Bezirk II Tel. 839965-12
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Susanne Schmidt-Zahnlecker
Kantorin, Tel. 07233 / 81156
Manfred Hutter
Kirchenpfleger, Tel. 839965-18
Annette Krafft
Kinder- und Familienref., Tel. 839965-14
Johann Käfer, Mesner und Hausmeister
Gemeindehaus, Auf dem Roßbühl 10
Kathrin Michele
Leiterin Kindergarten/Krippe, Tel. 831260
Elke Richter
2. Vorsitzende KGR, Tel. 0152 / 56887545

Auf ein Wort:
Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht ver-
wirft noch seine Güte von mir wendet.
(Psalm 66,20 – Wochenspruch für den 
Sonntag Rogate (‚Betet!‘) am 17. Mai 2020)

sonntag, 17. Mai: Wiederbeginn der 
gottesdienste in der christuskirche 
(Wiedenroth)
Am kommenden Sonntag feiern wir wie-
der gemeinschaftlich Gottesdienst in der 
Christuskirche! Es ist gut, dass wir wieder 
zusammenkommen können, um gemein-
sam zu beten und auf Gottes Wort zu hö-
ren. Zur vertrauten Zeit um 10 Uhr.
Die staatlichen Auflagen zur Kontaktbe-
schränkung sind allerdings weiterhin in 
Geltung. Wie sie umzusetzen sind, hat 
der Kirchengemeinderat beraten und in 
einem Schutzkonzept zusammengefasst. 
Die wichtigsten Punkte vorab an dieser 
Stelle:
•	 Zwischen den Plätzen ist ein Mindest-

abstand von 2 Metern einzuhalten. 
Nur Personen, die im selben Haushalt 
zusammenleben, dürfen beieinander-
sitzen. In unserer Kirche werden daher 
alle verfügbaren Plätze gekennzeich-
net sein. Insgesamt finden gut 90 Per-
sonen Platz.

•	 Eine Maskenpflicht besteht nicht. Zu 
unser aller Schutz empfehlen wir je-
doch beim Betreten und Verlassen 
der Kirche dringend das Tragen einer 
Mund-Nasen-Schutzmaske.

•	 An den Eingängen besteht die Mög-
lichkeit, die Hände zu desinfizieren. 
Bitte machen Sie davon Gebrauch.

•	 Nach aktueller Rechtslage ist von 
staatlicher Seite eine namentliche 
Erfassung aller Gottesdienstteilneh-
mer zum Zwecke der Nachverfolgung 
möglicher Infektionsketten nicht ge-
fordert. Der Kirchengemeinderat hat 
daher beschlossen, auf eine Erfassung 
zu verzichten.

•	 Das gemeinsame Singen im Gottes-
dienst ist aktuell noch untersagt, nur 
Solo-Gesang ist möglich. Die kirchen-
eigenen Gesangbücher stehen nicht 
zum gottesdienstlichen Gebrauch zur 
Verfügung. Sie können aber Ihr eige-
nes Gesangbuch mitbringen, um z.B. 
den Text solistisch gesungener Chorä-
le still mitzulesen.

•	 Der Gottesdienst soll nach aktuellen 
Vorgaben insgesamt nicht länger als 
35 Minuten dauern.

Die uns allen vertraute Form des Gottes-
dienstes wird sich durch diese Einschrän-

kungen sehr verändern. Besonders das 
gemeinsame Singen wird wohl vielen 
fehlen. Freuen wir uns aber über das, was 
nun möglich ist: Die Musik der Orgel. Das 
gemeinsame Gebet. Das Hören auf und 
Nachdenken über Gottes Wort. Und hof-
fen wir, dass die Eingrenzungen bald wei-
ter aufgehoben werden können.
Herzlich willkommen am Sonntag um 10 
Uhr in der Christuskirche!
Auf der Website finden Sie weitere Infor-
mationen. Sie können sich bei Fragen 
gern auch – telefonisch oder per Mail – an 
die Pfarrämter wenden.

Donnerstag, 21. Mai –  
christi himmelfahrt
10 Uhr Gottesdienst (Wiedenroth)
Bei ‚passendem‘ Wetter auf dem Kirchvor-
platz auf dem Roßbühl, – 100 Teilnehmer 
sind unter freiem Himmel zulässig. Sonst 
feiern wir in der Christuskirche.
Zu diesem Gottesdienst eingeladen sind 
auch die Mitchristen aus Kallenberg und 
Münchingen.

neues auf der Website: 
Konfirmanden / Konfirmandinnen
Eigentlich wäre am vergangenen Sonn-
tag Konfirmation gewesen.  Aus diesem 
Anlass haben die derzeitigen Konfirman-
den und Konfirmandinnen einen Brief 
von ihrer Pfarrerin erhalten, den Sie auf 
der Website der Kirchengemeinde nach-
lesen können. Und dort sind auch einige 
der Denksprüche abgebildet, die sich die 
Jugendlichen zu ihrer zukünftigen Konfir-
mation ausgesucht und grafisch gestaltet 
haben. Herzliche Einladung: Besuchen Sie 
diese kleine Ausstellung unter: www.elk-
wue-korntal.de

Kontakt und seelsorge
Trotz der Schließung der Pfarrämter blei-
ben Pfarrer und Pfarrerin erreichbar, auch 
für seelsorgerliche Gespräche. Nehmen 
Sie Kontakt auf telefonischem Weg auf:
Pfr. Dr. Ulrich Wiedenroth – Pfarramt Chris-
tuskirche I: 0711 839965 11
Pfrin. Bärbel Dörrfuss-Wiedenroth – Pfarr-
amt Christuskirche II: 0711 839965 12

Praktische hilfe
Wenn Sie Unterstützung brauchen oder 
ehrenamtliche Hilfe anbieten möchten:
Allgemeiner Sozialer Dienst der Stadt 
Korntal-Münchingen, 0711/83673213, 
fachbereich2@korntal-muenchingen.de.
bleiben sie gesund und behütet und 
tapfer – gott befohlen!

Evangelische Verbund-
kirchengemeinde
Münchingen-
Kallenberg

Pfarramt Johanneskirche  
(geschäftsführung)
Pfr. Martin Hirschmüller
Christophstraße 16,
Tel. 07150 914872; Fax 07150 970966
pfarramt.muenchingen-sued@elkw.de

gemeindebüro christophstraße:
Ulrike Kiesel
Tel. 07150 6304; Fax 07150 970966
sekretariat@ev-kirche-muenchingen.de
Öffnungszeiten: Di, 8.30 – 12.00 Uhr
Fr, 8.30 – 11.00 Uhr

Pfarramt emmauskirche
Pfarrer: Stelle zur Zeit nicht besetzt
Kallenbergstraße 72
Tel. 0711 801690; Fax 0711 8820290
pfarramt.kallenberg-muenchingen-
nord@elkw.de

gemeindebüro Kallenbergstraße:
Claudia Berg
Tel. 0711 801690; Fax 0711 88202 90
gemeindebuero.kallenberg@elkw.de
Öffnungszeiten: Mi, 14.30 – 17.30 Uhr
Diakonat: claudia Proß, Kirchgasse 6,
Tel. 07150 81898; Fax 07150 959377
diakonat@ev-kirche-muenchingen.de
Kirchenpflege: Alexander Kurpierz,
Christophstr. 16,
Tel. 7150 3899522; Fax 07150 3899523
kirchenpflege@ev-kirche-muenchingen.de

Wort für die Woche
„Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht ver-
wirft noch seine Güte von mir wendet.“

(Psalm 66, 20)

An alle gemeindebriefausträger:
Im Mai erscheint eine sonderaus-
gabe unseres Gemeindebriefes zur 
corona-Krise. Voraussichtlicher er-
scheinungstermin ist 19.05.2020. Die 
Gemeindebriefe können vormittags im 
Gemeindebüro zum Austragen abge-
holt werden.
Die Gemeindebriefe für Kallenberg 
und Müllerheim werden wie gehabt 
an die Austräger verteilt.
Die geplante Ausgabe des gb im Juni 
entfällt dafür. herzlichen Dank für 
ihre unterstützung!

livestream-gottesdienst in der Johan-
neskirche
sonntag, 17.05., 10:15 uhr mit Pfr. M. 
Hirschmüller: „Beten was ich will?“
(Vater Unser Teil 2, Matthäusevangelium 
6, 11-13)
Sie können die Tonaufzeichnung der Got-
tesdienste auch auf Stick bekommen. Für 
die tonaufnahme auf stick können Sie 
sich beim Pfarramt (Tel. 0 71 50 / 91 48 72) 
anmelden. Wir bringen ihn dann zu Ihnen 
nach Hause.
Auch die früheren Livestream-Gottes-
dienste können noch angeschaut werden. 
Am besten Sie klicken sich über die Start-
seite unserer homepage www.ev-kirche-
muenchingen.de ein)
Gerne können Sie sich auch per Mail bei 
Pfarrer Hirschmüller melden, falls Sie noch 
Rückfragen zur Predigt haben sollten oder 
einen weiteren Impuls erhalten möch-
ten (Mail: Pfarramt.Muenchingen-Sued@
ELKW.de).
In unseren Livestream-Gottesdiensten bit-
ten wir um ein opfer per überweisung 
mit Angabe des Verwendungszweckes.
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Vor-ort-gottesdienst in der emmaus-
kirche
Unter Auflagen dürfen wieder Vor-Ort-
Gottesdienste abgehalten werden. Dabei 
muss ein Mindestabstand eingehalten 
werden. Empfohlen wird ein Mundschutz 
(den Sie am Eingang bekommen können). 
Das gemeinsame Singen bleibt untersagt. 
Der Gottesdienst darf nur ca. 35 min dau-
ern, damit sich die Luft nicht zu sehr mit 
Viren anreichert. Deshalb müssen auch 
die Türen geöffnet bleiben. In der Em-
mauskirche gibt es 35 Sitzplätze. Da hat 
es auch noch Platz für einige Münchinger, 
die auch herzlich eingeladen sind.

emmauskirche: sonntag, 17.05., 9:15 
uhr Gottesdienst mit Besuchern: Pfr. Mar-
tin Hirschmüller: „Beten wie ich will?“ (Vater 
Unser Teil 2, Matthäusevangelium 6, 11-13)
Am kommenden Sonntag erbitten wir das 
Opfer für die Kirchenmusik in unserer Kir-
chengemeinde.
bankverbindung: 
Volksbank Leonberg-Strohgäu
IBAN: DE29 6039 0300 0000 1230 05 
Donnerstag 21.05.2020 
christi himmelfahrt
10.00 uhr Distriktgottesdienst chris-
tuskirche Korntal mit Pfr. Dr. U. Wieden-
roth. Der Gottesdienst findet auf dem Vor-
platz der Christuskirche statt (bei Regen in 
der Christuskirche)
10.15 uhr live-stream-gottesdienst 
aus der Johanneskirche. Pfr. Hirschmüller: 
Kirchlicher Einheitsbrei?“
(Johannesevangelium 17,17-26)

Kindergottesdienst
Für die Kinder gibt es jetzt den Kindergot-
tesdienst zum Mit-nach-Hause-nehmen: 
„Kigo to go“ Ihr könnt ihn Euch Samstag 
und Sonntag von 9-19 Uhr aus der Box vor 
dem Flattichhaus mit nach Hause neh-
men. Diesen Sonntag heißt unser Thema 
„Superheldenkräfte“.

bibelcafé
Mittwoch 20.05. 9.30-11.00 uhr per Sky-
pe mit Pfr. Hirschmüller (1. Mose 12, 1-9).
Bitte melden Sie sich bei Pfr. Hirschmüller 
(Tel. 914872 oder Pfarramt.Muenchingen-
Sued@elkw.de). Sie bekommen dann einen 
Link zugeschickt mit dem Sie problemlos 
zur Skypekonferenz dazustoßen können. Sie 
müssen nicht vorher das Skype-Programm 
installieren oder ein Konto eröffnen.

Kirchenöffnung
Auch in der kommenden Woche sind bei-
de Kirchen zeitweise geöffnet!
Johanneskirche Freitag 11.00 - 14.00 Uhr
Zu diesen Zeiten können Sie auch Lebens-
mittel und Kosmetikartikel für den stroh-
gäuladen in die „Grüne Kiste“ einlegen.
Auf Wunsch bietet Pfarrer Hirschmüller 
besuche in form von telefonanrufen an.
Bitte melden Sie sich unter 07150-914872.

WhatsApp-gruppe
Wer gerne über die Aktionen der Kirchen-
gemeinde auf dem Laufenden sein will, 
kann sich gerne der WhatsApp-Gruppe 
anschließen: 01 63 / 2 44 12 40 (Diensthan-
dy über das nur Gemeindedaten laufen!)

online-Pinnwand
Auf unserer Homepage gibt es inzwischen 
eine Online-Pinnwand für Gebrauchtes, 
das Sie gerne abgeben oder anbieten 
möchten. Dies können neben Gegen-
ständen auch Hilfsangebote sein, die in 
der Corona-Krise besonders wichtig sind 
z.B. Einkäufe für ältere Menschen, die sich 
nicht raustrauen, Kinderbetreuung für be-
stimmte Zeit, Spaziergang zu zweit.
Schauen Sie doch einfach mal vorbei!

Kath. Kirchengemeinde
St. Johannes, Korntal

Pfarrbüro: Andrea Burghardt, 
Lembergstr. 7,
Tel. 0711 831653, Fax 0711 831648
E-Mail: stjohannes.korntal@drs.de
Internet: www.kath-kirche-korntal.de
Geöffnet: dienstags von 15.00 bis 19.00 Uhr,
mittwochs von 8.30 bis 11.30 Uhr,
donnerstags von 9.30 bis 11.30 Uhr.
Pfarrer Michael Ott, Danziger Str. 19,
70825 Korntal-Münchingen,
Tel. 07150 91323-40
E-Mail: michael-alois.ott@drs.de
Pfarrvikar Augustine Asante, 
Tel. 07150 910813; 
E-Mail: augustine.asante@drs.de
Pfarrvikar Francis Chukwudi Ihemeneke, 
Tel. 07150 910813, 
E-Mail: francischukwudi2006@gmail.com
gemeindereferentin Regina Wiendahl,
Tel. 831604, E-Mail: regina.wiendahl@drs.de
gemeindezentrum: Lembergstr. 7
Kroatische katholische gemeinde
Sv. Ivan Krstitelj
Fra Ante Males
Lembergstr. 7, 70825 Korntal
Pfarrbüro: Lembergstr. 7, 
Tel. 0711 4694541,
Fax: 0711 4694542
E-Mail: pfarramt@kkg-korntal.de
Geöffnet: dienstags 9.30 - 11.30 Uhr

gottesdienste und hinweise

Wir dürfen wieder gottesdienste feiern 
und laden sie dazu herzlich ein.
Wenn Sie einer Risikogruppe angehören, 
wägen Sie persönlich ab, ob Sie am Got-
tesdienst teilnehmen wollen. Wir bitten 
um Verständnis, dass Sie nur teilnehmen 
dürfen, wenn Sie nicht an Covid19 er-
krankt sind, keine unklaren Krankheits-
symptome (insbesondere Erkältung, Fie-
ber) haben oder unter Quarantäne stehen.
Aufgrund der geltenden Abstandsregeln 
kann leider nur jeweils eine begrenzte 
Personenzahl diese Gottesdienste besu-
chen. Daher ist eine Anmeldung für die 
Sonn- und Feiertagsgottesdienste unbe-
dingt notwendig. Dabei werden Ihre Kon-
taktdaten zur Nachverfolgung bei einer 
etwaigen Infektion erfasst. Diese verwen-
den wir nicht für andere Zwecke und wir 
versichern die Einhaltung des Datenschut-
zes. Die Daten der Anmeldung werden 14 
Tage nach dem Gottesdienst vernichtet.

Bitte melden Sie sich für die Gottesdienste 
im Pfarrbüro zu den Öffnungszeiten tele-
fonisch an. Sollten nach Donnerstagmit-
tag noch Plätze für einen Gottesdienst frei 
sein, werden dafür Anmeldeblätter in der 
Kirche ausgelegt. Bitte beachten Sie die 
dortigen Hinweise.
Bitte beachten Sie, dass nach Beginn des 
Gottesdienstes kein Zutritt mehr möglich 
ist.
Die Sonntagspflicht ist weiterhin ausge-
setzt.
Die Werktagsgottesdienste beginnen ab 
KW 22 wieder im normalen Rhythmus.
Diese Gottesdienste bedürfen keiner 
Anmeldung. Ihre Daten werden vor Ort 
erfasst. Die zugelassenen Sitzplätze sind 
ausgewiesen.

6. sonntag der osterzeit, 17. Mai
10.30 Uhr Eucharistiefeier als Hausgottes-
dienst ohne gemeinde (Pfarrer Michael 
Ott, Pfarrvikar Augustine Asante, Pfarrvi-
kar Francis Ihemeneke)
Die Glocken unserer Kirche laden zum ge-
meinsamen häuslichen Gottesdienst ein.

Vorlagen für hausgottesdienste und 
eine haus-Maiandacht liegen in der 
Kirche aus. Gerne können diese auch bei 
Ihnen vorbeigebracht oder gemailt wer-
den. Einfach im Pfarrbüro melden.

christi himmelfahrt, 21. Mai
10.30 Uhr Eucharistiefeier (Pfarrvikar Au-
gustine Asante) auf dem Kirchplatz
bei Regen fällt der Gottesdienst leider aus
Anmeldung im Pfarrbüro, eine Anmel-
dung ist erforderlich
Es ist empfohlen, einen Mund-Nasen-
schutz zu tragen.
Vorlagen für Hausgottesdienste und eine 
Haus-Maiandacht liegen weiterhin in der 
Kirche aus.
10.30 Uhr Live-Stream aus St. Petrus und 
Paulus, Schwieberdingen mit Pfarrer Mi-
chael Ott. 
Link auf unserer Homepage

Wir beten gemeinsam die Pfingstnove-
ne in der Kirche
Freitag, 22. Mai, 18.00 Uhr
Samstag, 23. Mai, 18.00 Uhr
Sonntag, 24. Mai, 9.00 Uhr in der Eucharis-
tiefeier

7. sonntag der osterzeit, 24. Mai
9.00 Uhr Eucharistiefeier 
(Pfarrvikar Augustine Asante) in der Kirche.
mit dem Gebet der Pfingstnovene
Anmeldung im Pfarrbüro, eine Anmel-
dung ist erforderlich
Bitte bringen Sie Ihr eigenes Gotteslob 
mit.
Es ist empfohlen, einen Mund-Nasen-
schutz zu tragen.
Vorlagen für Hausgottesdienste liegen 
weiterhin in der Kirche aus.
18.00 Uhr Maiandacht in St. Maria, Möglin-
gen, Lenauweg 9
Vorlagen für Haus-Maiandachten liegen in 
der Kirche aus.

Das gemeindezentrum bleibt weiterhin 
geschlossen.
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Die Ausstellung „Das Kreuz – vom Schmerz 
zum Leben“ wird bis Ende Juni 2020 verlängert.
Wer Interesse an der Ausstellung von Wil-
fried Kamolz hat, meldet sich bitte bei An-
nette Schneider, Tel. 0177 7446740.

WerDe Der Du bist
Jeden Tag neu
verworrene Fäden ordnen,
Wogen glätten,
den Splitter im Auge behalten.
Jeden Tag neu
der Dankbarkeit Raum geben,
dem Licht mehr als dem Schatten,
das Leid mit Tropfen der Freude  
besprengen.
Jeden Tag neu
mit dem ganzen Mut der Liebe
ausloten,
einsammeln,
aussondern.
Jeden Tag neu
ergänze sich aus unzähligen,
kleinen Mosaiksteinen
das Bild, das meinem
„Werde, der du bist“ näherkommt.

Hedwig Beckmann

Kath. Kirche
St. Joseph Münchingen
mit Hemmingen

Kath. Pfarramt und Kirche st. Joseph
Danziger Str. 19, 70825 K.-Münchingen,
Telefon: 07150/91323-0, 
Fax: 07150/91323-90
E-Mail: stjoseph.muenchingen@drs.de
Homepage: 
kath-kirche-muenchingen-hemmingen.de
Kath. Kirche st. georg
Alte Schöckinger Str. 2, 
71282 Hemmingen
unsere Ansprechpartner sind:
Pfarrer Michael ott:
Telefon: 07150/91323-40
E-Mail: michael-alois.ott@drs.de
Pfarrvikar Augustine Asante:
Telefon: 0152/10903711
E-Mail: augustine.asante@drs.de
Pfarrvikar francis ihemeneke:
Telefon: 07150/910813
E-Mail: francischukwudi2006@gmail.com
Das Pfarrbüro ist besetzt:
Montag: 08.30 - 11.30 Uhr; 
Mittwoch: 14.30 - 17.30 Uhr; 
Donnerstag: 08.30 Uhr - 11.30 Uhr
Telefonseelsorge: 0800/1110222

gottesDienste
Wir dürfen wieder öffentliche gottes-
dienste feiern und laden sie dazu ab 
christi himmelfahrt herzlich ein! 
Bitte beachten Sie: Wenn Sie einer Risiko-
gruppe angehören, wägen Sie persönlich ab, 
ob Sie am Gottesdienst teilnehmen wollen. 
Wir bitten um Verständnis, dass Sie nur teil-
nehmen dürfen, wenn Sie nicht an Covid19 
erkrankt sind, keine unklaren Krankheitssym-
ptome (insbesondere Erkältung, Fieber) ha-
ben oder unter Quarantäne stehen.

Aufgrund der geltenden Abstandsre-
geln kann leider nur jeweils eine be-
grenzte Personenzahl die Gottesdiens-
te besuchen. Daher ist eine Anmeldung 
für die sonn- und feiertagsgottes-
dienste unbedingt notwendig. Dabei 
werden Ihre Kontaktdaten zur Nach-
verfolgung bei einer etwaigen Infekti-
on erfasst. Diese verwenden wir nicht 
für andere Zwecke und wir versichern 
die Einhaltung des Datenschutzes. Die 
Daten der Anmeldung werden 14 Tage 
nach dem Gottesdienst vernichtet.
bitte melden sie sich für die gottes-
dienste im Pfarrbüro zu den Öff-
nungszeiten telefonisch an. 
Bitte beachten Sie, dass nach Beginn 
des Gottesdienstes kein Zutritt mehr 
möglich ist.
Die Sonntagspflicht ist weiterhin aus-
gesetzt.

Die Werktagsgottesdienste bedürfen 
keiner Anmeldung. Ihre Daten werden 
vor Ort erfasst.
Die zugelassenen Sitzplätze sind aus-
gewiesen.
Die Werktagsgottesdienste beginnen ab 
KW 22 wieder im normalen Rhythmus.

17. Mai – 6. sonntag der osterzeit
10.30 uhr Eucharistiefeier als Hausgottes-
dienst ohne gemeinde (Pfarrer Michael 
Ott, Pfarrvikar Augustine Asante, Pfarr-
vikar Francis Ihemeneke) - die Glocken 
unserer Kirche laden zum gemeinsamen 
häuslichen Gottesdienst ein.

21. Mai - christi himmelfahrt
10.30 uhr Eucharistiefeier in St. Joseph 
Münchingen (Pfarrer Michael Ott)
Anmeldung im Pfarrbüro, eine Anmel-
dung ist erforderlich.
Es ist empfohlen, einen Mund-Nasen-
schutz zu tragen.

24. Mai - 7. sonntag der osterzeit
10.30 uhr Eucharistiefeier in St. Joseph 
Münchingen (Pfarrvikar Augustine Asan-
te) mit dem Gebet der Pfingstnovene
Anmeldung im Pfarrbüro, eine Anmel-
dung ist erforderlich.
Es ist empfohlen, einen Mund-Nasen-
schutz zu tragen.
18.00 uhr Maiandacht in St. Maria, Möglin-
gen (Gemeindereferentin Hanne Schuler)
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Vorlagen für hausgottesdienste 
und eine haus-Maiandacht liegen 
in den Kirchen aus. Gerne können 
diese auch bei Ihnen vorbeige-
bracht oder gemailt werden. Einfach 
im Pfarrbüro melden.

bitte beachten: Am 21.05. (Christi Him-
melfahrt) und 31.05. (Pfingstsonntag) wird 
es zusätzl. zu den Gottesdiensten einen 
liVestreAM aus unserer Kirche geben.  

WerDe Der Du bist
Jeden Tag neuverworrene Fäden ordnen,
Wogen glätten,
den Splitter im Auge behalten.
Jeden Tag neu
der Dankbarkeit Raum geben,
dem Licht mehr als dem Schatten,
das Leid mit Tropfen der Freude be-
sprengen.
Jeden Tag neu
mit dem ganzen Mut der Liebe
ausloten,
einsammeln,
aussondern.
Jeden Tag neu
ergänze sich aus unzähligen,
kleinen Mosaiksteinen
das Bild, das meinem
„Werde, der du bist“ näherkommt.

Hedwig Beckmann

Alle kirchlichen Veranstaltungen sind 
weiterhin und bis auf weiteres abge-
sagt. hausbesuche zu geburtstagen 
und Jubiläen können derzeit leider 
nicht gemacht werden. 
Ansonsten gilt: bitte beachten sie die 
aktuellen informationen auf unserer 
homepage und im schaukasten.
Die sonntägliche Eucharistiefeier um 9.30 
Uhr in der Domkirche St. Martin in Rotten-
burg wird zurzeit live auf der diözesanen 
Homepage drs.de übertragen.

unsere Kirchen st. Joseph und st. georg 
sind täglich zum persönlichen gebet ge-
öffnet
Ein Fürbittbuch liegt aus. Das Pfarrbüro ist 
zu den gewohnten Zeiten telefonisch und 
per Mail zu erreichen. Die pastoralen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter sind in seel-
sorgerlichen Fragen ansprechbar. 
rufen sie gerne an

VerAnstAltungen

Wichtige organisatorische hinweise:
Folgende Aktionen und Freizeiten können 
wegen der Corona-Krise leider nicht statt-
finden: 
•	 die vom 01.06. bis 07.06.2020 geplante 

Pfingstfreizeit für Kinder der dritten bis 
sechsten Klasse am Ammersee

•	 die vom 03. bis 07.08.2020 geplante 
Dorffreizeit Hemmingen

Für weitere Informationen nehmen Sie 
bitte Kontakt zu den verantwortlichen Or-
ganisatoren und Organisatorinnen aus.

Neuapostolische
Kirche

gemeinde Korntal
Kirche: 
Korntal, stettiner str. 32
Es werden Präsenz-Gottesdienste und 
kirchliche Angebo bitte melden sie sich 
für die gottesdienste im Pfarrbüro zu 
den Öffnungszeiten telefonisch an. 
Bitte beachten Sie, dass nach Beginn des Got-
tesdienstes kein Zutritt mehr möglich ist.
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Die Sonntagspflicht ist weiterhin ausge-
setzt. te in allen Bezirken und Gemeinden 
in Kirchen oder sonstigen Versammlungs-
räumen bedingt durch die Corona-Pande-
mie weiterhin europaweit ausgesetzt.
Eine Öffnung der Kirchen-  und Gemein-
deaktivitäten wird entsprechend den Vor-
gaben der Landesregierung in den nächs-
ten Wochen vorbereitet .
Zunächst bis Ende Mai werden Videogot-
tesdienste durchgeführt und angeboten 
und können als Youtube-livestream 
oder als telefonübertragung empfan-
gen werden. 
Die nächsten Videogottesdienste finden 
statt am Sonntag 17.,  Donnerstag 21. 
(himmelfahrt) und Sonntag 24. Mai 2020, 
Beginn jeweils 10:00 uhr.
Link zum YouTube-Kanal: www.nak-sued.
de/videogottesdienst ; die Telefonüber-
tragung kann unter 069 2017 442 99 emp-
fangen werden
Weitere Informationen können unter 
www.nak-sued.de/corona-pandemie  
oder allgemein unter www.nak-sued.de  
abgerufen werden.

Vereinsnachrichten

sportvereine

TSV Korntal

liebe sportfreunde des tsV Korntal
Sportbetrieb - Wie geht es weiter?
der Sportbetrieb in unserer Stadt ist wei-
terhin extrem eingeschränkt.
Die Landesregierung von Baden-Würt-
temberg hat jedoch einen "Fahrplan zur 
schrittweisen Lockerung der Corona-Be-
schränkungen" entworfen:
Seit dem 11. Mai 2020 dürfen Freiluft-
Sportanlagen für Sportaktivitäten ohne 
Körperkontakt den Betrieb wieder auf-
nehmen.
Der TSV kann demnach seine Freiluftanla-
gen zu Lauf- und Ausdauertrainings wider 
nutzen. Jedoch ohne Mannschaftstraining 
oder Sport mit Körperkontakt.
Ab dem 16. Mai 2020 wird die Fußball-
Bundesliga den Spielbetrieb wieder auf-
nehmen.
Der Breitensport ist hiervon ausgenommen.
Ab Pfingsten 2020 sollen Indoorsporthal-
len wieder öffnen können (genaues Da-
tum wird noch bekannt gegeben).
Ob dies auch auf unsere Sporthallen zu-
trifft, gilt es abzuwarten. 
Derzeit noch nicht abschätzbar:
Mannschaftssport, Zuschauer bei Sport-
veranstaltungen und Bolzplätze.
Sobald uns neue Informationen vorliegen, 
werden wir diese zeitnah bekanntgeben.
Für den Vorstand des TSV Korntal
Roman Graser

Abt. Fußball

Abt. fußball-Ah
remember Kayh 2009
Hallo zusammen,
heut geht die Zeitreise ins Jahr 2009 zu-
rück zu unserer kleinen erfolgreichen 
Busausfahrt zum Freundschaftsspiel nach 
Kayh.
Es waren als Spieler dabei: Helmut, Ötzi, 
Dennis H., Lars, Peter, Raik, Hendrik, Rai-
ner, Dennis G., Ralf, Erdogan, Mugge, 
Andy, Lucky, Admir, Rolf.
Mit sportlichen Grüßen
Euer Lars

 
TSV Korntal AH 2009

 
 Fotos: AH TSV Korntal

Abt. steeldarts

teil 1: steeldarts schnell erklärt
Steeldarts ist ein Wurfspiel, bei dem es um 
mehr geht als 3 Pfeile in ein bestimmtes 
Ziel zu treffen. Selbstbewusstsein, Kon-
zentration und Rechnen spielen auch eine 
große Rolle.
Geworfen wird aus 2,37m Abstand auf 
eine Sisalscheibe (am Mittelpunkt 1,73m 
hoch an der Wand). 2 Spieler werfen ab-
wechselnd jeweils 3 Pfeile (auch Darts 
genannt). Gestartet wird mit 501 Punkten 
(P), die es exakt auf 0 zu bringen gilt.
Die Dartscheibe hat 20 gleich große Seg-
mente mit den Zahlen 1-20. Diese werden 
von 2 Ringen durchzogen. Der innere Ring 
ist das Triple-Feld (3fache Segmentwer-
tung), der äußere Ring ist das Doppelfeld 
(doppelte Segmentwertung). In der Mitte 
der Scheibe liegt das Bulls-Eye mit dem 
roten Feld (BULL=50 P) und dem grünen 
Feld (SINGLE-BULL=25 P).
Wenn wir zu Spielbeginn 3 Pfeile werfen, 
wird die Punktzahl, die wir geworfen ha-

ben, von 501 P abgezogen. Werfen wir z.B. 
20, Triple 20 (3 x 20=60) und Doppel 20 (2 
x 20=40) (zusammen: 20+60+40=120), so 
werden von 501 P 120 P abgezogen und 
wir stehen bei 381 P. Nun wirft der Gegner.
Beendet werden muss das Spiel auf ei-
nem Doppelfeld, oder dem BULL. Bei z.B. 
40 P Rest muss die Doppel 20 getroffen 
werden. Wenn wir das vor unserem Geg-
ner erreicht haben, ist ein LEG gewonnen 
und wir starten wieder bei 501 P mit dem 
nächsten Leg. In unserer Liga siegt derje-
nige, der zuerst 3 Legs gewonnen hat.
Also ab zur Dartscheibe, Abstände und 
Höhe abmessen, GOOD DARTS (Gruß an 
den Gegner) und GAME ON (das Spiel be-
ginnt).

TSV Münchingen 1925 e.V.

Abt. Leichtathletik

Deutsches Sportabzeichen

kein saisonbeginn
Wohlüberlegt wurde die Entscheidung 
über einen möglichen Start der DSA-Sai-
son bis 29. Juni verschoben. Aus gutem 
Grund. Alle maßgeblichen Institutionen 
arbeiten derzeit an Coronaschutz-Grob-
Konzepten. Unser Vorstand des TSV Mün-
chingen ist sehr aktiv und engagiert in 
Abstimmung mit der Stadt hinsichtlich 
der unabwendbaren Rahmenbestimmun-
gen vor Ort, bevor Sportplätze wieder 
öffnen. Wir haben dann individuell für 
unsere Sportart zu prüfen, zu verfeinern, 
abzustimmen für die Genehmigung und 
dann umzusetzen. Noch ein persönliches 
Wort: hinter den anstehenden Lockerun-
gen nicht nur in der Sportlandschaft ste-
hen Vertrauen und Zuversicht in unser 
verantwortungsvolles Verhalten sowie 
achtsames, nachhaltiges Umgehen mit 
den Abstands- und Hygieneregeln. Somit 
sind Schutzmaßnahmen nicht unbedingt 
als bürokratisch, sondern als Teil rück-
sichtsvollen Umgangs unter- und mitei-
nander anzusehen. Ansonsten könnte 
vieles schneller wieder "zurückgedreht" 
werden von all dem, was uns im Rahmen 
unserer Freiheitsrechte wichtig ist. Die 
Entwicklung politisch-gesundheitlicher 
Bewertungen bleibt spannend. Auch im 
(Sportabzeichen-) Sport sind vielerlei As-
pekte miteinzubeziehen - mit dem Ergeb-
nis dann für eine schrittweise Öffnung hin 
zur Prüf-Gruppenabnahme oder stets nur 
Prüfabnahme im kleinen 5er-10er Teilneh-
merkreis oder sogar eine weitgehende 
Komplettabsage - nur Einzelabnahmen 
sind denkbar. (Ihre Meinung?: dsa.he-
rold@gmx.net). Bleiben Sie froh und zu-
versichtlich, vor allem jedoch gesund (sie-
he oben) HDH
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Abt. Schach

stadtmeisterschaft 2020 -  
geänderte Modalitäten
Wir laden Vereinsmitglieder, Hobbyspieler 
oder Mitglieder anderer Vereine aus der 
Umgebung herzlich ein an der diesjäh-
rigen Stadtmeisterschaft teilzunehmen. 
Wegen "Corona" ist eine Durchführung im 
Spiellokal nicht möglich. Das Turnier wird 
deshalb online auf der Schachplattform 
Lichess (https://lichess.org) durchgeführt.
Voraussetzungen zur Teilnahme:
-  Registrierung mit eigenem Usernamen 

(frei wählbar) bei lichess.
-  Anmeldung bis 17. Mai bei Klaus Wöhl 

(Klaus.Woehl@t-online.de) unter Angabe 
von Namen, Username und Kontaktda-
ten (email, Telefonnummer)

-  Ein PC / Smartphone mit Browser
Spieltage: 19. Mai, 02. Juni, 16. Juni, 30. 
Juni, 14. Juli, 28. Juli, 11. Aug.
Modus: 7 Runden Schweizer System nach 
Fide Schnellschachregeln, 2x30 min + 30 
Sek Bonus pro Zug. Die Partien werden 
von K. Wöhl ausgelost. Der konkrete Spiel-
Termin kann individuell zwischen den 
Gegnern telefonisch oder per E-Mail aus-
gehandelt werden. Alle Partien müssen 
bis zum jeweils nächsten Termin gespielt 
sein.
Die ausgelosten Gegner bekommen von 
K. Wöhl die E-Mail Adressen und Telefon-
nummern des Gegners mitgeteilt.

Sportplatz
Korntal-Münchingen e.V.

Wie geht es weiter?
Diese Frage stellen sich landauf und land-
ab gerade sehr viele Menschen in unter-
schiedlichen Lebensbereichen. Unser 
Blick ist da in ein sehr breites Spektrum 
aufgefächert. Klar sind wir in erster Linie 
ein Sportverein mit Sportkursen (die wir 
ja leider für dieses Semester abbrechen 
mussten). Vielen Dank an dieser stel-
le an die teilnehmer, die ihre Kursge-
bühren gespendet haben, die nach 
Abbruch hätten zurückbezahlt werden 
müssen - das tut uns richtig gut.
Im Kurssystem unterscheiden wir zwi-
schen Indoor und Outdoor (früher: drin-
nen und draußen). Drinnen bleiben wir 
wahrscheinlich vorerst leider noch drau-
ßen. :o(  Dafür können wir hoffentlich Out-
door bald wieder starten. Wir werden un-
sere Nordic-Walking-Gruppe bald wieder 
starten u. MamaFit Outdoor kann im Som-
mer wieder starten. Einige Trainer wollen, 
wo es möglich ist, ihre Kurse im Freien 
anbieten, teilweise virtuell. Sorgen ma-
chen uns unsere vielen Rehasportler. Die 
wollen wir eigentlich gesünder machen 
und nicht zusätzlichen Infektionsgefahren 
aussetzen – da tragen wir eine große Ver-
antwortung.

Und im SportNest gilt die Abwägung 
zwischen der möglichen Infektionsge-
fahr von betreuten Kindern und deren 
Erzieher*innen (die ihren Dienst nicht mit 
Mund/Nasenschutz durchführen können) 
und die Politiker einfach mal 5er Gruppen 
verordnen in verschiedenen Räumen (die 
es nicht in der Anzahl gibt) und mit mehr 
Personal (das es auch nicht gibt). Auf der 
anderen Seite steht das Wohl der Familien, 
denen immer mehr die Decke auf den Kopf 
fällt und dem leichtgemachten Homeof-
fice, das in erster Linie Arbeiten und nicht 
Kinder betreuen bedeutet – das hört sich 
deutlich einfacher an als es praktisch ist. 
Und die Eltern leben in diesem Teufelskreis.
Und mitten drin sind wir, ein ehrenamt-
lich geführter Verein, der sich nicht nur 
bemüht die obigen Herausforderungen 
zu meistern und es möglichst allen Betei-
ligten recht zu machen, sondern mit dem 
Kinder- und Familienzentrum auch noch 
aktiv in die Familienberatung eingestie-
gen ist, was in Corona-Zeiten noch wich-
tiger geworden ist als zuvor.
Los geht's  BW

Tennisclub
Münchingen e.V.

Plätze offen
Die Bundesregierung hat mit den Locke-
rungen vom 06. Mai auch den Breiten-
sport wieder freigegeben. Das bedeutet, 
dass unsere Plätze seit 11.05. offen sind. 
Derzeit darf jedoch NUR EINZEL gespielt 
werden. Es sind mit dem Betreten der An-
lage besondere Maßnahmen zu beachten. 
Bitte lest hierzu die Hinweisschilder bzw. 
ladet Euch von unserer Homepage die 
Infos zum Eintragen, der Benutzung der 
sanitären Anlagen und der Terrasse etc. 
herunter.

trainingsbetrieb
Der Trainingsbetrieb wurde am Montag 
ebenfalls wieder aufgenommen. Gruppen 
von 4 Personen + Trainer sind lt. WTB er-
laubt. Hinweise zur Gruppeneinteilung 
und Trainingsbetrieb kamen wie immer 
vom Sportwart bzw. der Jugendwartin. 
Bitte wendet Euch bei Fragen direkt an Pa-
trick oder Anja. Die aktuellen Trainingsplä-
ne hängen wie immer am Brett aus. 

corona-beauftragte
Wir gehen davon aus, dass sich im Laufe 
der Zeit durch weitere Lockerungen der 
Landesregierung die Maßnahmen zum In-
fektionsschutz ständig verändern werden. 
Der Vorstand informiert sich laufend über 
Neuerungen und ist bestrebt, die Maßnah-
men schnellstmöglich und transparent für 
alle Mitglieder zeitnah umzusetzen. Der 
Empfehlung des WTB folgend haben wir 
zwei Corona-Beauftragte ernannt. Bei Fra-
gen zu unseren Schutzmaßnahmen oder 
anderen mit dem Thema in Zusammen-
hang stehenden Fragen wendet Euch bit-
te an Patrick oder Anja. 
Mehr infos unter www.tcmuenchingen.de

Tennisclub
Tachenberg

Der tc tachenberg informiert!
Ab dieser Woche können wir endlich 
die sommersaison eröffnen! 
(Wenn gleich doch sehr nasskalt).
Die Plätze sind gerichtet und unter Aufla-
gen zum Infektionsschutz zur Benutzung 
für alle Mitglieder mit gültiger Spielmar-
ke freigegeben. Endlich kehrt ein Stück 
Nomalität in unseren schönen Tennisclub 
zurück. Unsere Tennishalle bleibt aber 
leider bis auf Weiteres geschlossen. Gas-
tronomieöffnung ist voraussichtlich der 
18.5.2020. Bis dahin darf die Terrasse nicht 
als Aufenthaltsort benutzt werden. Der 
Abhol- und Lieferservice besteht weiter-
hin uneingeschränkt. Es darf bis auf Wei-
teres kein Doppel gespielt werden. Nur 
Einzel sind erlaubt. Der Mindestabstand 
von 1,50 Meter zwischen sämtlichen 
anwesenden Personen muss durchgän-
gig eingehalten werden. Trainings- und 
Übungseinheiten dürfen ausschließlich 
individuell oder in Gruppen von maximal 
5 Personen erfolgen (Trainer zählt als eine 
Person mit). Nur 4 Tennisschüler. Für "pri-
vates" Training gelten die Bedingungen 
wie beim Einzelspiel. Die ausliegenden 
Hygienregeln sind einzuhalten. Auf den 
Handshake muss leider verzichtet werden. 
Umkleidekabinen sowie Duschräume sind 
gesperrt. Es wurden von uns Corona-Be-
auftragte bestimmt, die die Einhaltung 
der Vorschriften überwachen werden. 
Wir bitten euch, die Vorschriften zwin-
gend einzuhalten und auch die Kinder da-
rüber zu informieren! Vielen Dank für Eure 
Unterstützung. Viel Spaß beim Neustart in 
unserem wunderschönen Tennisclub.
G.S.

Musikvereine

Chor Korntal e.V.

30 Jahre freiheit und einheit - Die 
deutschlandweite Danke-Demo
Die initiative “3. oktober – Deutschland 
singt” lädt 2020 alle generationen und 
Kulturen zum feiern auf Marktplätzen 
in allen städten und Dörfern ein
Die Stadt Leonberg wird diese bundes-
weite Initiative zusammen mit dem Chor-
verband Johannes Kepler in Leonberg 
umsetzen.
Jeder Chor, kirchliche und weltliche Chö-
re und Instrumentalisten, können sich an 
dieser Initiative beteiligen, entweder in 
Leonberg oder aber am Heimatort eine ei-
gene Veranstaltung ins Leben rufen.
Der chor Korntal möchte sich ebenfalls 
beteiligen und ruft alle Chöre und am 
Singen Interessierte von Korntal zum 
Mitsingen in Leonberg auf. Diese Initiative 
findet übrigens auch notfalls als Corona-
Balkonaktion statt.
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Alle weiteren Informationen finden Sie 
unter https://www.3-oktober-deutsch-
land-singt.de. Dort finden Sie auch die 
Übeplaybacks zum Downloaden und die 
Noten.
Gemeinsam SINGEN wir bekannte LIEDER 
und setzen so ein Zeichen der Dankbar-
keit und Einheit.

liederliste:
1. "Die Gedanken sind frei" 
2. "Nun danket alle Gott" 
3. "Amazing Grace"
4. "We Shall Overcome" 
5. "Hevenu Shalom Alechem" 
6. "Dona Nobis Pacem" 
7. "Von guten Mächten" 
8. "Wind of Change"
Es gibt alle 14 Tage eine Chorprobe via 
Youtube/facebook.
Wir möchten Euch einfach ermutigen, Euch 
das mal anzusehen und auszuprobieren.
Bei weiteren Fragen können Sie sich gerne 
an mich wenden.
Chor Korntal e.V.
1. Vorsitzende Renate Gurka
Email: renate.gurka@t-online.de

Musikverein
Korntal e.V.

Absage höflesfest 2020
Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner des 
Musikvereins Korntal,
liebe Korntal-Münchinger,
auch der Musikverein Korntal muss sein 
diesjähriges
Höflesfest leider absagen. 
Wie gerne hätten wir mit Ihnen/Euch drei 
Tage lang unser  traditionelles Höflesfest 
gefeiert. Bleibt weiterhin Gesund! 
Ihr/Euer Musikverein Korntal

Musikverein
Münchingen e.V.

informationen
100 Jahre MVM –  
MusikVereintMenschen
Absage Jubiläumsfest im Juni - rückga-
be eintrittskarten sWr4-schlagerparty
Aus dem gegebenen Anlass müssen wir 
unser Jubiläumsfest am 26.-29.06.2020 lei-
der absagen. Die bereits erworbenen ein-
trittsarten für die sWr4-schlagerparty 
können ab dem 15.05.2020 bei Getränke 
Heck zurückgegeben werden. Wer uns 
aber eine Freude machen möchte und uns 
das bereits bezahlte Geld für seine Eintritts-
karte überlassen und spenden möchte – da 
freuen wir uns natürlich sehr darüber und 
sagen herzlichen Dank dafür! Auf Wunsch 
stellt euch unser Kassier Georg Schmitt da-
für auch eine Spendenbescheinigung aus, 
schreibt hierzu einfach eine kurze Mail an 
Kassier@Musikverein-Muenchingen.de. 
Aktuell sind wir noch am Prüfen, ob die 
Party im nächsten Jahr nachgeholt wird, 
wir halten euch auf dem Laufenden.

Ausstellung 100 Jahre MVM im heimat-
museum
Wir freuen uns sehr, dass ab sonntag, 
17.05.2020 unsere Ausstellung zum Jubi-
läum im Heimatmuseum geöffnet werden 
kann. Vorbeischauen lohnt sich auf alle 
Fälle – 100 Jahre MVM, da gibt es das ein 
oder andere für Groß und Klein zu entde-
cken. Öffnungszeiten und Infos entneh-
men Sie bitte dem Plakat auf der Titelseite 
oder auf der Homepage der Stadt Korntal-
Münchingen.

termine blasorchester:
Aktuell bis auf Weiteres keine Proben und 
Auftritte!

Jugendabteilung

termine Jugendabteilung
Bis auf Weiteres keine Proben und Auftritte.
Bleibt gesund und nehmt euer Instrument 
ab und zu mal in die Hand zum Üben.

Ausstellung im heimatmuseum 
Wer Lust hat, kann ab Sonntag, 17. Mai 
2020 gerne auch im Heimatmuseum vor-
beischauen und unsere Austellung anläss-
lich unseres Jubiläums anschauen. Es ist 
sicher auch für euch interessant das ein 
oder andere über den Musikverein zu er-
fahren. Ein Besuch lohnt sich auf alle Fälle. 

Kulturvereine

Freundeskreis der
Stadtbücherei Korntal-
Münchingen e.V.

bücherei – verhüllt
Dank der Corona-Lockerungsmaßnahmen 
haben nun viele Geschäfte und öffentli-
che Einrichtungen wieder ihre Pforten für 
Kunden und Besucher aufgemacht. Die 
Bücherei gehört zu einer der ersten Insti-
tutionen in unserer Stadt, die die neuen 
Hygienevorschriften umgesetzt haben. 
Dazu zählt unter anderem eine Schutz-
scheibe für das Personal. Doch genau wie 
Toilettenpapier, Mehl und Gummibänder 
für Masken zählen auch Schutzscheiben 
derzeit zu den unvermutet knappen Gü-
tern. Was tun, wenn solche Scheiben in 
der benötigten Größe nicht erhältlich 
sind? Kann man das nicht selber machen? 

 
Münchingen

Die findigen Bauhof-Mitarbeiter haben aus 
Holzleisten und Plastikfolie passgenaue 
Rahmen für die Theken gebaut, die einem 
Vergleich mit dem verhüllten Reichstag 
von 1995 auf jeden Fall standhalten.

 
Korntal Fotos: EH
So sieht das neue Bücherei-Feeling aus: ver-
schwommen-glitzernde Mitarbeiter, Maske, 
Korb und gute Stimmung. Geht doch!
Herzlichen Dank dafür an den Bauhof, das 
Personal und die anpassungswilligen Be-
sucher!
Evmarie Hörnle

Kunstverein
Korntal-Münchingen e.V.

Der KunstVerein inforMiert
Die galerie 4/1 ist wieder geöffnet !
Der Kunstverein Korntal-Münchingen 
zeigt in der galerie 4/1 in der Hans-Sachs-
Straße 4/1, Korntal
von so. 24.05. bis so. 14.06.2020 die 
Ausstellung:
Maks Dannecker, Salach, Where  
contemporary Alchemists Dwell
Fotografie + Mixed Media

 
 Foto: Maks Dannecker

Öffnungszeiten: samstag und sonntag 
von 14.00 bis 18.00 uhr
Der Eintritt ist frei !

bitte beachten sie:
Bis auf Weiteres ist nur einer begrenzten 
Anzahl von Besucherinnen und Besuchern 
unter Einhaltung der bekannten Covid19-
Regeln der gleichzeitige Aufenthalt in der 
Galerie erlaubt:
•	 tragen eines Mundschutzes,
•	 Mindestabstand 1,50 m,
•	 pro Museumsraum nur eine Person 

oder
•	 ein familiär verbundenes besucher-

paar.
Bitte halten Sie die in der Galerie aushän-
genden Regeln gewissenhaft ein! Wir dan-
ken für Ihr Verständnis und freuen uns auf 
Ihren Besuch!
Vorstand des Kunstvereins
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soziale Vereine

Arbeiterwohlfahrt 
OV Münchingen

AWo-ortsverein Münchingen
Solidarität, Toleranz, Freiheit, Gleichheit 
und Gerechtigkeit sind uns besonders 
wichtig, sie sind die Grundpfeiler der Ar-
beiterwohlfahrt, daraus leiten wir unse-
re Grundwerte ab. Gerade in Zeiten der 
Einschränkungen ist es wichtig, diese 
Ziele zu leben. solidarität entsteht im 
Miteinander, wir sind solidarisch mit den-
jenigen, die an Corona erkrankt sind und 
helfen, wenn wir gebraucht werden. Wir 
bringen auch niemand in Gefahr, weil wir 
unsere Kontakte einschränken. toleranz 
erwächst aus dem Bewusstsein, dass je-
der Mensch in seiner Einzigartigkeit an-
erkannt wird. Wir akzeptieren auch in der 
Krise andere Meinungen, Ideen, religiöse 
und weltanschauliche Überzeugungen. 
freiheit bedeutet, selbstbestimmt und 
menschenwürdig zu leben – frei von Will-
kür, Unterdrückung, Not und Armut. Wir 
melden uns, wenn dies in Gefahr sehen. 
gleichheit gründet in der gleichen Würde 
aller Menschen. Gerade in dieser Zeit wen-
den wir uns gegen jede Diskriminierung 
und den Abbau unserer Grundrechte. ge-
rechtigkeit herrscht, wenn jeder Mensch 
frei ist, gemeinschaftlich handelt und die 
gleichen Chancen im Leben hat. Vielleicht 
bedeutet dies gerade in dieser Zeit, an die 
zu denken und sie zu unterstützen, denen 
es noch schlechter geht als uns. Davon 
gibt es auch in unserer Nachbarschaft vie-
le. Es ist deshalb heute wichtiger denn je. 
„Gut das es die AWO gibt“.
Daher ist es für uns klar, dass es keine 
Gruppentreffen geben wird, solange die 
Veranstaltungen nicht von allen sicher 
besucht werden können. Aber wir trot-
zen der Einsamkeit und wissen, dass der 
Kontakt untereinander funktioniert. Zu-
sammen schaffen wir auch diese Krise und 
sehen uns gesund und gestärkt wieder. 
Sollte jemand von Euch größere Problem 
haben, meldet Euch. Bestimmt finden wir 
eine Lösung.
Der AWO-Ortsverein Münchingen ist im-
mer für Euch da. Ihr findet uns elektro-
nisch unter https://korntal-muenchingen.
awo-bw.de. Weitere Informationen erhal-
ten Sie gerne unter Telefon 07150 915294 
oder sybille-huels-herold@freenet.de.
Sybille und das AWO-Team

DRK Ortsverein Korntal

Keine Vatertagshocketse
liebe Amtsblattleserinnen und -leser!

 
keine Hocketse  

Logo: S.F.

Leider müssen wir, 
aus bekanntem 
Grund, unsere Va-
tertagshocketse am 
21.05.2020 absa-
gen. 

Sicherheit geht vor.
Ob unsere Juni-Freitagshocketse am 5. 
Juni 2020 stattfindet, darüber werden wir 
Sie natürlich kurzfristig informieren.
DRK Korntal S.F.

Jugendrotkreuz Korntal

nicht vergessen
Regelmäßiges

 
Hände waschen Foto: dm.de

nicht vergessen!

Weltladen Korntal

Wir haben wieder geöffnet!
Unser Team hat verschiedene Maßnah-
men getroffen, um den Weltladen wie-
der öffnen zu können.
Vorübergehend gelten diese einge-
schränkten Öffnungszeiten:
Donnerstag – freitag
09:30 – 12:30 uhr 
15:30 – 18:30 uhr
samstag
09:30 – 12:30 uhr
Am Mittwoch vor himmelfahrt, 
20.05.2020, ist von 9:30 – 12:30 und 
15:30 – 18:30 geöffnet.
Damit Sie und unser Team gesund 
bleiben, bitten wir um Beachtung und 
Einhaltung der allgemein bekannten 
Hygieneregeln. Im Laden dürfen 2 Kun-
dinnen/Kunden gleichzeitig anwesend 
sein. Das Tragen einer Mund-Nasen-
Bedeckung ist vorgeschrieben. Sie 
können bei uns kontaktlos mit Girocard 
oder Kreditkarte bezahlen.
Vielen Dank und bleiben Sie gesund!
Weltladen Korntal
Johannes-Daur-Straße 8
Tel.: 0711 83887030 
(zu den Öffnungszeiten)
www.weltladen-korntal.de / 
info@weltladen-korntal.de 

Arbeitsgemeinschaft 
freier Stillgruppen 
Bundesverband e.V.

Afs stillcafé Münchingen
Habt Ihr Fragen zum Stillen, Abpumpen, 
Zufüttern (Baby Led Weaning) oder rund 
ums Baby?
Wollt Ihr andere Mamas kennenlernen? 
Dann kommt zu uns ins AFS Stillcafé Mün-
chingen. Wir treffen uns zum gemütlichen 
Austausch mit kleinem Frühstück an fol-
genden Terminen:
Dienstag, 7.7.2020
Dienstag, 6.10.2020
Ort: AWO-Begegnungsstätte in der Alten-
mietwohnanlage, Schmale Str. 12, in Mün-
chingen
Öffnungszeiten: 
9.30 - 11.30 Uhr
Beitrag: 3 Euro
Kontakt: Isabel Haspel, Tel. 07150 970587
Simone Eggert, Tel. 07150 206889
www.facebook.com/stillcafemuenchingen
www.afs-stillen.de
www.stillen-bawue.de
Telefonische Stillberatung erhaltet ihr unter 
der AFS-Still-Hotline: 0228 92959999
(Telefonkosten zum Ortstarif, abweichende 
Mobilfunkkosten möglich)

www.vdk.de/ov-korntal-muenchingen

Sozialverband VdK
Ortsverband Korntal-Münchingen

Alle termine sind abgesagt

 
 Foto: VdK DOK

Alle VdK-termine sind abgesagt
Eigentlich ist es in der Corona-Zeit schon 
zur Selbstverständlichkeit geworden, 
dass aktuell keine Veranstaltungen mög-
lich sind. Es gibt jetzt in Baden-Württem-
berg einen Stufenplan, wie wir ins „nor-
male Leben“ zurückkommen könnten, 
sofern es keine weiteren Rückschläge 
gibt. Aber diese Lockerungen werden 
uns nicht aus der Reserve locken. Zumal 
viele mit einer zweiten Welle ab Ende 
September rechnen.
Denn sehr viele VdK-Mitglieder gehören 
zur besonderen Risikogruppe entweder 
aufgrund von erheblichen Vorerkrankun-
gen, Behinderung oder aber bzgl. der Al-
tersstruktur. Deshalb wird es wohl noch 
eine lange Zeit dauern, bis wir wieder zu 
Veranstaltungen einladen können, denn 
Ihre Gesundheit ist uns am wichtigsten.
Bis dahin versuchen wir, Sie über das 
Amtsblatt und die Internet-Seite des Orts-
verbands zu informieren. Bleiben Sie ge-
sund.

Bitte denken Sie  
an die rechtzeitige  
Übermittlung Ihrer  
Bild- und Textbeiträge.

Redaktionsschluss 
beachten
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VdK-Ausflug am 24.6.2020 ist abgesagt
Unser für den 24. Juni 2020 geplanter 
Ausflug in die Pfalz, Deutsches Weintor 
und Wissoumbourg müssen wir um 1 
Jahr auf ende Juni 2021 verschieben, 
denn noch sind Busreisen in Baden-
Württemberg auf unbestimmte Zeit 
nicht erlaubt - Stufe 5 des Öffnungsplans 
für Baden-Württemberg (rot, noch ohne 
Datum). Zudem halten wir einen Ausflug, 
bei welchem man 12 Stunden lang mit 
Maske im Bus und im Gasthaus sitzt für 
wenig amüsant, zumal Gruppenbesuche 
in Gaststätten derzeit ohnehin schwierig 
sind.
Genau wie im Ortsverband Ko-Mü sind 
auch alle Termine des VdK-Kreisverbands 
Leonberg auf unbestimmte Zeit abge-
sagt.
Der Sozialverband VdK vertritt die Interes-
sen von Behinderten, Rentnern, Pflegebe-
dürftigen. Unterstützen Sie die Ziele des 
VdK durch Ihre Mitgliedschaft. 
Informationen gibt es beim Vorsitzenden 
Dr. Otto Koblinger, Tel. 07150 959795.

bürgervereine und  
Jugend

Christlicher Verein
Junger Menschen
Korntal e.V.

Jungschar auf andere Art und Weise
Liebe Jungscharler, 
liebe Eltern unserer Jungscharler und alle 
anderen Interessierten, 
da in den letzten Wochen die Jungschar 
nicht stattfinden konnte, und noch nicht 
klar ist wann wir uns wieder alle zusam-
men im CVJM-Haus treffen können, ha-
ben wir ein etwas anderes Programm. Es 
gibt eine digitale Schnitzeljagd. Das Spiel 
funktioniert so, dass ihr die Action Bound 
App auf eurem Handy herunterladet und 
den Code scannt – schon geht es los, auf 
der Reise mit vielen Stationen in Korntal. 
Plant ca. 2 Stunden ein. Gerne könnt ihr 
zusammen mit euren Eltern, Familie oder 
Begleiter unterwegs sein und auch das 
Spiel weiterempfehlen. Viel Spaß an der 
frischen Luft und beim Lösen der kniffeli-
gen Rätsel. Ihr braucht: ein Handy, einen 
Stift, 2 kleine Zettel und eure Mütze. PS: 
Die Startcodes sind auch im Schaukasten 
vom CVJM-Haus zu finden. Wenn ihr lieber 
etwas zuhause machen oder auf dem Lau-
fenden gehalten werden möchtet, könnt 
ihr eine E-Mail an storktimon(at)gmail.
com schicken.
Viel Spaß beim Spielen.
Euer Jungscharteam

 
QR-Code Spiel „Fahrraddieb“ 
Foto: Stork

Deutsche
Schreberjugend

Malwettbewerb
Es sind tolle bunte Fühlingsbilder bei un-
serem Malwettbewerb eingegangen und 
die Entscheidung fiel uns nicht leicht!
hier nun die gewinner des Malwettbe-
werbs:
1. Platz:  luisa schwarz, 5 Jahre 
2. Platz:  simon Daborer, 8 Jahre
3. Platz:  Moritz schaible, 10 Jahre und 
   lillien schwarz, 7 Jahre
herzlichen glückwunsch!
1. Platz gewinnt einen Büchergutschein 
in Höhe von 25 €, Platz 2 bekommt ein 
Gesellschaftsspiel und Platz drei (wurde 
zweimal belegt) je ein Bastelset.
Die Gewinner werden von Sabine Kaiser 
angeschrieben. Vielen Dank allen Künst-
lern und Künstlerinnen fürs Mitmachen!

natur- und  
umweltvereine

LandFrauenverein
Münchingen

liebe landfrauen
Ganz viele Mitteilungen fangen im Mo-
ment an: aus gegebenem Anlass…….
Und dann wird wieder eine Veranstaltung, 
ein Zusammentreffen, ein Ausflug abgesagt.
Vor ein paar Tagen habe ich diesen Text 
irgendwo entdeckt:
ein tag mit mir 
Heute besuche ich mich selbst.
Ich nehme mir Zeit – nur für mich.
Ich höre mir aufmerksam zu, genieße mei-
ne Gesellschaft
und tue alles was ich will.
Diese Zeilen haben mich sehr angespro-
chen. Das könnte ein Tag oder ein paar 
Stunden sein, an denen wir nicht den 
Stress haben, mit Masken einkaufen zu 
gehen, schon wieder negative Nachrich-
ten zu hören und uns wie so oft zu fragen, 
wie das alles weitergehen soll.
Wenn wir uns darauf einlassen, mal zu 
überlegen, was uns denn guttun könnte, 
was uns Freude macht, ohne an das Au-
ßen zu denken.
Einfach mal aus den oft beschwerlichen, 
manchmal auch bedrohlichen Alltagsge-
danken auszusteigen. Endlich mal eine 
schöne Musik auflegen, ein gutes Buch zu 
lesen, sich etwas Gutes zu kochen - was 
auch immer für den Einzelnen das Rich-
tige ist. Sich dafür mal Zeit und Raum zu 
nehmen, kann uns vielleicht unterstützen, 
die Zeit ohne das persönliche Miteinander 
gut zu verbringen.
In diesem Sinne, bis hoffentlich bald wie-
der persönlich
Grüßt euch herzlich
Heidrun Decker-Hahn
und das ganze Vorstandsteam

Schwäbischer Albverein
e.V. Ortsgruppe
Korntal-Münchingen

corona und kein ende
Liebe Mitglieder und Freunde des Albver-
eins,
die neue Info vom Deutschen Wander-
verband liegt vor. Da der Deutsche Wan-
derverband bundesweit agiert, muss ich 
leider die Euphorie ein bisschen dämpfen.
Hier im Ländle gilt definitiv noch die Kon-
taktsperre, derzeit bis 5. Juni.
Aber natürlich ist es uns hier im Albver-
ein wichtig, dass wir bald unser Vereins-
leben – wenn auch mit Einschränkungen 
– wieder aufnehmen können. Wir sind 
daher im Moment dabei, ein Konzept für 
Baden-Württemberg zu erstellen, dass wir 
unserem wandernden Ministerpräsident 
nächste Woche vorlegen wollen. Wir hal-
ten euch auf jeden Fall auf dem Laufen-
den, bitten euch aber noch um ein biss-
chen Geduld.

Parteien

SPDSPD
Ortsverein
Korntal-Münchingen

Projekt "helping hands"
In Münchingen und Korntal stehen zwei 
Bauzäune als Plattform um Hilfe oder 
Spenden wie Gesichtsmasken auszutau-
schen. Auch ermutigende Texte und Bilder 
sind gerne gesehen.
In Korntal steht der Zaun auf dem Feuer-
seeweg nache der Kreuzung zur Johan-
nes-Daur-Straße, in Münchingen in der 
Rathausgasse nahe der Treppe zur Johan-
neskirche.
Die Zäune werden gewissenhaft von Mit-
gliedern des Ortsvereins betreut.
www.spd-korntal-muenchingen.de

fraktionen im gemeinderat

hinWeis Der reDAKtion
Das Amtsblatt ist laut § 20 Absatz 3 der 
Gemeindeordnung verpflichtet, den im 
Gemeinderat vertretenden Fraktionen 
Raum für eigene Darstellungen zu geben: 
„Gibt die Gemeinde ein eigenes Amtsblatt 
heraus, das sie zur regelmäßigen Unter-
richtung der Einwohner über die allge-
mein bedeutsamen Angelegenheiten der 
Gemeinde nutzt, ist den Fraktionen des 
Gemeinderates Gelegenheit zu geben, 
ihre Auffassungen zu Angelegenheiten 
der Gemeinde im Amtsblatt darzulegen." 
Die Beiträge in der Rubrik „Fraktionen" 
geben allein die Auffassung der Verfasser 
wieder, die auch für den Inhalt allein ver-
antwortlich ist.



31   |    AMtsblAtt KorntAl-Münchingen · 14. Mai 2020 · nr. 20

CDU-Fraktion
im Gemeinderat

schaffung einer stelle für den  
städtischen Vollzugsdienst
Letzte Woche ist vom Gemeinderat auf 
Antrag der Verwaltung die Schaffung ei-
ner zusätzlichen Stelle für den städtischen 
Vollzugsdienst beschlossen worden. 
Für die CDU-Fraktion kam der Beschluss 
nicht zum richtigen Zeitpunkt. Eine Be-
schlussfassung im Rahmen der Haus-
haltsplanberatungen für das Jahr 2021 
unter Berücksichtigung aller anstehenden 
Personalforderungen und aktueller Haus-
haltsprognosen wäre der richtige Zeit-
punkt gewesen.
Der Personalkostenansatz wird 2020 um 
1,5 Mio. Euro auf insgesamt 17,7 Mio. Euro, 
rund 1/3 des Haushaltsvolumens, anstei-
gen. Um 2,1 Mio. Euro haben die Perso-
nalkosten bereits 2019 zugenommen. 
Am Personal ist nicht gespart worden. Die 
CDU-Fraktion hat vieles mitgetragen, da 
ein zusätzlicher Personalbedarf aufgrund 
vorrangiger Aufgaben im Bereich des Kli-
ma- und Umweltschutzes, der Flüchtlings-
betreuung, der Kinderbetreuung aber 
auch der vielen Bautätigkeiten entstan-
den war. Einem weiteren Personalzuwachs 
in dieser Ausprägung sind aber durch den 
Haushalt Grenzen gesetzt.
Für die zeitnahe Besetzung der Stelle 
eines Digitalisierungsbeauftragten hat 
sich die CDU-Fraktion mit Unterstützung 
durch den Gemeinderat erfolgreich ein-
setzen können. Die Besetzung ist deshalb 
so wichtig, weil Korntal-Münchingen bei 
diesem zukunftsträchtigen Thema einen 
Nachholbedarf hat. Der Schaffung die-
ser Stelle war aufgrund ihrer Bedeutung 
durch den Gemeinderat bereits Ende 2019 
zugestimmt worden.
gez. Oliver Nauth

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag

gedanken in corona-zeiten
Reisewarnung angesagt,
danach vieles hinterfragt.
Sommer-Urlaub abgesagt,
aber trotzdem nicht verzagt.
Herbsturlaub ist auch gebucht,
lange intensiv gesucht.
Strand an einer kleinen Bucht,
hoffentlich nicht bald verflucht.
Bernd Pichlkostner, Reichenbach an der Fils

schön scharf

so bringen sie stumpfe Klingen 
zum schneiden
Messer und schneidegeräte mit Klin-
gen jeglicher Art finden sich in jedem 
haushalt – und werden entsprechend 
häufig beansprucht. Mit diesen utensi-
lien bringen sie abgestumpfte Klingen 
wieder zum schneiden.

Der schleifstein
Schleifsteine sind flache Werkzeuge mit 
einer geraden Arbeitsfläche. Sie eignen 
sich zum Schleifen und Glätten von Klin-
gen. Vor allem Schiefer, Granit und Basalt 
eignen sich als Ausgangsstoffe für einen 
Schleifstein. Wichtig: Für ein gutes Ergeb-
nis muss die Oberfläche möglichst rau 
sein. Die Nutzung von Schleifsteinen bie-
tet sich zum Beispiel für das Schärfen von 
Messern oder auch Stechbeiteln an. Einfa-
che Schleifsteine gibt es schon ab 15 Euro, 
für hochwertigere Produkte können bis zu 
100 Euro fällig werden.

Die schleifmaschine
Größere Klingen sollten mit der eigens da-
für gemachten Maschine geschliffen wer-
den. Wichtig: Je nach Klinge muss man an 
der Maschine den richtigen Schleifwinkel 
einstellen oder entsprechende Schleifhil-
fen nutzen, die man auf den Messerrücken 
aufsetzt, um immer den idealen Schleif-
winkel zu haben. Bei einem Rasenmäher-
messer ist so zum Beispiel eine Schleif-
maschine mit Winkelanschlag ideal. Der 
Preisumfang von Schleifmaschinen liegt 
zwischen 80 und etwa 500 Euro. Generell 
gilt dabei: Immer mit Handschuhen und 
Schutzbrille arbeiten!

Der Wetzstab
Wetzstäbe sind vor allem bei einfacheren 
Schleifarbeiten wie bei Küchenmessern 
ratsam. Solche Stäbe bestehen meistens 
aus hartem Stahl, manchmal auch aus Ke-
ramik. An einem Wetzstab kann man die 
Messerklinge mehrmals entlang ziehen, 
um sie damit zu schärfen. Der Vorteil von 
Wetzstäben: Sie sind günstig zu haben (ab 
10 Euro) und lassen sich einfach und ohne 
viel Platzbedarf in der Küche verstauen.

Der tassenboden
Hat man gerade keine der vorgenannten 
Utensilien zur Hand, eignen sich für nor-
male Messerklingen auch Tassen, Schüs-
seln oder Teller aus Porzellan – genauer 
gesagt deren Unterseite. Dort findet sich 
nämlich üblicherweise ein rauer Kerami-
kring. Das Messer wird einfach in einem 
flachen Winkel (ca. 20 Grad) über diesen 
Rand gezogen. Am besten befeuchtet 
man den Rand vorher mit etwas Wasser. 
Dadurch funktionieren die feinen Partikel 
auf diesem Ring wie eine Schmirgelmasse.

übrigens: Messer sollten nie in der Spül-
maschine gewaschen werden. Sonst wird 
die Klinge schartig und kann nicht mehr 
richtig geschärft werden. Küchenmesser 
deshalb immer von Hand spülen!
Quelle: Kaffee oder Tee, 
Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Der garten im Mai
tipp für balkongärtner: Vorratsdüngung 
in Form von Düngestäbchen, -granulat oder 
-tabletten ist eine praktische Angelegenheit 
für alle, die wenig Zeit haben und mit dem 
Gießen bereits genug beschäftigt sind. Je 
nach Produkt sind die Pflanzen so für zwei 
bis sechs Monate versorgt. Notieren sollte 
man sich allerdings den nächsten fälligen 
Düngetermin im Kalender, damit die Pflan-
zen nicht plötzlich „hungern“ und kümmern.

erdbeeren schützen
Grauschimmel (Botrytis) ist der „Rivale“ 
köstlicher Erdbeeren. Vorbeugende Maß-
nahmen sind: Sorgfältiges Säubern des 
Pflanzenbestandes von abgestorbenen 
Blättern bereits im April, weiter Pflanzen-
abstand, Sortenwahl, kurze Kulturdauer 
und richtiges Gießen (morgens zwischen 
die Pflanzen, ohne Blätter und Früchte zu 
benetzen). Eine weitere Maßnahme zur 
Verringerung des Grauschimmelbefalls 
ist das Abdecken des Bodens mit schüt-
zendem Material. Verwendet werden ge-
schnittenes Stroh, Häcksel oder Holzwolle. 
Das schützt nicht nur vor Verschmutzung, 
sondern lässt die Früchte bei Nässe 
schneller abtrocknen und hilft gegen 
Schnecken- und Tausendfüßler-Fraß. Von 
grobem Torf, der hier und da empfohlen 
wird, sollte aus Ressourcenschutzgründen 
abgesehen werden.

blumenzwiebeln pflegen
Sobald Tulpen im Verblühen sind, sollten die 
Fruchtkapseln abgeschnitten werden. Tul-
pen setzen oft Samen an, die die Entwick-
lung der Zwiebeln stark beeinträchtigen. 
Zwischen die abgeblühten Zwiebelpflanzen 
können nun Sommer- bzw. Einjahrsblumen 
gesetzt werden. Das betrifft vor allem Beete, 
in denen Tulpen und Narzissen im Boden 
belassen werden. Die Sommerblumen soll-
ten der Höhe der umgebenden Stauden 
angepasst sein. Geeignete Lückenfüller sind 
Studentenblumen (Tagetes), Zinnien, Som-
merazaleen (Godetia) und für den vorderen 
Beetbereich Männertreu (Lobelia), Portula-
kröschen (Portulaca) und der polsterbilden-
de Duftsteinrich (Lobularia), den es als vio-
lett und weiß blühende Sorten gibt.

Wandelröschen
Wandelröschen (Lantana) sind dankbare Blü-
her für Terrasse, Balkon und Blumenbeet. Sie 
lieben viel Sonne und Wärme. Ein nährstoff-
reiches Substrat und regelmäßiges Düngen 
sorgen für üppigen Flor. Junge Wandelrös-
chen sind Dauerblüher für den Balkonkasten, 
ältere Pflanzen dekorative Kübelgewächse. 
Lantana können sehr gut in Form geschnit-
ten werden. Besonders reizvoll sind Kro-
nenbäumchen. Der Umstand, dass Lantana 
während der Blühphase die Blütenfarbe ver-
ändern, hat ihnen zu dem Namen Wandel-
röschen verholfen. Dabei verändert sich die 
Blütenfarbe von Gelb über Orange hin zu ei-
nem kräftigen Rot. Vorsicht ist geboten, wenn 
Kinder zur Familie gehören: Die zunächst grü-
nen, sich zur Reife dunkel färbenden Beeren 
sind sehr giftig.
Quelle: Bund Deutscher Gartenfreunde e. V.


